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1  D a rs te llu n g  d e s  V o rh a b e n s

1 .1  P la n e ris c h e B e s c h re ib u n g

D er S tad tte il H ahn de r S tad t O ber-R am stad t lieg t im  Landkre is D arm stad t-D ieburg . D urch den  

S tad tte il H ahn ve rläu ft d ie B undesstraß e B  426 und d ie Landesstraß e L 3477. D ie  Landesstraß e  

L 3477 s te llt d ie V erb indung m it de r südöstlich ge legenen G em e inde G roß -B iebe rau und der 

B und esstraß e B 38 her. D ie B undesstraß e B 426 h ingegen d ien t dem Lkw -V erkeh r a ls 

V e rb indung vom  östlichen Landkre is D arm stad t-D iebu rg  m it den M itte lzen tren  D ieburg und G roß - 

U m stad t und in R ich tung  W esten zu den A u tobahnen  A  5 und A  67 .

D aher so ll fü r den S tadtte il H ahn e ine E n tlas tungss traß e in F o rm  e ine r O rtsum gehung rea lis ie rt 

w e rden. D ie O rtsum gehung w ird nach de r B e trach tung a lle r A lte rna tiven nörd lich des O rts te ils  

verlau fen . H ie rbe i w ird e ine S trecke von ca . 1 .850 m  neu erbau t und T e ile de r a lten S trecke  

zu rück gebau t.

D ie ve rkeh rliche A nb indung des S tad tte iles H ahn an das übergeo rdne te S traß enne tz e rfo lg t 

zukün ftig aussch ließ lich über den gep lan ten K re isve rkeh r östlich von H ahn , w odurch d ie  

m ax im a le ve rkehrliche E n tlas tungsw irkung (> 90 % ) in de r O rtsdu rch fah rt e rz ie lt w ird . D ie übe r 

d ie L 3477 in bzw . aus R ich tung  G roß -B iebe rau ge le ite ten  V erkeh re  w erden dann ebenfa lls übe r 

den gep lan ten K re isve rkehr abgew icke lt.

G em äß den R ichtlin ien fü r in teg rie rte N etzgesta ltung (R IN ) is t d ie B 426 au fg rund der 

V e rb indungsfunk tion zw ischen den M itte lzen tren G roß -U m stad t und P fungstad t bzw . dem  

O berzen trum D arm stad t a ls Landstraß e m it e ine r überreg iona len V erb indungsfunk tion in d ie  

K a tegorie LS II e inzuo rdnen .

A u fg rund der zu erw artenden V erkeh rsbe las tung von 14.400 K fz /24 h ist fü r die  

E n tlas tung ss traß e gem äß T abe lle  8 der R A L ke ine P rü fung e ine r n iede rrang igen oder 

höherrang ingen E ntw urfsk lasse  e rfo rde rlich .

F ü r den w estlichen  A bschn itt de r dann ehem a ligen  B  426 is t e in T e ilrückbau de r F ahrbahn zum  

V erb le ib e ines 3 ,50 m bre iten G eh- und R adw eges sow ie W irtscha ftsw eges beabs ich tig t. In  

d iesem  Z usam m enhang is t im  B ere ich des w estlichen B ebauungsrandes e ine w e ite re p lan fre ie  

Q ue run gsm ög lichke it fü r F uß gänger und R ad fahre r m it A nb indung an den nörd lich de r B 426  

pa ra lle l ve rlau fenden G eh- und R adw eg gep lan t.

D ie bestehende B undesstraß e östlich von H ahn w ird au f ca . 250 m um gesta lte t und d iese r 

T e ilabschn itt zu  e ine r Landesstraß e abgestu ft. D er zukünftige  B au las tträge r fü r d iese T e ils trecke  

is t das Land H essen . D er B au las tträge r fü r d ie O rtsum fah rung -  zukün ftige B undesstraß e -  is t 

d ie B undesrepub lik D eu tsch land. Im B ere ich der O rtsdu rch fah rt w ird d ie bestehende  

B und esstraß e  zu e ine r O rtss traß e  abgestu ft.

1 .2  S tra ß e n b a u lic h e  B e s c h re ib u n g

D ie de rze itige B undesstraß e  ve rläu ft von  W esten m it e ine r engen K urve und e ine r G e fä lles trecke  

von ca . 600 m au f d ie O rtsdu rch fah rt von H ahn zu . In d iesem S treckenabschn itt is t e ine  

G eschw ind igke itsbeg renzung au f 70 km /h vo rhanden . Inne rha lb  de r O rtsdu rch fah rt bes teh t e ine  

G eschw ind igke itsbeg renzung au f 30 km /h au fg rund der engen K urven rad ien und e inem  n ich t
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ausre ichenden F ahrbahnquerschn itt. Z udem bes itzen d ie G ehw ege n ich t d ie erfo rde rliche 

M indestb re ite . D ie M ög lichke it e ine r ges iche rten F ahrbahnquerung der B  426 w ird led ig lich an  

e ine r S te lle  m it H ilfe  e ine r B edarfsam pelscha ltung  angebo ten .

D ie neue O rtsum gehung w ird m it e inem  A bstand von m indestens 120 m von der O rts lage  

trass iert, um  d ie Lä rm belas tung  und S chadsto ffbe las tung fü r d ie  be tro ffenen B ew ohner von H ahn  

zu reduz ie ren . D abe i w urde d ie L in ien füh rung so gew äh lt, dass be i ge ringem A bstand zu r 

W ohnbebauung d ie T rasse im E inschn itt ve rläu ft, um so d ie S ich tbez iehung zur S traße zu  

un te rb rechen . U m den A nsch luss an das bestehende W irtscha fts - und R adw egene tz zu  

gew ä hrle is ten , s ind im  Z uge der E n tlas tungss traß e zw e i B rückenbauw erke no tw end ig , e ine  

R adw egun te rfüh rung und e ine  W irtscha ftsw egüberführung.

D er S treckenve rlau f is t nach de r R ich tlin ie  fü r d ie  A n lage von Landstraß en (R A L) ausgearbe ite t 

w o rden .

1 .3  S tre c k e n g e s ta ltu n g

D ie de rze itige B  426 ve rläu ft in W est-O st-R ich tung und ha t w estlich de r O rtsdu rch fah rt H ahn 

sow ie  inne rha lb de r O rtsdu rch fah rt m ehre re enge K urven , d ie  e ine G eschw ind igke its reduz ie rung 

auß erha lb de r O rtsdu rch fah rt (O D ) au f 70 km /h sow ie inne rha lb de r O D  au f 30 km /h e rfo rde rn .

D ie S trecke w estlich von H ahn ha t zudem  e in s ta rkes Längsge fä lle von b is zu 5 ,2 % , das b is in  

d ie O rtsdu rch fah rt h ine in re ich t. Ö stlich  de r O D  is t nu r e in  ge ringes  Längsge fä lle  vo rhanden.

D ie gep lan te E n tlas tungss traß e beg inn t w estlich von H ahn m it e inem  L inksbogen und um fäh rt 

d ie O rts lage m it e inem A bstand von 120 m b is ca . 200 m in e inem R ech tsbogen b is zum  

gep lanten K re isve rkehr zu r A nb indung der L 3477. D er A nsch luss an den B estand e rfo lg t m it 

e inem  L inksbogen.

D ie gesam te E n tlas tungss traß e ha t in W est-O st-R ich tung e ine H öhend iffe renz von ca . 58 m . Im  

e rs ten T e ilabschn itt is t e in ge ringes G e fä lle  von b is zu 3 ,0 %  gep lan t, danach fo lg t e ine länge re 

G e fä lles trecke  von 700 m  Länge b is zum  K re isve rkehr m it e inem  G efä lle  von 5 ,3 % . Im  B ere ich 

des K re isve rkeh rs w ird d ie Längsne igung au f 3 ,5  %  reduz ie rt und sch ließ t nach fo lgend an den 

B estand an .

D ie E n tlas tungss traß e w ird außerha lb  de r G e fä lles trecke zw e is tre ifig gep lan t. A u f e ine r Länge  

von ca . 1 .100 m  is t e in  d re is tre ifige r Q uerschn itt m it zw e i F ah rs tre ifen  in F ah rtrich tung D arm stad t 

gep lan t, um  ausre ichende Ü berho lm ög lichke iten im  B ere ich de r G e fä lles trecke zu scha ffen .
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2  B e g rü n d u n g  d e s  V o rh a b e n s

2 .1  V o rg e s c h ic h te  d e r P la n u n g , v o ra u s g e g a n g e n e  U n te rs u c h u n g e n  u n d  V e rfa h re n

W esen tliche G rund lage fü r d ie P lanung und R ea lis ie rung der O rtsum gehung O ber-R am stad t/ 

H ahn bilde t die durch die Landscha ftsarch itek ten H errchen &  S chm itt aufgeste llte  

U m w eltve rträg lichke itss tud ie  (U V S zu r O rtsum gehung  O ber-R am stad t, S tadtte il H ahn -  im  Z uge 

de r B  426 , S tand A prii 2011 ). H ie rbe i w urden d ie F o lgen des zu beurte ilenden P ro jek tes au f d ie  

U m w elt und ih re B estand te ile p rognostiz ie rt und bew erte t. D ie fü r d ie vo rliegende M aß nahm e 

zug runde ge leg te U V S g liede rt s ich in d ie be iden H auptte ile  T e il A  (R aum ana lyse ) und T e il B  

(A usw irkungsp rogno se und V arian tenve rg le ich ).

In T e il A erfo lg t neben den A usfüh rungen zu den P lanungsg rund lagen bzw . den 

P lanungsvo rgaben  e ine de ta illie rte E rfassung , B esch re ibung und B eurte ilung de r S chu tzgü te r. 

Z usam m enfassen d w erden d ie E rgebn isse in de r „R aum w ide rs tandska rte “ da rgeste llt, aus de r 

dann K onflik tschw erpunkte  bzw . kon flik ta rm e B ere iche  zu  e rsehen s ind . M it den  E rgebn issen  aus 

de r R aum ana lyse , insbesondere  un ter B ezugnahm e de r R aum w ide rs tandska rten , lassen  s ich  au f 

d iese W eise schon in den A n fängen der L in ien findung kon flik tträch tige T rassen füh rungen 

ve rm e iden .

N eben den um w e ltfach lichen V orgaben aus de r U V S , gehören zu den B ew ertungskrite rien im  

R ahm en der Lin ien findung auch die A ussagen aus S ich t der verkeh rs techn ischen , 

s tra ß enp lane rische n und lä rm techn ischen F achp lanungen . H ie rzu w urde im  F ebrua r 2012 von  

H aberm eh l &  F o llm ann Ingen ieu rgese llscha ft m bH  de r s traß enp lane rische F achbe itrag zu r U V S  

ve rfass t

Im R ahm en der sogenann ten V arian tend iskuss ion w urden vorausgew äh lte T rassen e ine r 

(ve re in fach te n ) ve rg le ichenden B ew ertung un te rzogen . Im  E rgebn is w urden d ie jen igen L in ien  

vo rg esch lagen , d ie  fü r e ine  w e ite re  P rü fung im  R ahm en des V a rian tenve rg le ichs (U V S , T e il B ) in  

F rage kam en .

In  T e il B  de r U V S (A usw irkungsp rognose und V arian tenve rg le ich) w urden dann d ie  A ussagen zu  

denen , im R ahm en der V arian tend iskuss ion prä fe rie rten T rassen, e ine r w e ite rfüh renden 

V ertie fung und K onkre tis ie rung un te rzogen . D as R esu lta t aus dem  V arian tenve rg le ich füh rte  

w iede rum  zu de r F estlegung e ines V orzugsko rrido rs im  N orden de r O rtscha ft H ahn.

E ine F F H -V orp rü fung im R ahm en der U V S hat ergeben , dass auf eine F F H - 

V e rträg lichke itsp rü fu ng  ve rz ich te t w e rden kann .

A u f G rund lage des V orzugsko rrido rs w ird im R E -V oren tw urf eine N ordum gehung  

w e ite ren tw icke lt. D ie h ie rzu vom  Ingen ieu rbüro  K rebs und K ie fe r du rchge füh rte  P lanung w urde 

au f G rund lage de r V o run te rsuchung und zugehörige r G u tach ten  du rchge füh rt. D iese um fassen:

• U m w e ltve rträg lichke itss tud ie zu r O rtsum gehung O ber-R am stadt, S tadtte il H ahn im  Z uge 

de r B  426 , H errchen &  S chm itt Landscha ftsa rch itek ten , A p ril 2011

• S tra ß enp lane rische r F achbe itrag zu r U V S O rtsum gehung O ber-R am stad t S tad tte il H ahn 

im  Z uge de r B  426 , H aberm eh l &  F o llm ann Ingen ieu rgese llscha ft m bH , F ebrua r 2015

• G eo tech n isch e r B erich t -  1 . B e rich t O rtsum gehung H ahn , G eo ingen ieu re  

F rüch te n ich t + Lehm ann G m bH , N ovem ber 2013
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S cha lltechn ische U n te rsuchung  zu r P rü fung von V orsorgeansp rüchen  au f G rund lage  

de r V e rkeh rs lä rm schu tzve ro rdnung -  B  426 N eubau E n tlas tungss traß e O ber-R am stad t, 

S tad tte il H ahn, K rebs+K ie fe r F ritz  A G , A p ril 2018

V erkeh rsun te rsuchung zu B  426 O U  O ber-R am stad t H ahn, B  426 R e inhe im ,

L 3065 O U  O tzbe rg-Leng fe ld , T +T  V erkeh rsm anagem en t G m bH , F ebrua r 2017

U m  e ine en tsp rechende E n tsche idung über den S treckenve rlau f tre ffen zu können, w urde im  

R ahm en der U m w eltve rträg lichke itss tud ie e ine V arian tenunte rsuchung zu r T rassenfindung aus 

s traß enp lane rische r S ich t du rch das Ingen ieu rbü ro H aberm eh l &  F o llm ann durchge füh rt. D ie  

V a rian ten w urden im  G roben un te rsch ieden in :

• E ine ode r zw e i A nb indungen  de r B undesstraß e  an den O rts te il H ahn

• N örd liche ode r süd liche F ührung de r T rasse um  den O rts te il H ahn

• O rtsnahe oder o rts fe rne T rassen füh rung

A u f G rund lage der e inze lnen R aum w ide rs tände w urden im  R ahm en des V arian tenve rg le ichs 

(U V S , T e il B ) le tz tlich 3 L in ien ve rg le ichend gegenübergeste llt (D arste llung s iehe K ap ite l 3 .2 .1 , 

A bb ildung 2 ):

• O rts fe rne  N ordum fah rung (N 06-B )

• O rtsnah e N ordum fah rung (N 08-C )

• O rtsnahe S üdum fahrung  (S 03-B )

Im  E rgebn is des V arian tenve rg le ichs lande t d ie  S üdum fahrung  in de r B ew ertung an le tz te r S te lle  

und  w urde dam it fü r d ie  w e ite re  P lanung a ls  n ich t m ehr re levan t gesehen . U n ter B e rücks ich tigung  

de r E rgebn isse  de r V o runte rsuchung s te llten d ie be iden N ordvarian ten (N 06-B  / N 08-C ) le tz tlich  

den nö rd lichen bzw . süd lichen  R and e ines V orzugsko rrido rs da r.

Im  R ahm en des V oren tw urfs w urde gem äß dem  V erkeh rsgu tach ten aus de r V orunte rsuchung  

zue rst e ine  zw e is tre ifige  S trecken füh rung ausgearbe ite t.

S e it 01 .11 .2015 g ilt das D urch fah rtsve rbot fü r Las tk ra ftw agen fü r d ie K erns tad t D arm stad t auch  

fü r Lkw -V erkeh re m it Q ue lle oder Z ie l in den Landkre isen D arm stad t-D iebu rg und O denw a ld . 

W egen des D urchfah rtsve rbo ts in D arm stad t ha t s ich zusä tz licher S chw erve rkeh r au f d ie B  426  

süd lich von D arm stad t verlage rt. D ies w urde durch zusätz liche V erkeh rszäh lungen 

nachgew iesen .

D a s ich w e ite re P lanungsp ro jek te in unm itte lba re r N ähe zu r B  426 in H ahn be finden und s ich in  

ih ren W irkungen unm itte lbar gegense itig bee in flussen , w urden d ie gep lanten M aß nahm en in  

e iner neuen V erkeh rsun te rsuchung zusam m enge fass t. V on T +T V erkeh rsm anagem ent G m bH  

w urde b is F ebrua r 2017 e ine neue V erkeh rsun te rsuchung durchge füh rt, anhand dere r d ie  

V e riage ru ngspo ten tia le und d ie  en tsp rechenden  V erkeh rsen tlas tungen besch rieben w erden . D ie  

E rgebn isse  s ind G rund lage  fü r den e ra rbe ite ten F ests te llungsen tw urf.
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G em äß V erkehrsgu tachten (U n terlage  21 ) m üsste d ie S trecke zw ischen dem N etzkno ten 

N K  6618 052 und B auende du rchgehend  3 -s tre ifig gep lan t w e rden , um  fü r be ide F ahrtrich tungen  

e ine ausre ichende Q ua litä tss tu fe gem äß dem H andbuch fü r d ie B em essung von S traßen  

(H B S  2012) zu  e rre ichen . W egen de r ku rzen G esam tlänge von 1 .600 m  vom  B aubeg inn b is zum  

gep lanten K no tenpunkt is t e in Ü berho lfahrs te ifen  fü r d ie  F ah rtrich tung  R e inhe im  / R ich tung O sten  

n ich t um setzbar. A us d iesem G rund w ird nur d ie S te igungsstrecke nach der A usfah rt des 

K re isve rkeh rs b is E nde de r S te igungsstrecke  in R ich tung D arm stad t 3 -s tre ifig  gep lan t.

D a raus e rg ib t s ich gem äß H B S 2012 fü r d ie F ahrtrich tung D arm stad t w egen des gep lan ten  

Ü berho lfah rs tre ifens  d ie  Q ua litä tss tu fe  C  und  fü r d ie  F ahrtrich tung R e inhe im  d ie  Q ua litä tss tu fe  E . 

D as Le is tungsfäh igke itsde fiz it de r B  426 kann nur in e ine r G esam tausbaup lanung durch den 

A nbau von Ü berho lfahrs tre ifen in den angrenzenden S treckenabschn itten ge lös t w erden . E ine 

Ü berho lfah rs tre ifen in F ahrtrich tung R einhe im  is t im  Z uge der S üdum gehung Q ber-R am stad t 

gegeben . D er gep lante Ü berho lfah rs tre ifen im  Z uge der E n tlas tungss traß e is t e in B e itrag zu r 

V e rbesse rung der Le is tungsfäh igke it de r B 426 zw ischen dem Lohberg tunne l und der B 38  

W estu m ge hun g R e inhe im .

2 .2  P flic h t z u r U m w e ltv e rträ g lic h k e its p rü fu n g

D ie Q rtsum gehung s te llt den „B au e ine r sonstigen B undesstraß e “ gem äß N r. 14 .6 de r A n lage 1 

zum  U V P G dar, fü r den e ine „a llgem e ine V orp rü fung des E inze lfa lls “ nach § 7 A bs. 1 U V P G  

e rfo rde rlich is t. D ie V orprü fung kam  zu dem  E rgebn is , dass das V orhaben nach übersch läg ige r 

P rü fung un te r B e rücks ich tigung  de r in de r A n lage 3 au fge füh rten K rite rien e rheb liche  nachte ilige  

U m w eltausw irkungen  haben kann , d ie nach § 25 A bs. 2 U V P G zu be rücks ich tigen  s ind . S om it 

w urde d ie D urch füh rung e ine r U V P e rfo rde rlich .

F ü r das B auvorhaben w urde am 02.12 .2009 ein T öB -T erm in zur F estlegung des 

U n te rsuchungsrahm ens du rchge führt.

D e r von H errchen & S chm itt 2018 e rs te llte U V P -B erich t w ird a ls U n te rlage 19 .5 und d ie von  

H errchen  &  S chm itt 2011 e rs te ilte  U m w e ltve rträg lichke itss tud ie  w ird  a ls U n te rlage 19 .6  be ige füg t.

2 .3  B e s o n d e re r  n a tu rs c h u tz fa c h lic h e r P la n u n g s a u ftra g  (B e d a rfs p la n )

F ür d ie E n tlas tungss traß e  H ahn besteh t ke in  besonderer na tu rschu tz fach liche r P lanungsauftrag . 

S ie  ve rläu ft auß erha lb  von N a tu rschu tz - und F F H -G eb ie ten .
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2 .4  V e rk e h rlic h e  u n d  ra u m o rd n e ris c h e  B e d e u tu n g  d e s  V o rh a b e n s

2 .4 .1  Z ie le  d e r R a u m o rd n u n g /L a n d e s p la n u n g u n d  B a u le itp la n u n g

D as V orhaben is t m it den Z ie len de r R aum ordnung und Landesp lanung ve re inbar. D ie Z ie le  de r 

R aum ordnung w erden beach te t (§ 4 A bs. 1 R O G ). S ow e it en tgegenstehende Z ie le bestehen, 

kann von d iesen in raum ordnerisch ve rtre tba re r W e ise  abgew ichen w erden , ohne d ie  G rundzüge 

de r P lanung zu be rüh ren (§ 6 A bs. 2 R O G ). D ie B au le itp lanung w ird du rch das V orhaben n ich t 

be rüh rt.

L a n d e s e n tw ic k lu n g s p la n H e s s e n  2 0 0 0

Z ie le  des Landesen tw ick lungsp lans  H essen s tehen dem  V orhaben n ich t en tgegen .

c

R e g io n a lp la n  S ü d h e s s e n  2 0 1 0

D er U nte rsuchungsraum be finde t s ich nach dem R eg iona lp lan S üdhessen 2010 (R P S ) im  

O rdnungsraum der P lanungsreg ion . D ie S tad t O ber-R am stad t w urde a ls U nte rzen trum  

ausgew iesen . G em e insam  m it den U n terzentren M üh lta l (O T N iede r-R am stad t) und R e inhe im  

b ilden s ie d ie „übe rö rtliche N ahverkeh rs- und S ied lungsachse “ D arm stad t - R e inhe im  - G roß - 

U m stadt. In d iesen A chsen so ll „d ie ve rkeh rliche V erne tzung zw ischen dem O berzen trum  

D arm stadt und ih rem  U m land gew ährle is te t w e rden“ (R P  D arm stad t 2004, S . 14 ). D ie  O rtscha ften  

H ahn und W em bach sow ie G roß -B iebe rau s ind an d iese N ahverkeh rs- und S ied lungsachse  

d irek t angesch lossen .

D er B au de r E n tlastungss traße O ber-R am stad t/ H ahn is t a ls P lanungsh inw e is „B  426 O U  O ber- 

R am stad t-H ahn“ (G  5 .2 -10 ) en tha lten . E r en tsprich t den w e ite ren G rundsä tzen G  5 .2 zum  

S traß enve rkeh r sow ie dem G rundsa tz  G  3 .3-1 des R eg iona lp lans S üdhessen 2010 , d ie  

V e rkeh rs in fras truk tu r en tlang de r V erkeh rsachsen vo rrang ig zu e rha lten und nach fragegerech t 

w e ite rzuen tw icke ln . D er sch ienengebun dene V erkeh r is t von der E ntlastungss traß e n ich t 

be tro ffen .

D em  R adverkeh r w ird e in funk tions fäh iges und s iche res R adw egene tz (G  5 .4 -1 ) zu r V e rfügung  

geste llt. D er bes tehende R adw eg en tlang de r B  426 w ird b is in d ie O rts lage H ahn w e ite rge füh rt 

und an das bestehende W irtscha ftsw egene tz ös tlich  von H ahn angesch lossen .

D ie K om postie rungsan lage R e inhe im /W em bach-H ahn östlich von H ahn is t am K no tenpunkt 

B  426 / L 3477 le is tungsfäh ig  angesch lossen  (Z  7 -2).

D ie H eckenstruk tu r en tlang des vo rhandenen G rabens w estlich von H ahn w ird überp lan t, w as 

dem G rundsa tz des E rha lts von H eckenstruk tu ren im R e inhe im er H üge lland (G  4 .2 -5 ) 

w idersprich t.
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D er reg iona le G rünzug (Z  4 .3 -2 ), de r um  d ie O rts lage H ahn ausgew iesen is t, w ird du rch d ie  

P lanung n ich t be rüh rt.

G  4 .6  K lim a

D ie G rundsä tze zu den oberird ischen G ew ässer (G  6 .2 ) w erden m it den vorgesehenen 

M aß nahm en (s iehe A bschn itt 4 .12 ) im R ahm en der ge ltenden techn ischen R ege lw erke 

e ingeha lten .

8 .1

Z  10 .1 -10 V orranggeb ie t Landw irtscha ft

B a u le itp la n u n g

Im  F lächennu tzungsp lan der S tad t O ber-R am stad t s ind ke ine V orhaben en tha lten , d ie dem  

gep lan ten V orhaben entgegenstehen . A ußerdem gib t es ke ine B ebauungsp läne m it 

G eb ie tse rw e ite rungen .

2 .4 .2  B e s te h e n d e  u n d  z u  e rw a rte n d e  V e rk e h rs v e rh ä ltn is s e

In der bis F ebrua r 2017 durch T +T V erkeh rsm anagem en t G m bH durchge füh rten  

V e rke h rsu n te rsu chu ng  w erden d ie  zu e rw artenden V erkeh rsve rhä ltn isse ana lys ie rt. N ach fo lgend  

s ind d ie E rgebn isse  zusam m enge fass t da rgeste llt.

A ls F o lge der U m w e ltzone w urde im N ovem ber 2015 fü r d ie K erns tad t in D arm stad t e in  

D urch fah rtsve rbo t fü r a lle  LK W  e inge füh rt. A u fg rund de r D urch fah rtsve rbo te in de r K e rns tad t von  

D arm stadt und den A nra ine rgem e inden der B 38 (insbesondere R oß dorf; eben fa lls se it 

N ovem ber 2015) w ird tendenz ie ll deu tlich , dass au f der N ord -W est-R e la tion B 38 - B 426  

zw ischen B  26 und B  449 de r G ü te rschw erve rkeh r von 2015 au f 2016 in de r G röß enordnung von  

rund 250 K fz /24h zugenom m en ha t. D ies ha t w e ite re e rheb liche V eränderungen in F orm  von  

R ücks taus au fg rund der vorhandenen E ngste lle in der O rtsdu rch fah rt H ahn be i Lkw - 

B egegnungen  zu r F o lge .

Im  A na lyse -N u llfa ll 2016 (vg l. V e rkeh rsun te rsuchung, T +T V erkeh rsm anagem en t G m bH ) w e is t 

d ie B undesstraße B 426 eine V erkeh rsbe las tung in der O rtsdu rch fah rt (O D ) von 

D T V (w 5) = 15 .000 K fz /24 h au f, zudem  kom m t es zu e inem  hohen S chw erve rkeh rsan te il:

S tra ß e : S c h w e rv e rk e h rs a n te il (K fz s v /2 4  h )

B 426 , O D  H ahn ca . 8 ,5 %

L3477 ca . 1 ,6 %

B  426 O st ca . 12 ,4 %

T a b e lle  1 : S c h w e rv e rk e h rs a n te ile
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D ie enge B ebauung ste llt h ie r insbesondere fü r den S chw erve rkeh r e rheb liche P rob lem e be i 

B egegnungen dar, e ine B egegnung is t de rze it zum  T e il nu r in S ch rittgeschw ind igke it m ög lich . 

H äu fig w erden h ie rbe i auch d ie seh r schm a len G ehw ege du rch den S chw erve rkeh r übe rfah ren 

und d ie F uß gänger ge fäh rde t.

P roqnosenu llfa ll 2030

Im  T e ilbe re ich H ahn ergeben s ich auch m it O rtsum gehung Leng fe ld in de r G esam tbe las tung  

insgesam t nu r ge ring füg ige U n te rsch iede zw ischen den U m legungen 2016 und 2030. D urch d ie  

O rtsum gehung G roß -B iebe rau s ind le ich te  V e rlagerungse ffekte  von de r L 3477 au f d ie B  38 und 

d ie B 426 östlich von H ahn zu verze ichnen . D urch den In fras truk tu rausbau w ird der 

P kw -V e rkeh r g roß räum ig in R ich tung B  45 und B 26 ve rlage rt.

D ie G üte rschw erve rkehrsbe las tung au f de r B  426 im B ere ich H ahn ste ig t um rund 3% au f 

1 .230 Lkw /24 h . D urch den A usbau de r nahezu pa ra lle l ve rlau fenden B  45 und B  469  w erden au f 

de r B  38 zw ischen B 26 und B  426 im  G ü te rschw erve rkeh r g roß räum ige E n tlas tungen rea lis ie rt, 

w ährend d ie  V e rkeh re  in O st-W est-R e la tion  au f de r B  426 ve rb le iben .

Insgesam t w erden im M ode ll m ög liche Z uw ächse im G üte rschw erve rkeh r im Landkre is  

D arm stad t-D iebu rg au f den ausgebauten B undesau tobahnen A  3 , A  67 und A  5 abgew icke lt.

C

P lan fa ll 1 - N ordum qehunq

D ie p lane rische T rasse der N ordum gehung w ird au f B as is des P rognosenu llfa lles (m it

N ordum gehung Leng fe ld ) fü r den T e ilbere ich  H ahn im  M ode ll w ie  fo lg t de fin ie rt:

• D ie B 426neu w ird ohne w estliche A nbindung nörd lich um die O rtscha ft H ahn 

vo rbe ige füh rt.

• Im  W esten w ird d ie B  426 a lt zw ischen de r O D  und de r N ordum gehung zu rückgebau t.

• D ie B 426neu w ird im O sten über e inen neuen K no tenpunkt (K re isve rkehrsp la tz ) 

zw ischen de r O D und de r K om postie rungsan lage an d ie B 426 a lt (R e inhe im er S traße) 

angesch lossen .

W ese n tliche E rgebn isse des P lan fa lls 1 s ind :

• D ie Q uerschn ittsbe las tungen (D T V W 5) der N ordum gehung H ahn lieg t be i rund 

14 .200 K fz /24h. H ie rvon sind rund 1.230 F ahrzeuge im G üte rschw erve rkeh r zu 

verze ichnen .

• In de r O D (R e inhe im er S traß e) ve rb le ib t nu r noch Z ie l- und Q ue llve rkeh r von H ahn , so  

dass s ich h ie r E n tlas tungse ffek te  in e rgeben G röß enordnung > 90%  ergeben .

• N eben den V erlage rungsw irkungen in de r O D  H ahn w erden h ier auch V erkehre in de r 

G röß enordnung von 1 .100 K fz /24h von der L 3477 w eg au f d ie B 38 und d ie B  426  

ve rlage rt.
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S ieh t m an in F ahrtrich tung O ber-R am stad t zw e i F ahrstre ifen vo r (n ich t dokum en tie rt), kom m t es 

m it e ine r G esam tbe las tung von 14 .700 K fz / 24h und 1 .240 K fz / 24h im  G üte rschw erve rkeh r zu  

nahezu iden tischen B e las tungszah len . D ie K apaz itä tse rhöhung au f d iesem  S treckenabschn itt 

(rund 1,5km Länge) re ich t n ich t aus, um eine w esen tliche Ä nderung der R ou tenw ah l 

he rbe izu füh ren .

c

P lan fa ll 2  - S üdum qehunq

D ie p lane rische T rasse der S üdum gehung w ird au f B as is des P rognosenu llfa lies (m it 

N ordum gehung Leng fe ld ) fü r den T e ilbere ich  H ahn im  M ode ll w ie  fo lg t de fin ie rt:

• Im  W esten w ird  d ie B  426 a lt zw ischen de r O D  und de r S üdum gehung  zu rückgebau t.

• D ie B 426neu w ird im  O sten über e inen neuen K re isve rkeh rsp la tz an d ie B  426 und d ie  

L 3477 angesch lossen . U n te r E inbez iehung der a lten O D (R e inhe im er S traß e) und der 

P e trus-W a ldus-S traß e e rg ib t s ich so e in fün fa rm ige r K V P , de r gegenüber dem  B estand 

le ich t nach S üden ve rschoben w ird .

W esen tliche  E rgebn isse des P lan fa lls  2 s ind :

• D ie Q uerschn ittsbe las tungen (D TV W S ) der S üdum gehung H ahn lieg t be i rund 

14 .600 K fz /24h . H ie rvon sind rund 1.240 F ahrzeuge im G üte rschw erve rkeh r zu 

verze ichnen .

• In de r O D (R e inhe im er S traß e) ve rb le ib t nu r noch Z ie l- und Q ue llve rkeh r von H ahn , so  

dass s ich h ie r E n tlas tungse ffek te in g le iche r G röß enordnung w ie be i de r N ordum gehung  

e rgeben.

• D ie W irkungen de r o rtsnahen S üdum gehung s ind ö rtlich au f d ie B  426 im  B ere ich H ahn 

beg renzt.

2 .4 .3  V e rb e s s e ru n g  d e r V e rk e h rs s ic h e rh e it

D er durchgehende K fz-V erkeh r e rfäh rt du rch das E n tfa llen der O D e ine V erbesserung der 

V e rke h rss iche rhe it.

D u rch den R ückbau der w estlichen A nb indung der de rze itigen O D an d ie O rtsum gehung der 

B und ess traß e fäh rt zukün ftig led ig lich de r A nw ohner- und A n liege rve rkeh r in den S tadtte il H ahn 

e in , w as insbesondere zu e ine r e rhöh ten V erkeh rss iche rhe it des G eh- und R adverkeh rs in de r 

O rts lage füh rt.

D er Q uerschn itt de r B undesstraß e  w estlich  de r O rtsdu rch fah rt w ird  en tsprechend  de r zukün ftigen  

N u tzung zu e inem  kom b in ie rten W irtscha ftsw eg sow ie G eh- und R adw eg zu rückgebau t, de r 

de rze it pa ra lle l ge füh rte  G eh- ode r R adw ege  w ird  zu rückgebau t. F uß gänger und R ad fahre r sow ie  

landw irtscha ftliche  F ahrzeuge nu tzen d ie  ve rb le ibende V erkeh rs fläche  gem e insam .

Im  w e ite ren w estlichen V erlau f w ird  d ie  B undesstraß e zu  e inem  G eh- und R adw eg zu rückgebau t, 

d ie  A nb indung fü r R adfah re r und F uß gänger zu r O rts lage H ahn e rfo lg t m it e ine r k reuzungsfre ien  

U nterquerung de r O rtsum gehung  B  426 und s te llt som it e ine  V e rbesserung des Is tzus tandes da r.
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2 .5  V e rr in g e ru n g  b e s te h e n d e r U m w e ltb e e in trä c h tig u n g e n

D ie O rtsum gehung füh rt zu e iner E n tlas tung de r vo rhandenen S traß en inne rha lb de r O D und 

dam it zu r R eduz ie rung de r S chadsto ffbe las tung  und e ine r V e rringe rung de r S cha llim m iss ionen . 

D ie F unktions fäh igke it des O rtske rns w ird deu tlich  ve rbesse rt.

2 .6  Z w in g e n d e  G rü n d e  d e s  ü b e rw ie g e n d e n  ö ffe n tlic h e n  In te re s s e s

E ine D arlegung der G ründe des ö ffen tlichen In te resses is t n ich t e rfo rde rlich , da bere its im  

R ahm en der F F H -V orp rü fung ke ine e rheb lichen B ee in träch tigungen fü r das ang renzende F F H - 

G eb ie t e rm itte lt w u rden und fü r ke ine de r a rtenschu tzrech tlich  geprü ften A rten e ine A usnahm e 

beantragt w erden m uss.
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3  V e rg le ic h  d e r V a ria n te n  u n d  W a h l d e r L in ie

3 .1  B e s c h re ib u n g  d e s  U n te rs u c h u n g s g e b ie te s

D as U nte rsuchungsgeb ie t um fass t d ie O rtscha ft H ahn m it ih ren um liegenden A cker- und 

W iesen fläche n b is zu r süd lich angrenzenden B ebauung der O rtschaft W em bach sow ie d ie  

ang renzend en  W a ldbe re iche . Ö stlich  an  d ie  S tad tg renze  von O ber-R am stad t sch ließ t e in  S tre ifen  

von ca . 200 m  b is 250 m  B re ite de r S tadt R e inhe im  an , de r auch d ie K om postie rungsan lage  an  

de r B 426 um fass t.

A b b ild u n g  1 :U n te rs u c h u n g s g e b ie t

D ie O rtscha ft W em bach und H ahn en tw icke lten s ich nach 1699 aus landgrä flichen H o fan lagen. 

In de r F o lgeze it en ts tand e ine p lanm äß ige N eubebauung , be i de r s ich W em bach und H ahn zu  

S ied lungen en tlang de r S traß e en tw icke lten .

D ie a lten S truk tu ren s ind noch in den O rtske rnen bew ahrt, a lle rd ings w erden s ie heu te von  

w e itläu figen N eubaugeb ie ten um geben . D ie O rtscha ft H ahn en ts tand a ls ursp rüng liches  

S traß endorf am  nö rd lichen  A uenrand des H ahner B aches. N och heute  e rs treck t s ich  de r O rtske rn  

en tlang de r R e inhe im er S traß e (B  426 ). In F o lge de r s te tigen S ied lungse rw e ite rung dehn te  s ich  

d ie O rtscha ft ab  den 60er Jah ren am  südexpon ie rten  T a lhang des H ahner B aches nach N orden 

aus. In H ahn ve rh inde rt das ge ringe P la tzangebo t an de r d ich t bebau ten und s ta rk be fahrenen  

R einhe im er S traß e e ine B egrünung des a lten O rtske rnes. D er S traß e abgew and t n im m t de r
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D urchgrünungsgrad in hohem M aß e zu .Im  S üden steh t das B ürge rhaus W a ldense rha lle , a ls  

B indeg lied zw ischen H ahn und dem süd lich des U nte rsuchungsgeb ie tes ge legenen O rts te il 

W em bach . D ie  pa rkähn lich ges ta lte te  U m gebung  des G ebäudes d ien t a ls F estp la tz be i g röß eren 

V eransta ltungen .

D er O ffen landbere ich nörd lich von H ahn ste llt s ich re la tiv struk tu ra rm dar. V orw iegend  

landw irtscha ftliche  A cke rnutzung und ve re inze lt G rün land dom in ie ren d ie fre ie F läche ab dem  

S ied lungsbere ich b is zu r W a ldg renze . E in Ü bergangsbere ich  zw ischen der B ebauung und der 

fre ien Landscha ft feh lt nahezu  vo lls tänd ig . D ie  w en igen  S truk tu re lem en te  bes tehen  haup tsäch lich  

aus ve re inze lten G ehö lzs tre ifen en tlang de r W irtscha ftsw ege .

K urz vo r dem  östlichen O rtse ingang von H ahn lieg t an der B 426 der G ebäudekom p lex de r 

K om postie rungsan lage . V or dem  östlichen O rtse ingang ers treck t s ich para lle l zu r B 426 e ine  

S treuob stw iese m it jüngerem B aum bestand , deren östliches und w estliches E nde m it 

G ehö lzp flanzungen gerahm t is t. W e ite r nö rd lich lieg t e ine g röß ere , überw iegend von H ecken 

um grenzte  W iese , m it e ine r süd lich  ang renzenden , ve rbusch ten  S ukzess ions fläche . E in  w e ite re r, 

g rößere r B aum bestand d ien t im  N ordosten de r O rtscha ft a ls E ing rünung e ine r A n lage zum  A b- 

und U m laden von G rünab fä llen . D er a lte B aum bestand w urde durch N eup flanzungen e rgänzt 

und se tz t s ich aus Laub- und N ade lgehö lzen zusam m en.

Im  W esten be finde t s ich nörd lich der B 426 e in G arten am Ü bergang der A cke rfläche zum  

W aldrand . E ine  k le ine S treuobstfläche lieg t w estlich  des O rts randes.

Im  nörd lichen B ere ich träg t das R e lie f zu e inem  e inhe itlichen C harak te r des O ffen landes be i. 

Insgesam t s te ig t das G e lände in w e lligem  V erlau f von de r O rtscha ft H ahn b is zu r W a ldg renze an  

und b ilde t au fg rund m ange lnder S truk tu re lem en te  e ine w e itgehend überschaubare Landscha ft. 

S tö re lem en te  w ie d ie B  426 , de r G ebäudekom p lex de r K om postie rungsan lage und d ie  feh lende  

E ing rünung des östlichen O rtsrandes sind daher von erhöh ten S tandorten deu tlich  

w ahrzunehm en .

D er Landscha fts raum  süd lich de r B 426 und von H ahn is t m it B ach tä le rn und H öhenrücken  

k le in te ilig geg liede rt und w e is t e in bew eg tes R e lie f au f.

D ie B achn iede rungen des H ahner B aches und des W em baches s ind du rch d ie  V ege ta tion  ih re r 

A uenbere iche besonders s truk tu rre ich . E in M osa ik aus landw irtschaftlichen F lächen, g röß eren 

R öhrich tbes tänden und vere inze lten A uengehö lzen beg le ite t den G ew ässerve rlau f. D ie  

B achn iede rungen  s ind m it w e ite ren landscha ftsg liede rnden E lem en ten ve rzahn t. P ara lle l zu r B  

426 vo r dem  w estlichen O rtse ingang von H ahn be finden s ich zw e i S treuobstw iesen , w e ite re , 

k le ine re S treuobstbes tände liegen süd lich  de r bebau ten O rts lage  von H ahn .

D ie F e ld flu rbe re iche süd lich von H ahn w e isen au fg rund zah lre iche r G ehö lzs tre ifen e ine 

au fge locke rte  S truk tu r au f.

D ie das U n te rsuchungsgeb ie t im  N orden um gebenden W a ldbe re iche  se tzen s ich auß erha lb des 

U n te rsuchungsgeb ie tes nach S üden fo rt und b ilden e ine fas t gesch lossene , bew a lde te K u lisse  

um  d ie  T a lbe re iche de r be iden O rtscha ften W em bach und H ahn . D er W a ldkom p lex  dehn t s ich in  

dem  G eb ie t n ich t g roß fläch ig aus, e r b ilde t v ie lm ehr e in re la tiv  schm a les , das O ffen land und d ie  

O rtscha ften um sch ließ endes B and .
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D er überw iegende T e il des W aldbere iches ist gekennze ichne t durch B uchen- und 

B uchenm isch fors te , daneben kom m en in ge ringen F lächenan te ilen N ade lbäum e w ie K ie fe rn , 

F ich ten , T annen , Lä rchen und D oug las ien  vo r.

E ine funk tionsge rechte A usprägung der W a ld ränder läss t s ich im  U n te rsuchungsraum nur an  

seh r w enigen S te llen verze ichnen . G röß ten te ils grenzen W ege und in tens iv genu tz te  

A cke rflächen direkt an den B aum bestand und verh indern die A usfo rm ung gestu fte r 

R andstruk tu ren . F ließ ende Ü bergänge zu ang renzenden B ere ichen s ind som it kaum  vo rhanden .

Im  N ordw esten des P lanungsgeb ie tes , im  B ere ich de r ausgedehn ten W a ldbestände , be finde t 

s ich das F F H -G eb ie t 6218-302 „B uchenw ä lder des V orde ren O denw a ldes“ . W e ite rh in s ind im  

P lanun gsg eb ie t S treuobstbestände im  A ußenbere ich  sow ie R öhrioh te  a ls gesetz lich geschü tz te  

B io tope vorhanden . W eite re S ohu tzgeb ie te oder -O b jek te nach N aturschu tz rech t s ind im  

P lanun gsg eb ie t n ich t en tha lten . A uch sind hier ke ine T rinkw asse rschu tzgeb ie te und 

^ Ü be rschw em m ungsgeb ie te  ausgew iesen .

3 .2  B e s c h re ib u n g  d e r u n te rs u c h te n  V a ria n te n

3 .2 .1  V a ria n te n ü b e rs ic h t

Im  V orfe ld  zu de r V a rian tend iskuss ion w urden zunächst 12 L in ien au fge tragen und im  R ahm en 

de r un te rsch ied lichen F achp lanungen e rö rte rt. A us d iesen w urden sechs techn isch  m ög liche  und 

den T rass ie rungse rfo rde rn issen en tsp rechenden V arian ten en tw icke lt. Im R ahm en e ine r 

vo rgescha lte ten V arian tend iskuss ion w urde zunächst d ie P rü fw ürd igke it der e inze lnen  

T rassenva rian ten im S inne des U V P G festges te llt. D urch d iese , dem V arian tenve rg le ich  

vo rgescha lte te G robprü fung w urden V arian ten , d ie  den a llgem e inen P lanungsg rundsä tzen n ich t 

en tsprechen , bzw . n ich t bauw ürd ig s ind , frühze itig  ausgesch lossen .

V on den sechs V arian ten ve rlau fen v ie r (N 03-B , N 06-B , N 06-C  sow ie N 08-C ) im  R aum  nörd lioh 

de r S ied lung F lahn und zw e i V a rian ten  (S 02-B  und S 03-B ) süd lich de r O rtscha ft (vg l. Ü bers ich t 

in  A bb . 2 ).

A b b ild u n g  2 : Ü b e rs ic h t d e r u n te rs u c h te n  V a ria n te n  

Q ue lle : U V P -B erich t, F le rrchen& S chm itt, A ugust 2018
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U n te r B erücks ich tigung raum ordnerische r V orgaben , d ie F lächen inansp ruchnahm e durch  

o rtsnahe F ührungen zu m in im ieren , kam en aus um w eltfach licher S ich t insbesondere o rtsnahe 

U m fah rungen fü r den V arian tenve rg le ich in B e trach t.

F ü r a lle zu be trach tenden V arian ten w ar e ine A nb indung an d ie bestehende B 426 östlich de r 

O rtschaft F lahn vo rgesehen , d ie den V erkeh r de r B undesstraß e und de r L 3477 au fn im m t, so  

dass d ie  E n tlas tungsw irkung a lle r V a rian ten be i ca . 90 %  lieg t. E benso  w urde be i a llen  V a rian ten  

von e inem  T e ilrückbau de r B  426 am  w estlichen O rtse ingang , au f e inen  W irtschaftsw eg m it e ine r 

B re ite  von ca . 3 ,50 m , ausgegangen .

D ie scha lltechn ische U nte rsuchung der V arian ten erfo lg t un te r B erücks ich tigung e ine r 

lä rm m indernden S traß enoberflächenausfüh rung .

F o lgende de r d isku tie rten  V arian ten konn ten  au f G rund de r raum ordnerischen V orgaben und de r 

E rgebn isse  de r R aum ana lyse  be re its  im  R ahm en de r G robprü fung ausgesch lossen w erden ;

V arian te  N 03-B

D ie V arian te N 03-B  en tsp rich t au f G rund ih res V erlau fes n ich t den V orgaben de r R aum ordnung 

nach e ine r o rtsnahen T rassen füh rung . A u fgrund ih re r Länge von 2 .166 m  füh rt s ie zu e ine r 

unve rhä ltn ism äß ig hohen V ers iege lung und groß en Z erschne idungse ffek ten in e inem b ishe r 

w e itgehend unze rschn ittenen R aum .

V arian te  N 06-C

D ie V arian te N 06-C lieg t in ih rem  V erlau f zw ischen der o rtsnahen V arian te N 08-C und der 

o rts fe rneren V arian te N 06-B . W ie d ie be iden genann ten T rassenva rian ten lieg t s ie in den 

kon flik tarm en B ere ichen des U n te rsuchungsraum es und ve rläu ft, den R aum w ide rs tand  ohne das 

S chu tzg u t B oden be trach te t, du rch F lächen von überw iegend m ittle re r B edeutung .

D ie Lage de r T rasse und d ie  A uss ta ttung des be tro ffenen R aum es füh ren  zu dem  S ch luss , dass 

s ich  d iese  V a rian te  in  de r A usw irkungsp rognose und im  V arian tenve rg le ich  au fg rund m ange lnde r 

aussch laggebender K rite rien in de r B eurte ilung n ich t s ign ifikan t von den V arian ten N 06-B und 

N 08-C  abheb t, desha lb w urde au f e ine U n te rsuchung ve rz ich te t.

V a rian te  S 02-B

D ie V arian te S 02-B läss t s ich m it dem  V erlau f de r T rasse V arian te S 03-B  ve rg le ichen . V arian te  

S 02-B entsp rich t w e itgehend den V orgaben der R aum ordnung nach e ine r ortsnahen  

T rassen füh rung , is t a lle rd ings länger a ls d ie V arian te S 03-B und w e is t som it e inen höheren 

V ers ieg e lungsum fan g au f. B e ide genannten  T rassen bee in träch tigen  d ie e inze lnen S chu tzgüte r 

in annähernd g le ichem U m fang , so dass s ich in d iesem Z usam m enhang ke ine deu tliche  

U n te rsche idung herausb ilde t. D ie be tro ffenen B ere iche w e isen e inen hohen b is seh r hohen  

R aum w ide rs tand au f. In dem G eb ie t süd lich der O rtscha ft F lahn haben insbesondere d ie  

B achn iede rungen des F lahner B aches und des W em baches fü r fas t a lle S chu tzgü te r e ine  

besondere B edeu tung . A u fg rund des ähn lichen T rassenve rlau fes und de r ähn lichen W irkungen  

w urde  nu r d ie  V a rian te  S 03-B  w e ite r un te rsuch t.
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3 .2 .2  V a ria n te  N 0 6 -B

K urz nachdem  d ie B 426 , aus O ber-R am stad t kom m end , im  W esten von H ahn das zum  F F H - 

G eb ie t „B uchenw ä ider des V orde ren  O denw a ides “ gehörende W a ids tück ve riäss t, schw enkt d ie  

V a rian te  N 06-B  vom  V eriau f de r bes tehenden B undesstraße  ab . in  e ine r ie ich ten L inksku rve  füh rt 

s ie  du rch  das O ffen iand nach N orden  und  fo ig t dann ab  B au-km  0+400 in  e inem  ie ich t nach rech ts  

gene ig ten B ogen dem V eriau f e ines bestehenden W irtscha ftsw eges. N ach B au-km  0+900 

ve riäss t d ie  T rasse d ie  A chse des W irtscha ftsw eges, um  in e ine r geschw ungenen R echtsku rve , 

um  d ie  am  ös tiichen O rts rand ge iegene  S am m eiste iie  fü r G rünab fä iie  he rum , in e inem  90° W inke i 

au f e inen K re isverkeh r zu tre ffen , de r de r A nb indung de r bes tehenden B  426, L 3477 sow ie  de r 

O rtschaft H ahn d ien t (s iehe A bb iidung 3 ).

Länge de r T rasse : 1 .688 m  + T e iirückbau B  426 au f ca . 880 m

A b b ild u n g  3 : V a ria n te  N 0 6 -B

Q ue lle : D okum en ta tion zu r T rassen findung  2012 , H aberm eh l &  F o llm ann Ingen ieu rgese llscha ft m bH

A m B aubeg inn sch ließ t e ine ste ile G efä lles trecke m it e ine r Längsne igung von 6 % an den 

B estand an . M it e ine r W anne von H =1.400m  w ird e ine ku rze S te igungsstrecke m it m it 3%  

Längsne igung angesch lossen , danach fo lg t d ie lange G efä lles trecke m it 4 ,0 % und 6 %  

Längsne igung b is zu r Z u fah rt zum  K re isve rkehr m it 3 ,5  %  G efä lle . D ie T rasse du rchschne ide t 

zw e i H angbere iche, w as zu E inschn itten m it ca . 6 m  und 12 ,5 m  T ie fe  füh rt.

D ie V arian te quert in ih rem  S treckenverlau f übe rw iegend landw irtschaftliche F lächen in e inem  

R aum , der w enige S truk tu re lem en te und kaum bedeu tende F unktionen fü r d ie e inze lnen 

S chu tzg ü te r au fw e is t.

D ie B 426 w ird am w estlichen O rtse ingang der S ied lung H ahn au f d ie B re ite e ines  

W irtschaftsw eges (3 ,5  m ) zu rückgebaut. D ie  en ts iege lte  F läche be träg t ca . 0 ,35 ha .

E ine p lanfre ie Q uerung de r T rasse in F orm  e ine r Ü berfüh rung is t B estand te il de r P lanung . D ie  

genaue Lage und d ie dam it ve rbundene Länge und A usgesta ltung d iese r Ü berfüh rung is t zu  

d iesem  Z e itpunkt n ich t absch ließ end fes tge leg t. D ie  V a rian te N 06-B  w ird zunächst m it de r, in de r
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A bb ildung dargeste llten Ü berfüh rung geprü ft. E ine Ä nderung der Lage zu e inem spä te ren 

Z e itpun kt b le ib t m ög lich .

D ie F lächen inansp ruchnahm e der F ahrbahn und B auw erke be träg t ca . 19 .800 m ^, fü r D am m - 

und E inschn ittsbe re iche s ind ca . 24 .300 m ^ e rfo rde rlich .

3 .2 .3  V a ria n te  N 0 8 -C

D ie T rasse schw enkt ca . 150 m  nach dem  V erlassen des W a lds tückes w estlich de r O rtscha ft 

H ahn von der bestehenden B 426 ab und ve rläu ft zunächst in e ine r le ich ten L inksku rve in 

nordöstliche R ich tung. B e i B au-km  0+500 geh t d ie A chse in e ine R echtsku rve über, um  dann 

bogen fö rm ig du rch das O ffen land um  d ie O rtschaft H ahn he rum zu füh ren . D er V e rlau f füh rt am  

nordöstlichen O rts rand über d ie F läche des do rt bestehenden F ahrs ilos und trifft, ähn lich w ie  

V a rian te  N 06-B , ku rz  vo r dem  östlichen O rtsausgang in  e inem  90° W inke l au f e inen K re isve rkeh r, 

de r d ie A nb indung sow oh l de r bestehenden B 426 a ls auch der L 3477 sow ie der O rtschaft 

gew ährle is te t.

Länge de r T rasse : 1 .358 m  + T e ilrückbau B  426 au f ca . 510 m

A b b ild u n g  4 : V a ria n te  N 0 8 -C

Q ue lle ; D okum en ta tion zu r T rassen findung  2012 , H aberm ehl &  F o llm ann Ingen ieu rgese llscha ft m bH

D ie B 426 w ird am w estlichen O rtse ingang der S ied lung H ahn au f d ie B re ite e ines 

W irtscha ftsw eg es (3 ,50 m ) zu rückgebau t. D ie en ts iege lte F läche be träg t ca . 0 ,21 ha .

E ine p lanfre ie Q uerung de r T rasse in F orm  e ine r Ü berfüh rung is t B estandte il de r P lanung . D ie  

genaue Lage und d ie dam it ve rbundene Länge und A usgesta ltung d iese r Ü berfüh rung is t zu  

d iesem  Z e itpunkt n ich t absch ließ end fes tge leg t. D ie  V a rian te  N 08-C  w ird  zunächst m it de r, in de r 

A bb ildung dargeste llten Ü berfüh rung geprü ft. E ine Ä nderung der Lage zu e inem spä te ren 

Z e itpun kt b le ib t m ög lich .

D ie F lächen inansp ruchnahm e der F ahrbahn und B auw erke be träg t ca . 17 .100 m ^, fü r D am m - 

und E inschn ittsbere iche s ind  ca . 13 .800 m ^ e rfo rde rlich .
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3 .2 .4  V a ria n te  S 0 3 -B

D ie T rasse S 03-B  schw enkt ku rz vo r dem  w estlichen O rtse ingang vom  V erlau f de r bes tehenden 

B undesstraß e ab . In e ine r le ich ten R ech tsku rve füh rt s ie nach S üden und w ende t s ich ab B au- 

km  0+250 in e ine r lang gezogenen L inksku rve um d ie S ied lung H ahn herum . S üd lich des 

Lösch te iches que rt d ie  A chse be i B au-km  0+525 d ie  S ch loß strasse  (V e rb indungsstraß e  zw ischen 

H ahn und W em bach). N ach de r Q uerung des O ffen landes trifft d ie  V a rian te be i B au-km  0+800 

zw ischen S ied lung und B ürge rhaus  auf e inen K re isve rkeh r de r d ie  A nb indung an d ie  bes tehende  

L 3477 , H ahn O st und d ie bestehende  B  426 gew ährle is te t.

Länge de r T rasse : 1 .358 m  + T e ilrückbau B  426 au f ca . 510 m

A b b ild u n g  4 : V a ria n te  S 0 3 -B

Q ue lle : D okum en ta tion zu r T rassen findung 2012 , H aberm eh l &  F o llm ann Ingen ieu rgese llscha ft m bH

D ie bestehende B 426 w ird am w estlichen und in e inem kurzen A bschn itt am östlichen  

O rtse ingang (im  Z usam m enhang m it dem  K re isvehrkeh r) de r S ied lung H ahn au f d ie B re ite  e ines  

W irtscha ftsw eg es  (3 ,50 m ) zu rückgebau t. D ie en ts iege lte F läche be träg t ca . 0 ,9 ha .

Im  T rassenve rlau f w erden der H ahner B ach und dessen Z u lau f gequert. F ü r den Z u lau f is t in  

d iesem  Z usam m enhang  e in G rabendurch lass be i B au-km  0+250 vo rgesehen , fü r d ie  Q uerungen 

des H ahner B aches s ind  be i B au-km  0+425 und B au-km  0+750 B achbrücken gep lan t.

D ie F lächen inansp ruchnahm e der F ahrbahn und B auw erke be träg t ca . 13 .400 m ^, fü r D äm m ­

end E inschn ittsbere iche s ind ca . 11 .500 m ^ e rfo rde rlich .
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3 .3  V a ria n te n v e rg le ic h

A us der V arian tend iskuss ion heraus w urden 3 L in ien (m it M od ifiz ie rungsvo rsch lägen) in d ie  

de ta illie rte B ew ertung  

übe rnom m en.

N ord - V a rian ten :

S üd - V a rian te :

des V arian tenve rg le iches (T e il B der U m w e ltve rträg lichke itss tu fe )

N 06-B , N 08-C  

S 03-B

D ie E n tlas tungsw irkung  in de r O rtsdu rch fah rt H ahn is t m it rd . 90 %  fü r a lle  3  V a rian ten iden tisch . 

D ie gern . R ich tlin ien erfo rde rlichen T rass ie rungsm indestpa ram ete r w erden be i a llen L in ien  

e ingeha lten .

D ie S üd trasse  S 03-B b ilde t an s ich d ie kü rzes te de r 3 L in ien im  V arian tenve rg le ich , is t abe r 

bezogen au f d ie S trecken länge d ie teue rs te V arian te . H ie r s ind neben der p lan fre ien Q uerung 

de r S ch losss traß e  zw e i k le ine re B achbrücken im  Z uge des H ahner B achs e rfo rde rlich . D arübe r 

h inaus m uss der bestehende K re isve rkeh r B  426 / L3477 zugunsten e ines neuen 5-a rm igen  

K no tenpunktes rückgebau t w erden . N ach te ilig zu w erten is t an d iese r S te lle auch d ie im  Z uge 

de r B rückenanram pung  hohe Längsne igung  (rd . 5 % ) de r B  426 im  unm itte lba ren südw estlichen 

A nsch lussbe re ich  an den gep lanten  K re isve rkeh r.

A u fg rund de r bew eg ten T opogra fie  w e isen a lle 3 V arian ten hohe Längsne igungen (4 -7  % ) in  

ih rem  S treckenve rlau f au f. A lle rd ings is t de r S treckenan te il be i den N ordva rian ten in fo lge de r 

g rößeren H öhend iffe renz zw ischen den A nsch lusspunkten W est und O st höher a ls be i de r 

S üd trasse .

D ie o rts fe rne re V arian te N 06-B is t h ins ich tlich de r Im m iss ionsw irkungen (Lä rm / Lu ftschadsto ffe ) 

au f d ie  O rts lage H ahn  günstige r e inzus tu fen  a ls  d ie  o rtsnahe V arian te  N 08-C . G rundsä tz lich  läss t 

s ich de r vo rliegende P lanungsstand in B ezug au f F lächenve rb rauch bzw . G e ländee ing riff w e ite r 

optim ieren (z .B . E insa tz  von G ab ionen).

Im  V erg le ich de r be iden N ord trassen is t d ie  o rtsnähere V a rian te  N 08-C  günstige r e inzus tu fen , da  

s ie au fg rund de r kü rze ren Länge und de r deu tlich ge ringe ren E rdm assenbew egungen auch d ie  

en tsp rechend  n ied rige ren B aukosten  ve ru rsach t, a ls d ie  o rts fe rne re  V arian te N 06-B .

D ie V a rian ten  w erden nach den fo lgenden K rite rien ohne  W ichtung bew erte t:

R aum struk tu re lle  W irkungen  

V erkeh rliche  B eurte ilung 

E ntw urfs- und s icherhe its techn ische B eurte ilung 

U m w e ltve rträg lichke it und B e tro ffenhe it von S chu tzgüte rn  

W irtscha ftlichke it

Im  Z uge de r B ew ertung w ird gep rü ft, ob s ich aus de r B eurte ilung e ines K rite rium s e in nega tive r 

ode r pos itive r E ffekt fü r d ie R ea lis ie rung e rg ib t.
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3 .3 .1  R a u m s tru k tu re lle  W irk u n g e n

A lle V arian ten füh ren zu e ine r deu tlichen V erbesserung der inne rö rtlichen S itua tion H ahns 

en tlang der R e inhe im er S traße . D ie B arrie rew irkung der bestehenden B 426 w ird au fgehoben 

und F unktions- und W egebez iehungen im O rt gestä rk t. D er genann ten V erbesserung der 

inne rö rtlichen S itua tion , s teh t be i a llen  d re i V a rian ten e ine V ersch lech te rung des Z ugangs in d ie  

Landscha ft gegenüber. V arian te S 03-B trennt jedoch F unktionsbez iehungen m it besonderer 

B edeu tung , da h ier neben dem  Z erschne idungse ffek t de r Landscha ft d ie  T rennung soz ia le r und  

gesch ich tliche r Z usam m enhänge h inzukom m t.

A lle  V arian ten füh ren zu e iner Landscha ftsze rschne idung und trennen d ie O rtscha ft H ahn von  

E rho lungs- sow ie F unktionsbe re ichen in der nahen U m gebung . Z ur W iederhe rs te llung der 

E rre ichba rke it s ind be i de r P lanung bere its Q uerungsm ög lichke iten be rücks ich tig t w orden . F ür 

jede V arian te is t e ine  p lan fre ie Q uerung a ls U n te r- oder Ü berfüh rung vo rgesehen .

Insbesondere fü r d ie A nw ohner und Landw irtscha ftsbe triebe, aber auch fü r geb ie ts frem de 

R ad fa h re r und E rho lungssuchende  is t e ine en tsp rechende , s truk tu re ll s innvo lle N eurege lung des 

W egene tzes zu em pfeh len . D ie ausgew iesenen R adw ege sow ie d ie W irtscha ftsw ege s ind in  

ih rem V erlau f en tsprechend zu verlegen und den jew e iligen Ü ber- und U nte rführungen  

zuzuführen . In diesem Z usam m enhang ist auf eine sinnvo lle V erlegung oder 

Q u eru ngsm ö g lichke it fü r den aus O ber-R am stadt kom m enden R adw eg h inzuw e isen , d ie im  

w e ite ren P lanungsve rlau fzu be rücks ich tigen  s ind .

B e tro ffe n h e it  v o n  S ie d lu n g s e n tw ic k lu n g

D a d ie O rtsum gehung d ie O rtschaft H ahn au f de r R e inhe im er S traß e s ta rk  ve rkeh rlich en tlas te t, 

bes tehen in d iesem  Z usam m enhang zah lre iche O ptionen , den O rt au fzuw erten. H inw eise zu r 

G esta ltung ob liegen n ich t d iese r P lanung, da  d ie  O rtschaft zuvo r jedoch du rch den V erkehr s ta rk  

zw e ige te ilt w urde , liegen A u fw ertungsm aß nahm en , d ie zu e ine r in s ich gesch lossenen E inhe it 

des O rtes füh ren , nahe .

A lle V arian ten w erden zu e iner deu tlichen V erringe rung der V erkeh rs lä rm be las tung in der 

O rts lage von H ahn füh ren. D ie ve rb le ibende Lä rm be las tung  is t dennoch überw iegend a ls g roß  

anzusehen . V arian te S 03-B hebt s ich von den N ordva rian ten du rch e ine e rhöh te „seh r g roß e“ 

G e fährdung fü r d ie  W ohn-und  W ohnum fe ld funk tion ab und füh rt auch insgesam t zu den g röß ten  

A usw irkunge n . T ro tz  des o rts fe rne ren  V e rlau fes  g le ich t d ie  V a rian te  N 06-B  in ih ren  A usw irkungen 

annähernd denen de r V a rian te  N 08-C .

B e tro ffe n h e it  v o n  V o rra n g - u n d  V o rh a lte g e b ie te n

D ie be tro ffenen F lächen hoher B edeu tung be finden s ich im  F a ll be ide r N ordva rian ten led ig lich  

k le in fläch ig im  O ffen landbere ich süd lich de r bestehenden B 426 . E s hande lt s ich dabe i jew e ils  

um  F lächen , d ie  du rch  d ie  gep lante  A nb indung  im  O sten  de r O rtscha ft H ahn beansp ruch t w e rden . 

Im  V erg le ich zu den N ordva rian ten n im m t d ie S üdvarian te S 03-B durch d ie Q uerung der 

B achn iede rungen des H ahner B aches fast aussch ließ lich F lächen m it hohen  

Landscha ftsb ildqua litä ten in A nspruch . Insgesam t ha t d ie V arian te S 03-B , ge fo lg t von V arian te  

N 08-C  den ge rings ten F lächenverlus t zu r F o lge .
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Landscha ftsze rschne idung und be triebsbed ing te S tö rw irkungen au f F iächen m it B edeu tung fü r 

d ie N aherho iung s ind be i a iien  V arian ten d ie F e ige . B e i den N ordva rian ten s ind es d ie F iächen  

nö rd iieh de r O rts iage , be i de r S üdvarian te dagegen d ie F iächen süd iieh davon, d ie du rch das 

E in fügen der T rasse an B edeu tung veriie ren . D ie gerings ten A usw irkungen sind be i den 

N ordva rianten, von denen s ich d ie o rtsnahe N 08-C  au fg rund ih re r S trecken iänge und Lage a is  

d ie günstige re der be iden erw e is t, zu erw arten . H ier w erden zw ar b ishe r unbe ias te te  

F re iraum fiächen abge trenn t, abe r d ie fü r d ie E rho iung insgesam t höhere B edeu tung ha t das 

G eb ie t süd iieh von H ahn, w as au f d ie s truk tu rre iche re Landscha ft und d ie zw ischenörtiiehen  

F unktionsbez iehungen zu rückzu füh ren is t.

D ie Lä rm be ias tung von e rho iungsre ievan ten F iächen is t be i a iien V arian ten annähernd g ie ich . 

Z w ar w e is t V a rian te N 06-B insgesam t e ine ge ring füg ig k ie ine re G e fäh rdung au f a is d ie üb rigen 

V arian ten , doch is t s ie qua iita tiv (g röß ere r F iächenum fang m it „g roß er“ G e fährdung) und im  

V erhä itn is M ehrbe ias tung zu E n tias tung ungünstige r a is d ie V arian ten S 03-B und N 08-C . D ie  

V a rian te  N 08-C  w e is t un te r B e rücks ich tigung  qua lita tive r A spekte  und de r B e - und E n tiastunge ine  

e tw as ge ringe re  A usw irkung au f a is V a rian te  S 03-B .

Landscha ftsze rschne idung und be triebsbed ing te S tö rw irkungen au f F iächen m it B edeu tung fü r 

d ie N aherho iung  s ind be i a iien V arian ten  d ie F o ige . B e i den N ordva rian ten s ind es d ie F iächen  

nö rd iieh de r O rts iage , be i de r S üdvarian te dagegen d ie F iächen süd iieh davon , d ie du rch das 

E in fügen der T rasse an B edeu tung veriie ren . D ie gerings ten A usw irkungen sind be i den 

N ordvarian ten , von denen s ich d ie o rtsnahe N 08-C  au fg rund ih re r S trecken iänge und Lage a is  

d ie günstige re der be iden erw e is t, zu erw arten . H ier w erden zw ar b ishe r unbeias te te  

F re iraum fiächen abgetrennt, aber d ie fü r d ie E rho iung insgesam t höhere B edeu tung ha t das 

G eb ie t süd iieh von H ahn , w as au f d ie s truk tu rre iche re Landscha ft und d ie zw ischenörtiiehen 

F unktionsbez iehungen zu rückzu füh ren  is t.

B e tro ffe n h e it  v o n  In fra s tru k tu re in ric h tu n g e n

N ur be i de r S üdvarian te e rfo igen E ing riffe in in fras truktu re in rich tungen , insbesondere in das 

U m fe id de r W a idense rha iie a is B ürge rha iie  fü r d ie O rtschaften H ahn und W em bach. D ie von  

H ahn aus fuß iäufig gu t zu e rre ichende H a iie w ird du rch d ie S üdum gehung von der O rtscha ft 

abgeschn itten  und is t dann nu r übe r e ine neue B rücke übe r d ie U m gehung zu e rre ichen .

E ig e n tu m s v e rh ä ltn is s e

Z ur D ars te llung der A usw irkung w ird d ie durch d ie jew e iligen V arian ten be tro ffene F läche 

e rm itte lt. B e tro ffen  s ind a lle  neu ve rs iege lten F lächen und a lle  B öschungsflächen , da  s ie , a ls  zum  

S traß en bau w erk gehörende F lächen , e ine  ge ringe Landscha ftsb ildqua litä t au fw e isen w erden .
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V e rg le ic h  d e r ra u m s tru k tu re lle n  W irk u n g e n

V arian te S 03-B w eis t zw ar die gerings ten B ee in träch tigungen des K rite rium s der 

E igen tum sbe tro ffen he it au f, schne ide t jedoch be i den anderen K rite rien de r raum struk tu re llen  

W irkungen durchw eg sch lech t ab . V arian te N 06-B füh rt au fg rund ih res g roß en A bstandes zu r 

B ebauung zu den geringsten B ee in träch tigungen der B e lange der S ied lungsen tw ick lung , 

aufg rund de r da raus resu ltie renden um fangre ichen F lächen inansp ruchnahm en kom m t es aber 

zu den größ ten E ing riffen in P riva te igen tum sow ie in V orrang und V orbeha ltsgeb ie te  

(Landw irtschaft).

Insgesam t is t desha lb d ie V arian te N 08-C un te r raum struk tu re llen G es ich tspunkte d ie zu  

bevo rzugen de V arian te .
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3 .3 .2  V e rk e h rlic h e  B e u rte ilu n g

In  de r K a tegorie  „V e rkeh rliche  B eurte ilung“ w erden d ie  d re i U n terkrite rien :

B e- und E n tlas tungsw irkung ,

N etzs truk tu re lle W irkungen und 

V erknüpfungen  m it un te rgeo rdne ten N e tzen  

be trach te t.

B e i e ine r R ea lis ie rung der S üdvarian te w erden gem äß T +T (2017) annähernd d iese lben  

V erkeh rsm engen  e rw arte t w ie be i den N ordva rian ten :

D ie Q uerschn ittsbe las tungen (D T V W 5) de r S üdum gehung H ahn lieg t be i rund 14 .600 K fz /24h 

(N ordvarian ten : 14 .700 K fz /24h ). H iervon s ind rund 1 .240 F ahrzeuge im  G ü te rschw erve rkeh r zu  

verze ichnen (N ordva rian ten : 1 .240 LK W ).

D ie E n tlas tungsw irkung  in de r O rtsdu rch fah rt H ahn be träg t fü r d ie  be iden N ordva rian ten rd . 90 %  

und fü r d ie S üdvarian te  rd . 85 % .

D er B au de r O rtsen tlas tungstraß e hä tte  neben  de r deu tlich  ve rbesse rten  V e rkeh rss iche rhe it auch 

e ine e rheb liche S te ige rung de r Lebensqua litä t fü r d ie be tro ffenen A nw ohner zu r F o lge. Z udem  

ha t d ie  V e rlegung de r B  426 aus de r O rtsm itte e ine pos itive W irkung au f den V erkeh rs fluss des 

dann ausquartie rten D urchgangsve rkeh rs .

In  de r O D  (R e inhe im er S traße) ve rb le ib t nu r noch Z ie l- und Q ue llve rkeh r vo n H ahn , so  dass s ich  

h ie r E n tlas tungse ffek te  in g le iche r G röß enordnung e rgeben.

N ach te ilig be i de r o rtsnahen S üdum gehung is t d ie  V e rknüp fung m it dem  un tergeordneten  N e tz , 

da  fü r d ie  A nb indung de r O rtscha ft H ahn e in U m bau des K re isve rkehrs  m it de r L3447  e rfo rde rlich  

is t und s ich örtlich au f e inen K no tenpunkt konzentrie rt. D er überö rtliche V erkeh r von O ber- 

R am stadt in R ich tung B 38 G roß -B iebe rau w ird be i de r V a rian te  S 03-B  d ie d irekte  A nb indung an  

d ie L3477 nu tzen .

D ie ve rkeh rlichen D efiz ite de r A nb indung zum  K om postw erk (feh lender L inksabb iegestre ifen , 

R ücks tau der Z u fahrt zum K om postw erk au f d ie B 426) w erden be i der S üdvarian te n ich t 

ve rbesse rt.

3 .3 .3  E n tw u rfs - u n d  s ic h e rh e its te c h n is c h e  B e u rte ilu n g

B e i de r V o run te rsuchung e rfo lg te  d ie  Z uordnung  de r B  426 in d ie E n tw urfsk lasse  E K L 3 , so  dass 

h ie r andere T rass ie rungsparam eter a ls be i de r ak tue llen P lanung zug runde ge leg t w urden . B e i 

de r G egenübers te llung w ird d ie en tw ürfe - und s iche rhe its techn ische B eurte ilung zue rs t au f d ie  

dam alige E ins tu fung und d ie E ignung fü r d ie neue E ins tu fung in d ie E K L 2 überp rü ft.

D abe i w erden fo lgende K rite rien be rücks ich tig t:

- Lage trass ie rung

- H öhentrass ierung

- A nordnung de r K no tenpunkte
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- E rdm engenb ilanz

- A spekte de r G esta ltung / E inb indung ins G e lände

- S iche rhe itsbe lange  

-W ertung m it R ang fo lgeb ildung

V a ria n te  N 0 6 -B

N ach de r G erade im  B estand beg inn t d ie  B austrecke m it e ine r K lo tho ide  von  A =108 m  und e inem  

L inksbogen von R =225 m  an . A nsch ließ end fo lg t e ine R ech tsku rve bestehend aus 3 R ad ien m it 

R =400 m , R =1125 m  und R =400 m  m it zw ischengescha lte ten K lo tho iden b is zum  K re isverkeh r 

am  B auende . A m  B aubeg inn w ird  de r em pfoh lene R ad ienbere ich gem äß R A L n ich t e ingeha lten , 

auß erdem sind d ie R adien fo lgen nur im brauchbaren B ere ich , w as zu e iner unste ten  

L in ien füh rung m it s iche rhe its techn ischen D efiz iten füh rt. A m B aubeg inn is t eben fa lls das 

K rite rium  M indestrad ius nach G eraden m it e ine r Länge > 300 m  (gem äß B ild 13 de r R A L) n ich t 

e ingeha lten, so  dass h ie r e ine G eschw ind igke itsbegrenzung au f m ax. 70 km /h e rfo lgen m üsste . 

W e ite rh in en tsp rich t d ie K lo tho iden fo lge be i B au-km  1+100 b is 1+210 n ich t den V orgaben der 

R A L .

D ie s te ile  Längsne igung von 6 %  am  B aubeg inn m it de r ansch ließ enden W anne  von H =1 .400  m  

füh rt zusam m en m it de r engen L inksku rve zu de r G e fahr von abkom m enden F ahrzeugen be i 

e rhöh ten G eschw ind igke iten . D er H a lbm esse r is t nach R A L n ich t fü r d ie E n tw urfsk lassen 2 und 

3 gee igne t und un te rschre ite t d ie M indestpa ram ete r deu tlich . Z usä tz lich be finde t s ich de r e rs te  

Q uerne igungsw echse l im  B ere ich der W anne , w as zu e iner en tw ässe rungsschw achen Z one 

füh rt.

D ie  A nb indung de r L3477 e rfo lg t übe r e inen 3 -a rm igen K no tenpunkt, de r g le ichze itig  a ls Z u fah rt 

zu r O rtscha ft H ahn  füh rt. D er vo rhandene K re isve rkehr am  östlichen O rtse ingang von H ahn kann  

bes tehen b le iben . D er A bstand am  ös tlichen B auende b is  zu r A nb indung  de r K om postan lage und 

de r Z u fahrt zu r D unk len P la tte  is t m it ca . 120 m  seh r ku rz .

D ie langen E inschn ittsbere iche von b is zu 12 ,5m  T ie fe füh ren zu erheb lichen Ü berschuss­

m assen, d ie se itlich der D am m bere iche e ingebau t w erden m üssen und zu zusä tz lichem  

F lächenve rb rauch füh ren . Insgesam t w erden 140.000 m ^ E rdm assen bew eg t, h ie rfü r können nu r 

ca . 10 %  in D am m bere iche de r S traß e e ingebau t w erden .

D ie F ortführung des R adw eges am  B aubeg inn is t p lane risch n ich t e rfass t, e ine P ara lle lfüh rung  

is t be i 6 %  Längsne igung n ich t zu  em pfeh len .
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V a ria n te  N 0 8 -C

Im V erg le ich zur V arian te N 06-B beg inn t d ie T rasse m it e inem R ad ius vo R =600 m , d ie  

M indestp a ram e te r de r R A L w erden sow oh l fü r E n tw urfsk lasse  2 a ls auch fü r E K L 3 e ingeha lten . 

A nsch ließ end fo lg t e in  R ech tsbogen  m it R =350 m , be i E K L 2  w ird  de r em pfoh lene R ad ienbere ich  

le ich t un te rsch ritten , d ie R ad ien fo lge lieg t aber noch im gu ten B ere ich . E n tw urfs techn isch  

ungünstig  s ind  d ie  ku rzen G eraden länge  von  jew e ils  ca . 90  m  zw ischen B au-km  0+790 b is  0+880 

und ca . 1+077 b is 1+170 zw ischen g le ichse itig  gekrüm m ten R ad ien . D iese s ind be i de r w e ite ren  

B earbe itung  d iese r V a rian te  zu ve rm e iden, da s ie  e in s icherhe its techn isches D e fiz it da rs te llen .

D ie  s te ile  Längsne igung  von 7 %  am  B aubeg inn und be i de r langen G e fä lles trecke  übe rschre iten  

d ie M ax im a lw erte de r R A L und s ind insbesondere be i hohem  Lkw -V erkeh r aus G ründen der 

V e rkeh rss iche rhe it zu  ve rm e iden .

D ie  A nb indung de r L3477 e rfo lg t w ie be i de r V a rian te N 06-B  über e inen 3 -a rm igen K notenpunkt, 

de r g le ichze itig  a ls  Z u fahrt zu r O rtscha ft H ahn  füh rt. D er A bstand zum  vo rhandenen K re isverkeh r 

am  östlichen O rtse ingang von H ahn be träg t nu r 160 m , w as e ine übers ich tliche w egw e isende  

B esch ilde rung erschw ert. D er A bstand am östlichen B auende bis zur A nb indung der 

K om p osta n lage und de r Z u fahrt zur D unk len P la tte  is t m it ca . 200 m  ausre ichend .

D ie E inschn ittsbere iche w urden gegenüber de r V a rian te N 06-B  s ta rk reduz ie rt au f nu r noch 5 m  

T ie fe , som it is t e in ge ringe re r E rdm assenüberschuss vo rhanden . Insgesam t w erden 52 .000 m ®  

E rdm assen bew eg t. B e i d iese r V arian te is t jedoch zusä tz liche r Lärm schu tz in F orm von 

Lä rm schu tzw ä llen ode r Lä rm schu tzw änden e rfo rderlich .

D ie F o rtfüh rung des R adw eges am  B aubeg inn is t p lane risch n ich t e rfass t, e ine P ara lle lfüh rung  

be i b is zu 7 %  Längsne igung  is t n ich t zu em pfeh len .

V a ria n te  S 0 3 -B

Im  V erg le ich zu r V a rian te N 06-B beg inn t d ie T rasse m it e ine r K lo tho ide A =91 ,48 m  und e inem  

R ad ius von R =180m  a ls R echtbogen , nach fo lgend geh t d ie T rasse in e inen L inksbogen m it 

R =215 m  über. D ie  M indestpa ram ete r de r F JA L w erden sow oh l fü r d ie E n tw urfsk lasse  2 a ls auch  

fü r E K L 3 nich t eingeha lten . E ine siche re B efah rung ist nur m it eine r 

G eschw ind igke itsbeg renzung au f 70 km /h m ög lich .

D ie s te ile  Längsne igung  von 6 %  am  B aubeg inn füh rt zusam m en m it de r engen R echtsku rve  zu  

de r G e fahr von abkom m enden F ahrzeugen be i e rhöh ten G eschw ind igke iten . D er H a lbm esse r 

von H =1 .200 m  be i B au-km  0+360 is t nach R A L n ich t fü r d ie E n tw urfsk iassen  2 und 3 gee igne t 

und un te rsch re ite t d ie M indestpa ram ete r deu tlich . E ine V erg rößerung au f d ie M indestw erte is t 

m ög lich , bedeu te t h ie rbe i zusä tz liche D am m bere iche . Im w e ite ren B auabschn itt be träg t d ie  

m ax im ale Längsne igung 5 ,1 %  und s te llt som it d ie  V a rian te m it den ge rings ten Längsne igungen  

da r. D er A nsch luss an den K re isve rkeh r is t be idse its  de r B 426neu nu r m it e ine r Längsne igung 

von 0 ,5 %  vo rgesehen , h ie r bes teh t d ie  G e fahr von en tw ässe rungsschw achen Z onen .
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D ie  A nb indung de r L3477 und de r Z u fah rt nach H ahn is t a is K re isve rkehr gep ian t, an d iesen so ii 

zusä tz iich d ie S oph ia -K o ib -S traß e angesch iossen w erden . D er 5 -a rm ige K re isve rkeh r is t be i 

e inem  D urchm esse r von 40 m  insbesondere fü r d ie  V e rb indung D arm stad t - G roß -B iebe rau  nu r 

m it ge ringe r G eschw ind igke it be fahrba r. Z ur e indeutigen O rien tie rung is t e ine um fangre iche  

B esch iide rung e rfo rde riich .

insgesam t s ind ca . 34 .000 m ^ E rdm assen fü r D am m schü ttungen e rfo rde riich , d ie zum  G roß te ii 

ange iie fe rt w e rden m üssen , da nu r ge ringe  A ushubm assen zu r V e rfügung  s tehen . Z usä tz iich  s ind  

au f de r gesam ten S trecke Lärm schutzw ände erfo rde riich , s ie d ie S ich tw e iten be i den engen 

R ad ien reduz ie ren .

D ie W irtscha ftsw ege sch iießen w e ite rh in an den B estand der B 426 an und ste iien e in  

S iche rhe its r is iko  da r.

V e rg le ic h e n d e  W e rtu n g

A us en tw urfs - und s iche rhe its techn ischen  G ründen haben a iie  V a rian ten  e rheb iiche D e fiz ite . D ie  

V a rian te  S 03-B  ha t be i de r T rass ierung im  Lagep lan d ie  g röß ten N ach te ile und is t a ls U m gehung  

fü r e ine  B undesstraße  n ich t gee igne t. W e ite rh in is t be i de r gep lan ten K no tenpunktges ta ltung  be i 

dem  erw arte ten V erkeh rsau fkom m en ke in flüss ige r V erkehrsab lau f zu e rw arten . N ach te ilig is t 

ebenfa lls  d ie nega tive E rdm assenb ilanz und de r unveränderte  A nsch luss von W irtscha ftsw egen 

an d ie  ve rb le ibende B undesstraß e .

D ie V arian te N 06-B ha t w esen tliche N ach te ile m it dem  engen R adius am  B aubeg inn und der 

F lächenb ilanz.

D ie  V a rian te  N 08-B  ha t e rheb liche  D e fiz ite  in  de r Lage- und H öhenp lan trass ie rung , insbesondere 

w egen de r T rass ie rung  m it G eraden .

D ie V arian te N 06-B is t im  V erg le ich zu den anderen V arian ten aber gee igne t, um  vo rhandene 

D e fiz ite  im  R ahm en de r F e in trass ie rung bew ä ltigen zu können .

3 .3 .4  U m w e ltv e rträ g lic h k e it

Im  F o lgenden  w erden  d ie  po ten tie llen A usw irkungen de r e inze lnen V arian ten au f d ie  S chu tzgüte r 

e rm itte lt. D ie D ars te llung erfo lg t d iffe renz ie rt nach bau-, an lage- und be triebsbed ing ten 

P ro jek tw irkungen . D azu w erden zunächst d ie jew e iligen m it dem S traß enbauvo rhaben  

ve rbundenen P ro jek tw irkungen da rgeste llt.

E in ige  A usw irkungen s ind au fg rund de r unzu re ichenden D a ten lage n ich t quan tifiz ie rba r oder e ine  

Q ua n tifiz ie rung w äre au fgrund des W esens de r B ee in träch tigung n ich t s innvo ll. F ü r d ie üb rigen 

n ich t quan tifiz ie rba ren P ro jek tw irkungen w erden qua lita tive B eurte ilungen der zu e rw artenden 

A usw irkun gen e rs te llt.
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S c h u tz g u t L a n d s c h a ft

A lle  V arian ten füh ren du rch das O ffen land , en tw eder nö rd lich ode r, w ie  V arian te S 03-B , süd lich  

de r O rtscha ft H ahn. W e ite re Landscha ftsb ilde inhe iten  w erden von ke ine r T rasse d irek t be rüh rt, 

A usw irkungen au f d ie S ied lungsbere iche lassen s ich  jedoch be i V a rian te  S 03-B  e rkennen . H ier 

tre nn t de r T rassenve rlau f d ie  S ied lung H ahn von de r W a ldense rha lle .

D er süd liche O ffen landbere ich  w ird du rch d ie V arian te S 03-B  gequert. V on ihr geht e ine „seh r 

g roß e“ G e fäh rdung aus, da s ie  fas t übe r d ie  gesam te  S trecken länge in D am m lage ge füh rt w ird . 

D e r S treckenve rlau f und d ie erhöh te Lage der T rasse w irken sich , insbesondere un te r 

B e rücks ich tigung de r seh r hohen E m pfind lichke it, deu tlich negativ  au f das Landscha ftsb ild  aus.

A lle V arian ten füh ren zu e ine r v isue llen Z erschne idung der Landscha ft. D ie deu tlichs te 

A usp rägung  d iese r Z e rschne idung ze ig t s ich  be i V a rian te  S 03-B . D as Landscha ftsb ild  w ird du rch  

d ie G ew ässerquerungen , den V erlus t der V ege ta tionse lem en te sow ie d ie D am m lage sta rk  

bee in träch tig t.

V a rian te N 06-B und N 08-C be tre ffen be ide das nörd liche O ffen land und un te rsche iden s ich  

h insichtlich ih re r S ich tba rke it in de r Landscha ft n ich t in deu tlichem  M aß e vone inander. V a rian te  

N 06-B w e is t au fg rund ih rer S trecken länge aber insgesam t größ ere A usw irkungen au f das 

Landscha ftsb ild aus a ls V a rian te N 08-C . D ie  o rtsnahe N ordva rian te  N 08-C  füh rt zw ar zu e inem  

g rößeren V erlus t landscha ftsb ildp rägender V egeta tionse lem en te , ze rschne ide t d ie Landscha ft 

a lle rd ings n ich t in so lchem  M aß e w ie  V a rian te  N 06-B .

S c h u tz g u t M e n s c h

D ie G e fäh rdung des S chu tzgu tes M ensch läss t s ich am  deu tlichsten über d ie Lage de r T rassen 

abb ilden . D ie  A usw irkungen de r be iden N ordva rian ten  ze ichnen s ich insgesam t günstige r ab , a ls  

d ie der S üdvarian te . E s is t e rkennbar, dass V arian te N 08-C den A usg le ich zw ischen den 

A usw irkungen au f d ie  W ohn- und E rho lungsfunk tion  des R aum es w en ige r kon flik tre ich e rw irk t a ls  

d ie  o rts fe rne V arian te  N 06-B . B e i de r V a rian te  S 03-B  is t d ie  G e fäh rdung insgesam t am  höchsten .

Landscha ftsze rschne idung und be triebsbed ing te S tö rw irkungen au f F lächen m it B edeu tung fü r 

d ie N aherho lung  s ind be i a llen V arian ten d ie F o lge . B e i den N ordvarian ten s ind es d ie F lächen  

nö rd lich de r O rts lage , be i de r S üdvarian te dagegen d ie F lächen süd lich davon, d ie du rch das 

E in fügen der T rasse an B edeu tung verlie ren . D ie gerings ten A usw irkungen sind be i den 

N ordva rianten, von denen s ich d ie o rtsnahe N 08-C  au fg rund ih re r S trecken länge und Lage a ls  

d ie  günstige re  de r be iden e rw e is t, zu e rw arten .

E ine Ü bersch re itung  de r G renzw erte  nach 16 . B Im S chV  und som it e ine  „seh r g roß e“ G e fäh rdung 

fü r d ie  W ohn- und W ohnum fe ld funk tion au fgrund be triebsbed ing te r V e rlä rm ung besteht be i a llen  

V a rian ten . B e i den be iden N ordva rian ten liegen d ie be tro ffenen B ere iche en tlang der P e trus- 

W a ldus-S traß e im  O sten de r O rtscha ft H ahn. D urch d ie o rtsnahe Lage füh rt d ie  V arian te N 08-C  

zu den fläch ig  g rößeren  A usw irkungen in dem  genannten  B ere ich . B e i de r S üdvarian te  w irkt s ich  

d ie be triebsbed ingte V erlä rm ung im O sten und W esten der O rtscha ft H ahn , en tlang der 

A nsch lüsse an d ie bestehende R e inhe im er S traß e sow ie  d ie h ie r im  U m fe ld liegenden S traß en 

Im  S te in ig und P e trus-W a ldus-S traß e aus.
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A lle  V a rian ten haben  e ine  „g roß e“ G e fäh rdung  von B augeb ie ten  du rch  V erlä rm ung zu r F o lge . D ie  

betro ffenen F lächen liegen be i a llen  V arian ten inne rha lb  de r O rts lage  von O ber-R am stad t H ahn . 

D ie größ ten A usw irkungen gehen h ie r von V arian te S 03-B aus. D ie A usw irkungen der 

N ordva rianten s ind in  e tw a ve rg le ichba r. B e i a llen  V a rian ten  s teh t den B e las tungen e ine  deutliche  

E n tlas tung gegenüber.

D ie gerings ten A usw irkungen auf d ie W ohn- und W ohnum fe ld funk tion aufgrund von 

be triebsbed ing te r V e rlä rm ung gehen von de r V a rian te N 06-B  aus. D urch d ie kaum  vone inander 

abw e ichenden E rgebn isse lieg t V a rian te N 08-C  in de r R e ihung  g le ich h in te r V a rian te  N 06-B . A ls  

ungünstigs te  V arian te  is t h ie r d ie  S üdvarian te  S 03-B  e inzus tu fen .

S c h u tz g u t T ie re  u n d  P fla n z e n

D as F F H -G ebie t „B uchenw ä lder des V orde ren O denw a ldes “ (G eb ie tsn r. 6218-302 ) um sch ließ t 

den U n te rsuchungsraum  in w e iten T e ilen . N ahezu a lle  W a ldbe re iche des P lanungsgeb ie tes  d ie  

das O ffen land um geben , s ind  B estandte il d ieses N A T U R A -2000-G eb ie tes .

K e ine der d re i V arian ten füh rt in ih rem  S treckenve rlau f du rch W a ldbe re iche , so dass ke ine  

F lächen des F F H -G eb ie tes beansp rucht w erden. B ee in träch tigungen des W a ld randbere iches im  

N orden von H ahn s ind be i den N ordva rian ten jedoch durch Lärm , Im m iss ionen und v isue lle  

S tö rre ize zu e rw arten .

V a rian te  N 06-B

Z w ischen dem  östlichen O rtse ingang H ahns und de r K om postie rungsan lage be findet s ich e ine  

S treuobstw iese , d ie durch den A nsch luss der V arian te an d ie bestehende B 426 in T e ilen 

beansp ruch t w ird , in d iesem  B ere ich  w ird  zudem  e in R öhrich tbes tand ze rs tö rt.

V a rian te  N 08-C

K urz nachdem  d ie  T rasse im  W esten von dem  V erlau f de r bes tehenden B  426 abschw enkt quert 

s ie vor dem E rre ichen des nörd lichen O ffen landbere iches e inen S treuobstbes tand. D ie  

S treuob stw iese  w ird du rch den gep lanten T rassenve rlau f in ih re r G esam the it beansp ruch t und 

ze rs tö rt.

V a rian te  S 03-B

Im w estlichen A nsch lussbe re ich quert d ie V arian te S 03-B zw e i gese tz lich geschü tz te  

S treuobstw iesen . B e ide  w erden zum  T e il ze rs tö rt. Z udem  w erden T e ile  e ines R öhrich tbes tandes 

en tlang des H ahner B aches bee in träch tig t.

U n te r B e rücks ich tigung  de r A uss ta ttung des R aum es w irk t s ich d ie S üdva rian te  m it A bstand am  

ungünstigs ten au f das S chutzgu t T ie re und P flanzen aus, da s ie d ie B achn iede rungen des 

H ahner B aches und des W em baches quert. A uch d ie U nte rb rechung der faun is tischen 

F unktionsbez iehungen en tlang de r B achn iede rungen  sow ie  zw ischen den O rtscha ften  H ahn und 

W em bach s ind a ls schw erw iegender anzusehen , a ls d ie  im  nö rd lichen O ffen land H ahns.
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D ie D am m lage der T rasse füh rt zu deu tlichen B ee in träch tigungen von B io topen und 

Lebensräum en sow ie zu e ine r Ü berprägung faun is tische r F unktionsräum e m it e ine r hohen  

B edeu tung . D irek t du rch den B au der T rasse s ind an W asser gebundene V ogela rten w ie  

T e ich roh rsänger und R ohram m er be tro ffen , außerdem w erden bekann te F lugbahnen von 

F lede rm äusen , w ie z. B . der B re itflüge lflede rm aus, der Z w erg flede rm aus und des K le inen 

A bendseg le rs im  B ere ich de r S ch losss traß e bee in träch tig t.

D ie N ordva rian te N 06-B  s teh t de r S üdvarian te  kaum  nach . S ie  w irk t s ich übe rw iegend au fgrund  

ih re r S trecken länge be i de r F lächen inansp ruchnahm e durch V ers iege lung ungünstig au f das 

S chu tzgut T ie re und P flanzen aus. D arüber hinaus bee in träch tig t sie faun is tische  

F unktionsbez iehungen im  nö rd lichen O ffen land de r O rtscha ft H ahn.

Insgesam t s ind d ie B ee in träch tigungen be i V arian te N 08-C am gerings ten . S ie berüh rt d ie  

g le ichen faun is tischen F unktionsräum e w ie V arian te N 06-B , is t aber aufg rund ih re r 

S treckenfüh rung kü rze r und n im m t daher w en ige r F lächen in A nsp ruch . D ie  A usw irkungen au f 

d ie F unktionsbez iehungen und den Lebensraum geschü tz te r A rten sind w egen der 

T rassen füh run g im  g le ichen R aum  be i den N ordva rian ten in e tw a g le ich .

Insgesam t be trach te t schne ide t d ie S üdva rian te S 03-B  au fg rund de r s ta rken A usw irkungen am  

sch lech tes te n ab . D urch ih re  Lage in den B achn iede rungen  des H ahner B aches beansp ruch t s ie  

e inen fü r das S chutzgu t T ie re und P flanzen bedeu tenderen R aum , a ls d ie N ordva rian ten und 

füh rt zu g rößeren Z erschne idungen . D ie N ordva rian te N 06-B s teh t de r S üdva rian te kaum  nach . 

S ie w irk t s ich überw iegend au fg rund ih re r S trecken länge be i den quan tita tiv zu e rfassenden 

B ee in träch tigungen , w ie z. B . der F lächen inansp ruchnahm e durch V ers iege lung sow ie  

be triebsbed ing te  A usw irkungen , ungünstig au f das S chu tzgu t T ie re und P flanzen aus. D arüber 

h inaus bee in träch tig t s ie faun is tische F unktionsbez iehungen im nörd lichen O ffen land der 

O rtschaft H ahn .

Insgesam t s ind d ie B ee in träch tigungen be i V arian te N 08-C am gerings ten . S ie berüh rt d ie  

g le ichen faun is tischen F unktionsräum e w ie V arian te N 06-B , is t aber aufg rund ih re r 

S treckenfüh rung kü rze r und n im m t daher w en ige r F lächen in A nsp ruch . D ie A usw irkungen au f 

d ie F unktionsbez iehungen und den Lebensraum geschü tz ter A rten sind w egen der 

T rassen füh rung im  g le ichen R aum  be i den N ordva rian -tenseh r ähn lich .

G ese tz lich geschü tz te  B io tope w erden du rch a lle  V a rian ten ze rs tö rt ode r bee in träch tig t. V a rian te  

N 06 -B beansp ruch t T e ile e iner S treuobstw iese sow ie e inen R öhrich tbes tand im  O sten der 

O rtschaft H ahn , V arian te N 08-C führt im W esten der S ied lung zum V erlus t e ines  

S treuobstbes tandes. D ie S üdvarian te zers tö rt eben fa lls im w estlichen A nsch lussbe re ich 

B estand te ile  zw e ier S treuobstw iesen .

S c h u tz g u t B o d e n  / S c h u tzg u t F lä c h e

D ie ungünstigs ten A usw irkungen au f das S chutzgu t B oden gehen von der orts fe rnen 

N ordva rian te N 06-B  aus. A u fg rund de r hohen F lächen inansp ruchnahm e durch V ers iege lung is t 

s ie  deu tlich sch lechte r e inzus tu fen , a ls  d ie  o rtsnah ge füh rten V arian ten  N 08-C  und S 03-B . H inzu 

kom m t d ie B ee in träch tigung der B oden funktionen du rch d ie abschn ittsw e ise seh r ausgepräg te 

E inschn itts lage d iese r V a rian te und d ie  dam it ve rbundenen an fa llenden Ü berschussm assen , d ie  

s ich im  U m fang deutlich von denen der anderen V arian ten un te rsche iden . Im  H inb lick au f d ie
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Im m iss ionsbe las tung lieg t d ie  o rts fe rne V arian te  nu r ku rz  vo r de r o rtsnahen N 08-C . S om it is t d ie  

V a rian te N 08-C in a llen B e trach tungen , auß er im  H inb lick au f d ie B ee in träch tigungen durch  

S chadsto ffe in träge , a ls zw e itgünstigs te  V a rian te  fü r das S chu tzgu t B oden  zu be trach ten .

D ie  S üdva rian te is t d ie  günstigs te  Lösung  fü r das S chutzgu t B oden . A ls kü rzes te  V a rian te  fä llt d ie  

F lächen inansp ruchnahm e durch V ers iege lung am  gerings ten aus und auch d ie A usw irkungen 

du rch S chadsto ffim m iss ionen liegen deutlich un te r denen de r N ordva rian ten . Im  H inb lick au f d ie  

Ü berschussm assen w e is t d ie  S 03-B  a ls  e inz ige  V a rian te  e ine  nega tive  B ilanzsum m e au f, so  dass 

ke ine w e ite ren F lächen zu r A usbringung  von Ü berschussm assen e rfo rde rlich s ind .

S c h u tz g u t W a s s e r

A m günstigs ten sind d ie N ordva rian ten im H inb lick au f d ie m it ihnen e inhe rgehenden 

A usw irkungen au f das G rundw asse r zu beurte ilen . A u fg rund der geringen B edeu tung der 

be tro ffenen  F lächen in  V e rb indung m it de r ge ringen G rundw asse rve rschm utzungsem pfind lichke it 

s ind be i be iden N ordvarian ten nu r ge ringe  A usw irkungen au f das G rundw asser zu  e rw arten . D ie  

o rtsnahe V arian te N 08-C is t jedoch der orts fe rnen V arian te N 06-B vorzuz iehen , da d ie  

S trecken läng e und som it auch d ie insgesam t be tro ffene F läche ge ringe r aus fä llt. Z udem  s ind d ie  

ge ländebed ing ten  E inschn itts tie fen be i de r V a rian te  N 08-C  w en ige r s ta rk  ausgepräg t, d ie  G e fah r 

e ines m ög lichen A ustritts von G rundw asser durch den A nschn itt is t daher a ls geringe r 

e inzustu fen .

V a rian te S 03-B ve rläu ft du rch d ie B achn iede rungen des H ahner B aches und quert som it d ie  

sensib len B ere iche des U ntersuchungsraum es. B e i V arian te S 03-B lassen sich m ögliche  

A usw irkungen au f das G rundw asser n ich t gänz lich aussch ließ en , daher s ind M aß nahm en , d ie  

dem  S chu tz  des G rundw asse rs d ienen , anzustrebe n .

D ie S üdvarian te schne ide t im V erg le ich zu den N ordva rian ten in der B eurte ilung ih re r 

A usw irkungen au f das G rundw asser sch lech te r ab und lieg t in de r R e ihung  an le tz te r S te lle .

V a rian te S 03-B schne ide t be i fas t a llen A usw irkungen au f d ie O berflächengew ässer am  

sch lech tes ten ab . D ie B ee in träch tigung der R eten tions funk tion besch ränkt s ich be i d iese r 

V a rian te  au f e inen H ekta r F läche , und som it au f e inen ge ringe ren R aum  im  V erg le ich zu den 

anderen V arian ten . D ies läss t s ich au f d ie ku rze , seh r o rtsnah ve rlau fende S trecken füh rung  

zu rück füh ren . D urch d ie S üdvarian te s ind jedoch d ie im  U nte rsuchungsraum vorkom m enden  

F ließ gew ä sse r zum  T e il d irek t be tro ffen . D er H ahner B ach und dessen Z u lau f w erden von de r 

T rasse  gequert und d ie  A uenbere iche du rch den V erlau f de r S trecke bee in träch tig t.

D ie von den N ordva rian ten ausgehenden A usw irkungen au f d ie O berflächengew ässe r s ind  

ähn lich  zu bew erten , da ke ine de r V a rian ten d irek t e in F ließ gew ässe r bee in träch tig t.
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D ie  S trecken länge de r o rts fe rnen  V arian te  N 06-B  bew irk t e inen g röß eren F lächenve rb rauch , w as 

e ine deu tlich g röß ere B ee in träch tigung der R e ten tions funk tion aus lös t. A uß erdem  w erden d ie  

F ließ gew ä sse r H ahner B ach und W em bach über e inen längeren S treckenabschn itt m it dem  

E in trag von S chadsto ffen be laste t. D ie o rtsnah ve rlau fende N ordvarian te N 08-C  w ird in der 

B eurte ilung  fü r das S chu tzgu t W asse r a ls günstigs te  S treckenm ög lichke it angesehen w ird .

S c h u tz g u t L u ft / K lim a

B e i der G esam tbe trach tung der W irkungen läss t s ich zunächst fes ts te llen , dass be i ke ine r 

V a rian te seh r g roß e B ee in träch tigungen zu e rw arten s ind und dass d ie B ee in träch tigungen m it 

g roßem  G efährdungsg rad  flächenm äß ig ge ring  s ind .

D ie A usw irkungen der S üdvarian te au f Lu ft und K lim a übers te igen jedoch d ie der be iden 

N ordvarian ten in höherem  M aß e . D urch d ie S treckenfüh rung in de r B achn iede rung des H ahner 

B aches und A usgesta ltung der T rasse w ird d ie do rt ve rlau fende K a ltlu ftab flussbahn deu tlich  

bee in träch tig t. D ie  S üdvarian te  is t dahe r in de r G esam tschau am  ungünstigs ten  e inzus tu fen . D ie  

o rts fe rne V arian te N 06-B füh rt m it ih re r S trecken länge und den tie fen E inschn itten zu dem  

g röß ten F lächenve rbrauch , so  dass g roß e F lächen fü r d ie  K a ltlu ften ts tehung  unw irksam  w erden . 

D ie  V a rian te N 06-B  is t dahe r nu r a ls zw e itgünstigs te Lösung zu sehen, w om it V a rian te N 08-C  in  

de r R e ihung a ls  günstigs te  V a rian te  zu be trach ten is t.

S c h u tz g u t K u ltu r / S o n s tig e  S a c h g ü te r

D ie im  U n te rsuchungsgeb ie t vo rhandenen K u ltu rdenkm ä le r liegen  aussch ließ lich in de r O rts lage 

von W em bach und s ind au fg rund ih re r E n tfe rnung von ke ine r T rassenva rian te be tro ffen . In de r 

S ied lung H ahn be finde t s ich  e ine  schü tzensw erte  G esam tan lage  an  de r R e inhe im er S traße . A uch  

in d iesem  B ere ich s ind ke ine B ee in träch tigungen zu erw arten . A u fg rund der E n tlas tung der 

O rtsd u rch fah rt is t ehe r m it e ine r E n tlas tung de r G esam tan lage im  H inb lick au f Im m iss ionen und 

E rschü tte rungen  zu rechnen .

G e s a m tb e tra c h tu n g  d e r U m w e lta u s w irk u n g e n :

D ie S üdva rian te S 03-B füh rt du rch e inen fü r a lle S chu tzgu tfunk tionen sens ib len B ere ich . Z um  

T e il s ind  d ie B achn iede rungen  des H ahner B aches und des W em baches be re its  a ls vo rbe las te t 

zu w erten , dennoch ste llt das B ach ta l fü r d ie S chu tzgü te r, M enschen - insbesondere d ie  

m ensch liche G esundhe it, T ie re , P flanzen und d ie b io log ische V ie lfa lt, B oden, W asse r, Lu ft und  

K lim a sow ie  Landscha ft e inen R aum  besonderer B edeu tung  da r.

A uch un te r B erücks ich tigung der kurzen S treckenfüh rung und der V orbe las tung in dem  

betro ffenen B ere ich , is t d ie S üdvarian te led ig lich fü r d ie S chu tzgü te r F läche und B oden den 

N ordva rian ten vo rzuz iehen . F ü r a lle  anderen S chu tzgü te r s ind  du rch d ie  V a rian te  S 03-B  deu tlich  

g röß ere  A usw irkungen zu e rw arten , a ls s ie  du rch d ie N ordva rian ten en ts tehen w ürden .

Z usam m enfassend kann fes tges te llt w erden, dass d ie V arian te N 08-C  am  günstigs ten is t und 

som it aus um w e ltfach liche r S ich t d ie  V o rzugsvarian te  da rs te llt. A n  zw e ite r S te lle  lieg t d ie  V a rian te  

N 06-B , ge fo lg t von de r S üdvarian te  S 03-B .

S e ite 33



K R E B S  +  K IE F E R

M ag is tra t de r S tad t 

O ber-R am stad t

D am it w ird d ie R e ihung de r V arian ten aus de r U V S (H E R R C H E N & S C H M IT T 2011) auch vo r 

dem  H in te rg rund des U V P G  in de r F assung vom  Ju li 2017 , insbesondere  un te r B e rücks ich tigung  

des S chu tzgu tes F läche , bestä tig t.

3 .3 .5  W irts c h a ftlic h k e it

A us w irtschaftlicher S ich t schne ide t V arian te N 08-C am besten ab , da h ier d ie gerings ten  

U n te rha ltungskosten und ge rings ten B aukosten en ts tehen . B e i de r V arian ten S 03-B  en ts tehen 

zusä tz liche K osten fü r U n te rha ltung de r B auw erke .

E n tsp rechend der K ostenschä tzungen ergeben s ich au f d ie T rassen länge bezogen fo lgende  

B aukosten :

N 06-B : 7 ,36 M io , Länge  = 1 ,69  km

N 08-C : 5 ,54 M io , Länge  = 1 ,36  km

S 03-B : 5 ,34 M io , Länge  = 0 ,95  km

4 ,36 M io /km  

4 ,07 M io /km  

5 ,62 M io /km

D ie deutlich höheren K osten de r S üdum fah rung S 03-B  resu itie ren aus dem  B rückenbauw erk  zu r 

p lan fre ien Q uerung de r S ch losss traß e , 2 B achbrücken und de r U m gesta ltung des bestehenden  

K re isve rkeh rs B  426 / L3477 .

3 .4  G e w ä h lte  L in ie

A bb ildung 2 ).

D ie V arian te S 03-B is t au fg rund ih re r erheb lichen N achte ile be i der E ntw urfs - und 

S icherhe its techn ischen B eurte ilung sow ie ih res w esen tlich sch lech te ren A bschne idens im  

H inb lick  au f ih re  U m w eltve rträg lichke it e indeu tig n ich t w e iter zu  ve rfo lgen .

D ie V arian ten N 06-B und N 08-C liegen h ingegen be i e ine r ve rg le ichenden B e trach tung re la tiv  

d ich t be ie inander, w obe i N 08-C  V orte ile  im  H inb lick  auf ih re  U m w eltve rträg lichke it au fw e is t, da fü r 

jedoch im R ahm en der E n tw urfs - und S iche rhe its techn ischen B eurte ilung d ie sch lech te re  

V a rian te  da rs te llt.

D ie N ach te ile de r V arian te N 06-B im  B ere ich de r U m w e ltve rträg lichke it, d ie insbesondere aus 

den hohen B ee in träch tigung der S chutzgü te r B oden und W asser durch die sta rken  

E inschn itts lagen he rrüh ren , lassen  s ich  im  R ahm en de r F e in trass ie rung  noch reduz ie ren, so  dass 

d ie B e tro ffenhe it h ie r nochm a ls s ink t. D a d ie V arian te N 06-B im  B ere ich der E n tw urfs - und 

S iche rh e its techn ischen B eurte ilung besse r abschne ide t a ls d ie V arian te N 08-C und d ieses  

K rite rium  a ls besonders re levan t fü r d ie P lanung e ine r S traß e e inzustu fen is t, w ar de r V arian te  

N 06-B le tz tlich  de r V o rzug e inzu räum en .

Im Z uge des R E -V orentw urfs w urde die T rassenfüh rung der V orzugsva rian te N 06-B  

entsprechend de r K rite rien nach R A L op tim ie rt. U m  d ie E inschn ittsbe re iche zu reduzie ren , is t d ie  

T rasse no rdöstlich de r O rtschaft e tw as näher an d ie B ebauung ve rleg t w orden. A uch d ie Lage 

des K re isve rkeh rsp la tzes ha t s ich au fg rund de r d irek ten A nb indung des K om postw erkes e tw as 

ve rschoben . A us d iesem  G rund is t aus dem  ursp rüng lich 3 -a rm igen K re isve rkeh rsp la tz e in 4 - 

a rm ige r gew orden .
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Im  R ahm en de r V o runte rsuchung w urde e ine zw e is tre ifige S treckenfüh rung un te rsuch t. Im  Z uge 

de r E n tw urfsp lanung w urde de r Q uerschn itt an d ie  ak tue llen  V erkeh rsp rognosen angepasst.

G em äß H B S m üsste d ie S trecke a lle rd ings du rchgehend 3 -s tre ifig gep lan t w erden um  fü r be ide 

F ah rtrich tungen d ie Q ua litä tss tu fe C zu erre ichen . W egen der ku rzen G esam tlänge is t e in  

W echse l de r Ü berhoh ls trecke fü r d ie F ahrtrich tung R einhe im  aber n ich t um se tzba r. A us d iesem  

G rund w ird nur d ie S te igungsstrecke nach der A usfah rt des K re isve rkeh rs b is E nde der 

S te igungsstrecke  in R ich tung D arm stad t 3 -s tre ifig  gep lan t.

A b b ild u n g  4 : V o rz u g s v a ria n te  N 0 6 -B

Q ue lle : Q rtsum gehung Q ber-R am stad t S tad tte il H ahn im  Z uge de r B  426 -  P räsen ta tion runder 

T isch 02 .11.2011, H aberm eh l &  F o llm ann Ingen ieu rgese llscha ft m bH
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4  T e c h n is c h e  G e s ta ltu n g  d e r B a u m a ß n a h m e

4 .1  A u s b a u s ta n d a rd

4 .1 .1  E n tw u rfs - u n d  B e trie b s m e rk m a le

D ie B  426 is t gem äß R IN  in  d ie  K a tego rieng ruppe LS II e inzus tu fen . A u fgrund  de r zu  e rw artenden  

V erkeh rsbe las tung  von 14 .400 K fz /24 h w ird fü r d ie E n tlas tungss traß e gem äß T abe lle  7 und 8 

de r R A L d ie E K L 2 gew äh lt.

E n tsp rechend de r besch riebenen V erkeh rs funk tion und de r p rognostiz ie rten V erkeh rsbe las tung  

fü r das Jah r 2030 is t nach R A L e in R Q  11 ,5+ a ls m aß gebender Q uerschn itt fü r d ie B  426 zu  

w äh len. Landw irtscha ftliche r und nich tm oto ris ie rte r V erkeh r so ll be i S traß en diese r 

E n tw urfsk lasse  au f gesonderten W egen oder s traß enbeg le itenden G eh- und R adw egen ge füh rt 

w e rden.

G em äß R A L s ind  fü r d ie  B  426  fo lgende M indest- bzw . G renzw erte fü r den E n tw urf m aß gebend:

S traß en ka tego rie  LS  II

E n tw urfsk lasse E K L 2

P lanungsgeschw ind igke it 100 km /h

Länge von G eraden m ax L 

m in L

1 .500 m  

600 m

(Länge von Z w /ischengeraden zw ischen g le ichs inn ig gekrüm m ten K urven)

E m pf. R ad ienbere ich R 400 - 900 m

m in L 60 m

K lo tho iden A R /3 <  A  < R

Längsne igung m ax s 5 ,5 %

m in s 1 ,0 %  oder 0 ,7 %  (m it B egründung)

E m pf. K uppenha lbm esse r Hk > 6 .000  m

E m pf. W annenha lbm esser H w > 3 .500  m

T ang en ten länge m in T 85 m

Q uerne igung q 2 ,5 %  < q < 7 %

D er K notenpunkt w ird en tsp rechend de r T abe lle 21 , R A L (E K L 3 -E K L 3 ) a ls K re isve rkeh rsp la tz  

(K V P ) ausgeb ilde t. Z u r G esta ltung des K notenpunktes  w urde e ine  V a rian tenun te rsuchung  (s iehe  

K ap ite l 3 ) du rchgefüh rt.
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4 .1 .2  V o rg e s e h e n e  V e rk e h rs q u a litä t

D ie Le is tungsfäh igke it der B 462 (derze it Q ua iitä tss tu fe E ) so ll durch den E ntfa ll der 

O rtsd u rch fah rt H ahn und d ie  S cha ffung von Ü berho lm ög lichke iten  -  nach den V orgaben  de r R A L 

m ög lichs t ges iche rten  Ü berho lm ög lichke iten  -  ve rbesse rt w e rden .

D urch den N eubau der O rtsum gehung und den dam it ve rbundenen R ückbau der w estlichen  

O rtse in fah rt kann der V erkehr in de r O rtscha ft e rheb lich m in im ie rt w erden . D er W eg fa ll des 

w estlichen A nsch lusses hat zur F o lge , dass es innerha lb der O rtscha ft ke inen 

D urch gan gsve rke h r m ehr g ib t.

F ür den G eh- und R adverkeh r so ll w e ite rh in e ine d irek te  V erb indung von O ber-R am stad t zum  

S tad tte il H ahn au frechte rha lten  w erden .

D a d ie gep lan te B undesstraß entrasse du rch vo rhandene landw irtscha ftliche F lächen füh rt und  

m ehre re  W irtscha ftsw ege zu r E rsch ließung de r landw irtscha ftlichen F lächen kreuzt, so llen  d iese  

en tlang der U m gehung neu gep lan t w erden, um  den landw irtscha ftlichen B e trieb au frech t zu  

e rha lten .

G ew ährle is tung  de r V e rkeh rss iche rhe it

M it de r E n tlastungss traße O ber-R am stad t/ H ahn so ll d ie  L in ien füh rung de r B  426 im  B ere ich von  

H ahn ve rbesse rt und w ie der S traß enquerschn itt an d ie bere its ausgebauten A bschn itte de r 

B  426 angepasst w erden, so  dass e ine S traß e m it s te tige r L in ien füh rung und e ine r e inhe itlichen  

S trecken cha rak te ris tik  en ts teh t. D urch d ie  S cha ffung von s iche ren Ü berho lm ög lichke iten  so ll de r 

Ü berho ld ruck abgebau t w erden . D iese  M aß nahm en so llen  zu e iner deu tlichen V erbesse rung  de r 

V e rkeh rss iche rhe it füh ren .

D urch d ie H erausnahm e des D urchgangsve rkeh rs de r B  426 aus de r O rtsdu rch fah rt H ahn w ird  

d ie V erkeh rss iche rhe it fü r d ie A nw ohner e rhöht. D ie G e fah r von U nfä llen m it dem  ruhenden  

V erkeh r (parkenden K fz), U nfä llen im Längsverkeh r (A u ffah run fä lle oder U nfä lle im  

B egegnungsve rkeh r) n im m t m it de r V e rkeh rsen tlastung  in de r O rtsdu rch fah rt ab .

4 .2  B is h e rig e / z u k ü n ftig e  S tra ß e n n e tz g e s ta itu n g

D urch den N eubau w ird das bestehende S traßenne tz  m aß gebend geändert. D ie B undesstraß e 

B  426  ve rläu ft kün ftig  n ich t m ehr du rch  den S tad tte il H ahn, sondern  w ird  um  d iesen he rum ge füh rt. 

D ie O D  w ird  w estlich  von H ahn zu rückgebaut.

D ie V erkeh rsbe las tung inne rha lb de r O D kann h ie rdu rch um  m ehr a ls 90 %  reduz ie rt w erden , 

w as neben de r E n tlas tung de r S traß e zu e ine r E n tlas tung de r A nw ohner füh rt. D ie ve rb le ibende 

O rtsdu rch fah rt w ird von de r B undesstraß e zu e ine r O rtss traß e abgestu ft.

A b A nsch luss der b isherigen L 3477 an d ie B undesstraß e b is zu r neuen A nb indung an d ie  

O rtsum gehung e rfo lg t e ine A bstu fung de r de rze itigen B undesstraß e zu r Landesstraß e . W estlich  

von H ahn e rfo lg t e in R ückbau de r B undesstraß e , e in T e il w ird zukün ftig a ls kom b in ie rte r R ad- 

und W irtscha ftsw eg genu tz t.

A m K re isve rkeh rsp la tz w ird d ie verlänge rte Landesstraß e L 3477 sow ie e ine Z u fah rt zu r 

K om postie ran lage im südöstlichen B ere ich der O rtsum gehung angebunden . S ow oh l d ie  

A nb indung de r K om postie ran lage , a ls auch d ie gegenüberliegende  A nb indung zum  ehem a ligen 

S te inb ruch „D unk le P la tte “ in R e inhe im  w ird a ls O rtss traß e gew idm et. Z udem  w erden du rch d ie
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P lanung m ehre re W irtschaftsw ege gekreuzt, fü r d ie e ine en tsp rechende E rsch ließung über den  

K re isve rkeh r und e ine neue kreuzungsfre ie  Q uerung be i S ta tion 0+707 ,5 gescha ffen w ird .

K m S tra ß e n k a te g o rie
G e p la n te r

Q u e rs c h n itt
A rt d e r  K re u z u n g

0+245 G eh- und R adw eg B re ite  =  2 ,50 m U nte rfüh rung

0+707 ,5 W irtscha ftsw eg B re ite  =  4 ,50 m Ü berfüh rung

1+655 L3477 B re ite  >  7 ,00 m K re isve rkeh r

1+655
O rtss traß e zu r 

K om postieran lage
B re ite  = 5 ,50 m K re isve rkeh r

T a b e lle  2 : Ü b e rs ic h t k re u ze n d e r  S tra ß e n  u n d  W e g e

4 .3  L in ie n fü h ru n g

4 .3 .1  B e s c h re ib u n g  d e s  T ra s s e n v e rla u fs

D ie  V o rzugsva rian te -  V a rian te  06 -B  -  schw enkt von  O ber-R am stad t kom m end m it e inem  R ad ius  

450 m  von de r bes tehende B  426 nach links  w eg . E in A nsch luss de r B  426a lt w estlich  von H ahn 

is t n ich t vo rgesehen . B e i e inem  G efä lle von 3 %  ve rläu ft s ie  au f e inem  D am m  bevor s ie  in e ine r 

R echtsku rve (R  = 575 m ) te ilw e ise  im  E inschn itt in e inem  A bstand von m indestens  ca . 120 m  d ie  

O rts lage um fäh rt. In d iesem B ere ich ste ig t das G efä lle au f 5 ,3 %  an . In e inem L inksbogen  

m it R  = 315 m  schw enkt s ie w iede r in d ie bestehende B  426 östlich von H ahn e in . In d iesem  

B ere ich be finde t s ich auch de r K no tenpunkt, an den d ie a lte O rtsdu rch fah rt zusam m en m it de r 

L  3477 und in G egen lage d ie K om postie ran lage über e inen K re isve rkehrsp la tz angesch lossen 

w erden .

D ie B au länge be träg t 1 ,832 km .

D ie L in ien füh rung w urde so  gew äh lt, dass be i ge ringem  A bstand zu r W ohnbebauung d ie  T rasse  

im  E inschn itt ve rläu ft, um  so d ie Im m iss ion zu ve rringe rn und d ie S ich tbez iehung zu r S traß e zu  

un te rb rechen .

4 .3 .2  Z w a n g s p u n k te

A ls Z w angspunkt ge lten d ie  W ohnbebauung  von H ahn , schü tzensw erte  F e ldho lzbestände, e ine  

Lagerfläche fü r G rünschn itt m it angrenzendem B aum bestand sow ie V orkom m en von 

Z aun e idechse n an den S te ilhängen und d ie K om postie ran lage  südöstlich  de r O rtscha ft, w e lche 

an d ie neue O rtsum gehung angebunden w erden m uss. W eite rh in is t e ine bestehende  

G ashochdruck le itung nö rd lich des gep lan ten K re isve rkeh rs m ög lichs t senkrech t zu que ren .
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4 .3 .3  L in ie n fü h ru n g  im  L a g e p la n

D ie L in ien führung im  Lagep ian  w ird en tsp rechend de r topogra fischen G egebenhe iten  und un te r 

B e rücks ich tigung des Lärm schu tzes angeordne t, sodass aus N ordw esten kom m end fo igende  

T rass ie rungse iem ente  genann t w erden können:

E iem en t P aram ete r Länge

K io tho ide 150 ,000 50 ,000

R ad ius - 450 ,000 387 ,192

K io tho ide 150 ,000 50 ,000

K io tho ide 200 ,000 69 ,565

R adius 575 ,000 811 ,260

K io tho ide 200 ,000 69 ,565

K io tho ide 105 ,000 35 ,000

R ad ius -315 ,000 293,00

K io tho ide 175 ,000 66 ,597

S ta tion

0+000,000

0+050 ,000

0+437,192

0+487 ,192

0+556 ,757

1+368 ,017

1+437 ,582

1+472 ,582

1+765 ,582

1+832 ,180

T a b e lle  3 ; L a g e p la n e le m e n te

B eg innend am  w estiichen W a id rand von H ahn kom m t d ie T rasse aus e iner G eraden m it e ine r 

Länge > 300 m . D aher w urde de r F o ige rad ius (L inksku rve ) =  450 m  gern . B iid 13 , R A L gew äh it. 

im  w e ite ren V eriau f e rfo ig t e in R ich tungsw echse i in  e ine R ech tsku rve m it e inem  R ad ius = 575 m . 

D ie R ad ien fo ige  ge rn . B iid 12 , R A L iieg t dam it im  „gu ten B ere ich“ .

Z u r R ückfüh rung an d ie  a ite  T rasse -  au f H öhe de r K om postie ran iage -  w urde in e ine r w e ite ren  

L inksku rve e in R ad ius von 315 m  ve rw ende t (R ad ien fo ige an de r G renze zw ischen „gu ten “ und 

„brauchbaren B ere ich“). D er B eg inn des R adius R =315m befinde t sich bere its im  

A nnä herun gsb ere ich des K re isve rkeh rs , so  dass d ie  M indestw erte  de r R A L fü r d ie  du rchgehende 

S trecke n ich t anw endbar s ind , da in d iesem  B erec ih ge ringe re G eschw ind igke iten (< 70 km /h ) 

ge fah ren w erden , in d iese r L inksku rve e rfo ig t de r A nsch iuss de r Landesstraß e L 3477 an d ie  

O rtsum fahrung anhand e ines K re isve rkeh rsp ia tzes m it e inem  D urchm esse r vo n  45 ,0 m .
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4 .3 .4  L in ie n fü h ru n g  im  H ö h e n p la n

N ach fo lgend sind d ie Längsne igungen , A usrundungsha lbm esse r und T angen ten längen in 

S ta tion ie rungsrich tung da rgeste llt:

T S -P unkt Längsne igung

-1 ,120  %

-3 ,000 %

-0 ,700 %

-5 ,300 %

-3 ,500 %

-1 ,100  %

A usrundungsha lbm esse r T angenten länge S ta tion

0 ,000  m 0 ,000  m 0-102 ,591

9042,553  m 85 ,000 m 0+082 ,399

-7500 ,000 m 86 ,250 m 0+332 ,479

7500 ,000 m 172,500 m 0+830,811

-8000 ,000  m 72 ,000 m 1+535 ,242

-6000 ,000 m 72 ,000 1+756 ,988

T a b e lle  4 : H ö h e n p la n e le m e n te

D er höhenm äß ige V e rlau f e rfo lg t au f den e rs ten 94 m  -  ähn lich  w ie  de rze it vo rhanden -  linksse itig  

m it e ine r H angstü tzw and zu r A b fangung de r B öschung . D iese be finde t s ich neben dem  para lle l 

ve rlau fenden  G eh- und R adw eg . Im  w e ite ren  V e rlau f w ird  d ie  S traß en trasse b is  zu r S ta tion 0+515 

au f e inem D am m m it e ine r va riab len B öschungsne igung und e ine r se itlich ansch ließenden  

G e ländeanpassung ge füh rt. D anach w echse lt d ie S traß e in e inen E inschn itt und ve rb le ib t do rt 

b is zu r S ta tion ca . 0+810 . E s fo lg t w iede rum  e in ge ländeangepasster D am m bere ich , de r zu r 

O rts lage h in m it e ine r G e ländem ode llie rung ausgeb ilde t w ird . A b ca . 1+080 beg inn t linkse itig , ab  

S ta tion 1+215 auch rech tsse itig , au fg rund e ines s ta rken G e ländegefä lles e in  g röß ere r E inschn itt, 

de r e ine lä rm reduz ie rende W irkung  ha t. Im  absch ließ enden D am m bere ich , de r zu r O rts lage  e inen 

E rdw a ll e rhä lt, be finde t s ich de r K notenpunkt (K re isve rkeh rsp la tz ) zu r A nb indung de r L 3477 und 

de r O rtscha ft H ahn .

D ie Längsne igung be finde t s ich in S ta tion ie rungsrich tung du rchgehend im  G e fä lle . D as s tä rks te  

G e fä lle m it 5 ,30 %  be finde t s ich zw ischen S ta tion 1+003 und 1+463 . D as ge rings te G e fä lle  m it 

0 ,7  %  lieg t zw ischen S ta tion 0+418 und 0+658 . In d iesen B ere ich fä llt auch d ie  V e rw indung de r 

F ah rbahn von e ine r L inksku rve h in zu e ine r R ech tsku rve . D ie M indestlängsne igung von 0 ,7 %  

w urde zur V erm e idung e ines größ eren E inschn itts im A nsch luss gew äh lt, d ie erfo rde rliche  

M indestan ram pungsne igung  zu r S iche rs te llung de r E n tw ässe rung is t gegeben .
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4 .3 .5  R ä u m lic h e  L in ie n fü h ru n g  u n d  S ic h tw e ite n

D ie S ich tw e itenp rü fung e rfo lg te  m it e ine r E n tw urfsgeschw ind igke it von 100 km /h und is t in den 

H öhenp länen da rgeste llt. Im  gesam ten P lanungsabschn itt is t d ie  vo rhandene S ich tw e ite b is au f 

e ine A usnahm e in F ahrtrich tung O ber-R am stad t g rößer a ls d ie e rfo rde rliche S ich tw e ite . D ie  

e rfo rde rliche S ich tw e ite w ird in F ahrtrich tung O ber-R am stad t b is S ta tion  0+200 gering füg ig  

un te rsch ritten . E s ist zu prü fen , ob in diesem A bschn itt d ie derze it vorhandene 

G eschw ind igke its reduz ie rung au f 70  km /h au frech terha lten  w ird .

4 .4  Q u e rs c h n itts g e s ta ltu n g

4 .4 .1  Q u e rs c h n itts e le m e n te  u n d  Q u e rs c h n itts b e m e s s u n g

F ür den S treckenverlau f w u rde d ie E K L 2  fes tge leg t, w oraus s ich  e in R ege lque rschn itt R Q  11 ,5+  

e rg ib t (s iehe A bb ildung 5 ).

0 ,7 5
1 ,5 0  I [ 3 ,5 0

0 .5 0
3 .2 5

0 .5 0
3 .5 0 I 1 .5 0

1 2 .0 0

1 5 .0 0

A b b ild u n g  5 : R e g e lq u e rs c h n itt R Q  1 1 ,5 +  m it Ü b e rh o h lfa h rs tre ife n  (Q u e lle : R A L )

b i)

c1 ,5 0  0 ,5 0  0 .5 D

1 ,5 0 1 3 .5 0  1 1 3 .5 0  1 1 ,5 0
T  f i f

8 ,5 0

1 1 ,5 0

A b b ild u n g 6 : R e g e lq u e rs c h n itt R Q 1 1 ,5 + o h n e Ü b e rh o h lfa h rs tre ife n m it F a h rs tre ife n b e g re n z u n g  
(Q u e lle : R A L )
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Z u B eg inn  de r B austrecke  b is  S ta tion  ca . 0+440  w ird  de r R ege lque rschn itt nach  A bb ildung 6  ohne  

Ü berhoh lfahrs tre ifen m it F ahrs tre ifenbegrenzung verw ende t. D ie F ahrs tre ifenb re ite be träg t

3 ,50  m , der R andstre ifen ha t e ine B re ite von 0,50 m und in der M itte is t au fgrund der 

F ahrs tre ifenbegrenzung e in S tre ifen von 0 ,50 m  m ark ie rt. S om it e rg ib t s ich e ine G esam tb re ite  

de r F ahrbahn von 8,50 m . D as absch ließ ende B anke tt w ird m it e ine r B re ite von 1,50 m  

ausgeb ilde t.

A b S ta tion 0+440 b is zum  K re isve rkeh rsp la tz  kom m t de r R ege lque rschn itt nach A bb ildung 5 m it 

Ü berho lfah rs tre ifen zum  E insa tz . D er Ü berhoh lfah rs tre ifen is t in F ahrtrich tung O ber-R am stad t 

angeordne t. D ie F ahrs tre ifenbre ite  be träg t 3 ,50 m , bzw . 3 ,25 m  fü r den Ü berho lfah rs tre ifen . D er 

R andstre ifen ha t e ine B re ite  von 0 ,50 m  und in de r M itte  is t au fg rund de r F ah rs tre ifenbegrenzung 

e in  S tre ifen  von 0 ,50 m  m ark ie rt. S om it e rg ib t s ich  e ine  G esam tb re ite  de r F ah rbahn von 12 ,00 m . 

D as absch ließ ende  B anke tt w ird  m it e ine r B re ite  von 1 ,50 m  ausgeb ilde t.

U m  das  W irtscha ftsw egne tz  zu  gew ährle is ten  w ird  au f H öhe  des B au-km  0+707 e ine Ü berfüh rung 

rea lis ie rt.

0 .5 0  0 .5 0
1 .5 0 i 3 ,5 0  I 3 .5 0  I 1 .5 0

.....  . ...... "T  "T "
8 .0 0

1 1 .0 0
-------------------- ,1.

(A b m e s s u n g e n  in  [m ])

A b b ild u n g  7 : R e g e lq u e rs c h n itt R Q  1 1 (Q u e lle : R A L )

D ie A nb indung an d ie L 3477 w ird m it e inem  R ege lque rschn itt R Q  11 ausgeb ilde t. D iese r is t in  

se ine r Lage zw ischen den be iden K V P anzupassen . D ie B re ite  de r F ahrstre ifen is t > 3 ,0 m  und 

be idse itig is t e in R andstre ifen m it e ine r B re ite von 0 ,50 m  angeordne t. D ie G esam tbre ite de r 

F ah rbahn is t im  gesam ten B ere ich  > 7 ,0 m . D as absch ließ ende B anke tt w ird m it e iner B re ite  von

1 ,50  m  ausgeb ilde t.
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4 .4 .2  F a h rb a h n b e fe s tig u n g

A us der erm itte lten V erkeh rsbe las tung (s iehe K urzbe rich t V erkehrsun te rsuchung) und der 

E rkenn tn isse aus den geo techn ischen U nte rsuchungen w ird nach den R ich tlin ien fü r d ie  

S tandard is ie rung des O berbaus (R S tO  12), d ie  B e las tungsklasse  B k 10 m it 70 cm  G esam ts tä rke  

und fo lgenden S ch ich td icken nach R S tO  12 , T a fe l 1 , Z e ile 1 fü r d ie O rtsum fahrung (B  426neu) 

vo rgesehen (s iehe U n te rlage 14 .1 ):

A s p h a ltd e c k e : 1 2  c m

A s p h a lttra g s c h ic h t: 1 4  c m

F ro s ts c h u tz s c h ic h t: 4 4  c m

G e s a m ta u fb a u : 7 0  c m

A ufg rund der kurzen Länge des A npassungsbere iches der L 3477 im B ere ich des 

K re isve rkeh rsp la tzes  w ird h ie r ebenfa lls  d ie B k 10 angese tz t.

N ach den R ich tlin ien  fü r d ie  S tandard is ie rung  des O berbaus (R S tO  12) und de r B e las tungsk lasse 

B k 10 e rgeben s ich be i 65 cm  G esam ts tä rke fo lgende S ch ich td icken nach R S tO  12 , T a fe l 1 , 

Z e ile  1 (s iehe U n te rlage 14 .1 ):

A s p h a ltd e c k e : 1 2  c m

A s p h a lttra g s c h ic h t: 1 4  c m

F ro s ts c h u tz s c h ic h t: 3 9  c m

G e s a m ta u fb a u : 6 5  c m

A ufg rund  des in de r S cha lltechn ischen U n te rsuchung gew ählten A nsa tzes fü r den K orrek tu rw ert 

de r S traß enoberfläche D S trO  = -2  dB (A ) s ind A spha ltdecksch ich ten e inzubauen , d ie d iese 

B ed ingung e rfü llen .

4 .4 .3  B ö s c h u n g s g e s ta ltu n g

G rundsä tz lich w erden d ie B öschungen ge rn . B ild  4 , R A L ausgeb ilde t.

A usna hm e n s te llen dabe i w e ite  T e ile  de r o rtsse itigen A u ftragsausb ildung da r.

V on de r S ta tion 0+250 b is 0+480 w ird d ie  B öschung m it e inem  K n ick ausgeb ilde t. A u f 6 m  B re ite  

w ird d ie D am m böschung m it e ine r N e igung von 1:3 e ingebau t, ansch ließend erfo lg t e ine  

G e ländem ode llie rung  m it A ng le ichung an den B estand zum  W iedere inbau de r übe rschüss igen  

A ushubm assen .

V on S ta tion 0+790 b is 1+090 w ird e in vo rhandener W irtscha ftsw eg au f dem  ortsse itigen R and 

des E inschn itts ve rleg t. A m  E nde des E inschn itts  w erden d ie  A ushubm assen zu r O rts lage h in  zu  

e inem  D am m  m it e ine r K ronenbre ite von 7 ,00 m  au fgeschütte t und de r W irtscha ftsw eg au f de r 

D am m krone w e ite rge füh rt. G ebösch t w ird zu r F ahrbahn h in m it e ine r N e igung von 1 :1 ,5 , zu r 

O rtschaft h in m it e ine r N e igung von 1 :5 .
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Im w e ite ren V erlau f von S ta tion 1+090 b is 1+210 und von 1+420 b is 1+610 w ird e ine  

G e ländem ode llie rung zum  W iedere inbau der überschüss igen A ushubm assen ausgefüh rt. D ie  

W a llk rone nbre ite  be träg t 2 ,00 m , d ie B öschungsne igung zu r F ahrbahn ve rb le ib t be i 1 :1 ,5 . D ie  

B öschungsne igung zu r O rtscha ft is t m it 1 :2 ,0  vo rgesehen.

Z udem  w ird von B aubeg inn b is zu r S ta tion 0+095 e ine vo rhandene  S tü tzw and ve rse tzt, um  den  

E ingriff zu reduz ie ren .

4 .4 .4  H in d e rn is s e  in  S e ite n rä u m e n

Im  V erlau f de r S trecke  be finden s ich ke ine H inde rn isse in den S e iten räum en .

4 .5  K n o te n p u n k te , W e g e a n s c h lü s s e  u n d  Z u fa h rte n

4 .5 .1  A n o rd n u n g  v o n  K n o te n p u n k te n

In de r zu bauenden S trecke is t e in K notenpunkt zu r A nb indung der L3477 (E K L 3) und zu r 

A nb indu ng de r K om postie ran lage  ös tlich  de r O rts lage H ahn gep lan t. U m  d ie  de rze itige O rtscha ft 

bes tm ög lich  zu  en tlas ten , w ird  es nu r noch e ine ös tliche  A nb indung geben .

4 .5 .2  G e s ta ltu n g  u n d  B e m e s s u n g  d e r K n o te n p u n k te

Im  Z uge de r E n tw urfsp lanung w urden 4 V arian ten  zu r K no tenpunktges ta ltung de r A nb indung an 

d ie L 3477 un te rsuch t. In e inem A bstim m ungste rm in am 17 .02 .2017 m it der S tad t O ber- 

R am stad t, H essen M ob il, de r V e rkeh rsbehörde , dem  B e tre ibe r des K om postw erkes (Landkre is  

D arm stad t-D iebu rg ) und de r S tad t R e inhe im , w urden d ie V arian ten  zu r K notenpunktsgesta ltung  

abgestim m t. D er e ins tre ifige K re isve rkeh r w urde a ls V orzugsva rian te gew äh it, da be i d iese r im  

V erg le ich zu den dre i anderen V arian ten die gerings te Lärm belas tung und 

F lächen inansp ruchnahm e erzeug t w ird . Im  Z uge nach fo lgender A bstim m ungste rm ine m it de r 

Lan dw irtscha ft am  31 .05 .2017 und im  T öB -T erm in  am  13 .06 .2017 w urde d iese  V orzugsva rian te  

bes tä tig t.

U n te r E inbez iehung de r P rognoseda ten fü r das Jah r 2030 e rg ib t s ich nach H B S fü r den V erkeh r 

in R ich tung R e inhe im  in de r A bendsp itze d ie Q ua litä tss tu fe  C , sow ie Q ua litä tss tu fe  A  fü r den 

V e rkeh r in R ich tung D arm stad t. B e i W eg fa ll de r Z usa tzspu r im  K re isve rkehr e rg ib t s ich in de r 

M orgensp itze  fü r den V erkeh r in R ich tung  D arm stad t d ie  Q ua litä tss tu fe  B  und in  de r A bendsp itze  

d ie Q ua litä tss tu fe C . A us G ründen der W irtscha ftlichke it, de r U m w e ltve rträg lichke it und der 

Lärm be las tung w ird d ie V arian te 1 ohne Z usatzspur im K re isve rkehr gew äh lt. D er geringe  

N ach te il be im  W eg fa ll de r Z usa tzspu r in de r Le is tungsfäh igke it des K re isve rkeh rs is t akzep tabe l.

D e r K notenpunkt is t a ls K re isve rkeh rsp la tz  m it e inem  A uß endurchm esse r von 45 m  gep lan t. D er 

K no tenm itte lpunkt be findet s ich in H aup trich tung (B  426) im B ere ich e ine r L inksku rve . D ie  

A nb indung an d ie K om postie ran lage m it e inem W irtscha ftsw eg erfo lg t rech tw ink lig au f den 

K re ism itte lpunkt. D ie L 3477 w ird m it e inem  W inke l von ca . 90 gon angebunden .
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D er K re isverkeh r is t m it e ine r 7 ,00 m bre iten K re is fah rbahn gep lan t. D ie A nb indungen der 

k lass ifiz ie rten S traßen s ind jew e ils m it e inem  F ahrbahn te ile r von 2 ,50 m  B re ite , E in fah rb re iten  

von 4 ,75 m , A usfah rb re iten  von 5 ,25 m  und E in - und A usfah rrad ien  von 16 ,00 m  gep lan t.

D ie A nb indung der Z u fah rt zu r K om postie ran lage  e rfo lg t w egen der un te rgeo rdne ten F unktion 

ohne F ahrbahnte ile r m it e ine r F ah rbahnbre ite  von 5 ,50 m .

B e i dem K re isve rkeh r hande lt es s ich um  e inen k le inen K re isve rkehr m it e ine r e ins tre ifigen  

K re is fah rbahn und e instre ifigen  Z u - und A usfah rten .

D er K re isve rkeh rsp la tz w urde m it den P rognoseda ten fü r das Jahr 2030 nach H B S 2012 

bem essen . D ie höchste V erkehrsbe las tung w ird m orgens von 6:30 U hr b is 7 :30 U hr in 

F ah rtrich tung D arm stad t sow ie abends von 16 :15 U hr b is 17 :15 U hr in F ahrtrich tung R einhe im  

e rre ich t.

F ü r d ie M orgensp itze e rg ib t s ich  fü r den V erkeh r in R ich tung D arm stad t d ie  Q ua litä tss tu fe  B und 

in de r A bendsp itze d ie  Q ua litä tss tu fe  C .

4 .5 .3  F ü h ru n g v o n W e g e v e rb in d u n g e n in K n o te n p u n k te n , Q u e ru n g s s te lle n u n d  

Z u fa h rte n

A ufg rund der neuen E ntlas tungss traß e m uss das landw irtscha ftliche W egene tz angepasst 

w erden. D aher w ird ab S ta tion ca . 0+700 das landw irtscha ftliche V erkeh rsne tz para lle l zum  

S traß enve rlau f ge füh rt und das a lte N e tz rückgebau t. Z u r Q uerung der B undesstraß e is t fü r 

landw irtscha ftliche  F ahrzeuge  e in Ü berfüh rungsbauw erk be i S ta tion 0+707 vo rgesehen , w e ite re  

que rende Landw irtscha ftsw ege können w egen der para lle l ve rlau fenden W ege ersa tz los  

rückgebaut w erden.

Im B ere ich von S ta tion 0+540 b is 1+070 w ird fü r d ie D auer der B auze it e ine B austraße  

he rgeste llt.

E ine W ege führung fü r den G eh- und R adverkehr para lle l zu r E n tlas tungss traß e is t nu r im  

w estlichen A bschn itt au f ca . 250 m  Länge vo rgesehen . A nsch ließ end w ird de r neue G eh- und 

R adw eg über e in U n te rfüh rungsbauw erk und d ie de rze itige B undesstraß e an d ie Q rts lage H ahn  

angebunden .

4 .6  B e s o n d e re  A n la g e n

Im  P lanungsbere ich s ind ke ine besonderen A n lagen , w ie R ast- und N ebenan lagen  vo rgesehen .
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In g e n ie u rb a u w e rk e

P lanungsabschn itt der

4 .7

Im P lanungsabschn itt der B 426 E ntlas tungss traß e O ber-R am stad t sind dre i neue 

Ingen ieu rbauw erke vo rgesehen .

• B auw erk 01 ; S tü tzw and von S ta tion 0+000 b is 0+094

• B auw erk 02 : B rücke im  Z uge de r B  426 übe r e inen R adw eg be i S ta tion 0+245

• B auw erk 03 : B rücke im  Z uge des W irtscha ftsw eges über d ie  B  426 neu 

be i S ta tion 0+707 ,5

B a u w e rk  0 1 S tü tz w a n d

V on B au-km  0+000 b is km  0+094 ve rläu ft am  linken F ahrbahnrand des R adw egs  e ine  94 m  lange 

S tü tzw andkonstruk tion . D ie S tü tzw and gle ich t den G eländesp rung zw ischen der 

E inschn ittsböschung und dem  para lle l ge füh rten R adw eg bzw . de r B  426 neu aus. D ie  s ich tba re  

S tü tzw a ndh öhe b le ib t un te r 2 m . A ls m achbare K onstruk tion is t e ine flachgegründe te  

S tah lbetonstü tzw and  oder e ine W inke ls tü tzw and m it F e rtig te ile lem en ten denkbar. D er N eubau  

kann im  Z uge de r S traß enbaum aß nahm e rea lis ie rt w e rden .

C

B a u w e rk  0 2  B rü c k e  ü b e r R a d w e g

B e i S ta tion  0+245 überfüh rt d ie B  426neu e inen G eh- und R adw eg . D ie nu tzbare B re ite des 

B rückenquerschn itts  e rg ib t s ich be i de r 2 -s tre ifigen Ü berfüh rung zu 1 ,80 m  + 8 ,50 m  + 1 ,80 m  

= 12 ,10 m . D ie K appen e rha lten e in H o lm ge länder. D ie S chu tze in rich tungen de r S trecke  w erden 

au f de r K appe über den Ü berbau ge rn , zuge lassenem  S ystem  durchge füh rt. D ie B rücke w ird a ls  

R ahm enb auw e rk m it e ine r lich ten  W e ite  zw ischen den  W ide rlage rw änden von 3 ,50 m  he rgeste llt. 

D as d irekt be fah rene B auw erk e rhä lt ke ine E n tw ässerungse inrich tungen . N iede rsch läge  w erden  

übe r d ie D am m schu lte r des ansch ließ enden D am m es abge le ite t. D ie lich te H öhe des 

unte rfüh rten R adw egs be träg t >  2 ,50 m .

D ie A chse de r au f e inem  D am m  überfüh rten B  426neu ve rläu ft im  B ogen von R  = 450 m . D ie  

Längsne igung der S traß e im B auw erksbe re ich beträg t 3 % . D er sich tba re T e il der 

W ide rlage rw änd e w ird  du rch begrün te B öschungskege l au f e in M in im um  reduz ie rt. D er N eubau  

kann im  Z uge de r S traß enbaum aß nahm e rea lis ie rt w e rden .

B a u w e rk  0 3  B rü c k e  W irts c h a fts w e g  ü b e r B  4 2 6  n e u

im  Z uge des N eubaus de r B  426 w ird be i S ta tion km  0+707 ,5 e in W irtscha ftsw eg rech tw ink lig  

übe rfüh rt. D er B rückenquerschn itt e rhä lt e ine nu tzba re F ahrbahnbre ite von 3 ,50 m  zuzüg lich  

be idse itige r K appen von je 0 ,75 m . S om it e rg ib t s ich e ine B re ite  zw ischen den G e ländern von

4 ,50  m . D ie S chram m borde der K appen w erden 20 cm  hoch ausge führt. Z usam m en m it dem  

D rahtse il de r F ü lls tabge länder b ilden s ie d ie no tw end ige abw e isende S chutze inrich tung. D as 

Ü berfüh rungsbauw erk  kann a ls e in fe ld riges , in teg ra les R ahm enbauw erk m it e ine r lich ten W e ite  

von 30 m  ausge füh rt w erden . D ie A chse de r un te rfüh rten B  426 ve rläu ft in e inem  E inschn itt m it 

e inem  B ogen von R  = 575 m . Im  H öhenp lan  ve rläu ft das B rückenbauw erk am  B estandsge lände 

angenähert m it e ine r Längsne igung von 5 ,5 % . D ie lich te H öhe zu r B  426 neu is t ausre ichend
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gegeben (> 4 ,70 m ). E ntw ässe rungse in rich tungen im B ere ich des Ü berbaus sind n ich t 

vo rgesehen . A u fg rund der sta rken Längsne igung können N iedersch läge über das tie fe re  

W ide rlage r abge führt und zur V ers icke rung gebrach t w erden . D urch d ie zurückgese tz ten 

W ide rlage rw ä nde kann e in  T e il de r E inschn ittsböschung un te r de r Ü berfüh rung du rch lau fen , w as 

das B rückenbauw erk  sch lanke r und le ich te r e rsche inen läss t.

D er N eubau kann im  Z uge der S traß enbaum aß nahm e rea lis ie rt w erden . D ie H ers te llung des 

Ü berbaus so llte  vo r A ushub der E inschn ittsböschung hergeste llt w erden . S om it kann au f e ine  

aufw ändige T raggerüs tscha lung w e itgehend verz ich te t w erden . D er res tliche A ushub des 

B rückenbauw erks  b is zum  P lanum  der S traß e e rfo lg t nach F ertigs te llung .

4 .8  L ä rm s c h u tza n la g e n

G em äß der scha lltechn ischen U ntersuchung sind für die O rtsum gehung keine  

Lä rm schu tzan lagen e rfo rde rlich .

4 .9  Ö ffe n tlic h e  V e rk e h rs a n la g e n

A uf de r gep lan ten S trecke w ird de r Ö ffen tliche P ersonennahverkeh r (Ö P N V ) ge führt, de r b ishe r 

du rch d ie O rts lage ge fah ren is t. D ie vorhandene B usha ltes te lle in H ahn w ird w e ite rh in  

ange fah ren , h ie rfü r is t nach Inbe triebnahm e der U m gehung e ine A npassung de r L in ien füh rung  

übe r d ie S ch losss traß e  e rfo rderlich . D ie Q uerschn ittsges ta ltung is t fü r den B egegnungsfa ll Lkw - 

Lkw  ausge leg t und s te llt som it auch ke in P rob lem  fü r den Ö P N V  dar.

4 .1 0  L e itu n g e n

Im  B ere ich des zukün ftigen K notenpunktes  kreuz t zu rze it e ine G as le itung in ca . 1 ,50 m  T ie fe  d ie  

T rasse . D iese w ird in ih re r Lage so ve rb le iben . D aher w urde d ie Lage des K on tenpunktes so  

gew äh lt, dass d ie G as le itung m ög lichs t rech tw ink lig  zu r F ah rbahn und vo r der K re is fah rbahn d ie  

T rasse quert. D ie  zukün ftige Ü berdeckung  de r Le itung be träg t ca . 2 ,50 m . D er Le itungsbe tre ibe r 

de r G as le itung ve rlang t d ie V orlage e ines G utach tens bzw . e ines S iche rungskonzep ts durch  

e inen nach §§ 11 ff G asH D rL tgV  zuge lassenen S achve rs tänd igen .

D ie gep lan te O rtsum gehung w ird be i m ehre ren S ta tionen durch vo rhandene Le itungen , w ie  

E lek tro , F e rnm e lde , T rinkw asse r und e ine r G as le itung gekreuzt. D er Le itungsbestand w urde im  

Z uge de r V o run tersuchung  e rfass t und in den V oren tw urf übe rnom m en.

A u fg rund der gep lan ten Lage der O rtsum gehung (D am m und E inschn itt) w erden die  

vorhandenen Le itungen in H öhe sow ie  auch in Lage angepasst bzw . ve rleg t.
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B a u -k m L e itu n g s a rt
V e rs o rg u n g s ­

u n te rn e h m e n
M a ß n a h m e n

0+047

0+923 b is 1+000

1+750 b is 1+762

T rinkw asse rle itung S tad tw erke O ber-R am stad t S iche rung

0+700

0+707 b is 0+815

ca . 0+789

1+084

1+640 b is 1+766

1+652 b is 1+766

T rinkw asse rle itung S tad tw erke O ber-R am stad t
V erlegung / 

E n tfe rnen

0+814

1+072

1+750

T  rinkw asse rle itung S tad tw erke O ber-R am stad t N eubau

0+010 b is 0+250

0+018 b is 0+245

0+700

0+705

0+707 b is 0+815

F ernm elde le itung D eu tsche T e lekom  A G
V erlegung / 

E n tfe rnen

0+813 F ernm e lde le itung D eu tsche  T e lekom  A G N eubau

1+765 F ernm e lde le itung D eu tsche T e lekom  A G S icherung

0+700

0+705

0+707 b is 0+815

F ernm e lde le itung U n itym ed ia H essen G m bH
V erlegung / 

E n tfe rnen

0+813 F ernm e lde le itung U n itym ed ia H essen G m bH N eubau

0+700

0+705

0+707 b is 0+815

F ernm e lde le itung
H E A G  S üdhess ische

E nerg ie A G

V erlegung / 

E n tfe rnen

0+813 F ernm e lde le itung
H E A G  S üdhess ische

E nerg ie  A G
N eubau

Z u fah rtss traß e F ernm e lde le itung
H E A G  S üdhess ische

E nerg ie  A G
S iche rung

0+700

1+00

1+765

N iede rspannungs­

le itung

H E A G  S üdhess ische

E nerg ie  A G
S icherung

0+709 b is 0+916 N iede rspannungs- H E A G  S üdhess ische V erlegung /

1+000 b is 1+070 le itung E nerg ie  A G E ntfe rnen
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B a u -k m L e itu n g s a rt
V e rs o rg u n g s ­

u n te rn e h m e n
M a ß n a h m e n

0+707 b is 0+815
N iede rspannungs­

le itung

H E A G  S üdhess ische

E nerg ie  A G
N eubau

0+813
N iede rspannungs­

le itung

H E A G  S üdhess ische

E nerg ie  A G
N eubau

1+000

1+765

M itte lspannungs­

le itung

H E A G  S üdhess ische

E nerg ie  A G
S iche rung

1+071
M itte lspannungs­

le itung

H E A G  S üdhess ische

E nerg ie  A G
N eubau

1+610 G as le itung
G A S C A D E

G astransport G m bH
S iche rung

4 .1 1  B a u g ru n d /E rd a rb e ite n

Im  G eo techn ischen B erich t, au fges te llt du rch G eo ingen ieu re F rüchten ich t + Lehm ann G m bH , 

w urden die B odenverhä ltn isse im S treckenve rlau f un te rsuch t. D em nach liegen in den 

E inschn ittsböschungen überw iegend nich t bind ige Lockergeste ine vor. N ur in den 

O berflächennähen B ere ichen is t m it S ch lu ff zu rechnen . E s w ird em pfoh len , d ie B öschungen  

rasch zu begrünen. F ür d ie H ers te llung der D äm m e kann prinz ip ie ll das M ate ria l aus den 

E inschn ittsbe re ichen  ve rw endet w erden . D arüber h inaus w ird fü r das E rdp lanum  e in e rhöh tes 

T rag fä h igke itsz ie l von E V 2 = 60 M N /m ^ em pfoh len , um d ie T rag fäh igke it au f O K  F ros tschu tz  

le ich te r zu  e rre ichen .

Im B ere ich des K re isve rkeh rsp la tzes is t m it w e iche ren S ch lu ffen a ls im eigen tlichen 

T ra sse nbe re ich  zu rechnen . D ie e rfo rde rliche G rundtrag fäh igke it von 45 M N /m ^ kann nu r du rch  

e ine  hyd rau lische  S tab ilis ie rung  e rre ich t w e rden. D ie  S tab ilis ie rungshöhe so llte  dabe i m indestens  

30 cm  be tragen. A lte rna tiv  w äre  auch e in B odenaustausch m ög lich .

F ü r d ie Lagerung des O berbodens s ind nö rd lich de r S trecke zw ei Lagerflächen vo rgesehen : D ie  

e rste F läche is t be i S ta tion 0+350 b is 0+550 nö rd lich de r U m gehung gep lan t und e rm öglich t au f 

e ine r F läche von  ca . 9 .400  m ^ be i e ine r M ie tenhöhe von  2 ,0 m  e in  V o lum en von ca . 18 .800 m ^ zu  

lage rn . D ie zw e ite Lagerfläche is t be i S ta tion 1+100 b is 1+250 gep lan t und erm öglich t d ie  

Lagerung  von b is zu 9 .300  m ^ be i e ine r G rund fläche  von ca . 4 .600  m ^.

D ie A ushubm assen be tragen insgesam t ca . 140 .000 m ^, d ie zum  W iedere inbau im  B ere ich de r 

D am m lage der E ntlas tungss traß e und zur H ers te llung von E rddäm m en und für 

G e ländem odellie rungen  im  trassennahen B ere ich  ve rw ende t w erden. Insgesam t kann som it e ine  

ausgeg lichene E rdm assenb ilanz  e rz ie lt w e rden .
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D ie Ü berschussm assen w erden ortsse itig a ls S ich tschu tz in W ällen eingebau t. V on 

S ta tion  0+790 b is 1+210 w ird e in E rdw a ll m it 6 ,0  m  über G rad ie rte  rea lis ie rt. A u f de r W a llk rone  

ve rläu ft de r ve rleg te  W irtscha ftsw eg , d ie  K ronenbre ite  be träg t 7 ,00 m . G ebösch t w ird  de r W a ll zu r 

Fahrbahn h in m it e ine r N e igung von 1 :1 ,5 , zu r O rtscha ft h in m it e ine r N e igung von 1 :5 . B e i 

S ta tion  0+965 w ird de r W irtscha ftsw eg vom  D am m herun te rge führt und ve rläu ft im  A nsch luss 

pa ra lle l zu r O rtsum gehung und e inem vorhandenen G raben . A b d iese r S ta tion be träg t d ie  

N e igung des o rtsse itigen D am m s 1 :2 .

Im  w e ite ren V erlau f von S ta tion 1+410 b is 1+610 w ird eben fa lls e in W a li m it e ine r H öhe von 4 ,0  

m  über G rad ien te ausgefüh rt, m it e iner N e igung von 1 :2 zu r O rts lage . D ie W a ilk ronenbre ite 

beträgt 2 ,00 m , d ie B öschungsne igung zu r F ahrbahn  ve rb le ib t be i 1 :1 ,5 .

D er überschüss ige O berboden von ca . 6 .800  m ^ kann eben fa lls be i den A ndeckungen der 

B öschungen ve rw ende t w erden .

4 .1 2  E n tw ä s s e ru n g

D ie P lanung de r S traßenen tw ässe rung w urde nach fo lgenden R ege lw erken ausge füh rt:

• R ich tlin ie  fü r d ie  A n lage von S traß en , T e il: E n tw ässe rung , R A S -E w  (S tand 2005)

• H and lungsem pfeh lungen zum  U m gang m it R egenw asse r, M erkb la tt D W A -M  153 (S tand 

A ugust 2007)

• P lanung , B au und B etrieb von A n lagen zur V ers icke rung von N iede rsch lagsw asse r, 

D W A -A  138 (S tand A pril 2005 )

• B em essung von R egenrückha lte räum en , D W A -A  117 (S tand 2013)

• R ich tlin ie  fü r bau techn ische M aß nahm en an S traßen in  W asse rschu tzgeb ie ten , R iS tW ag  

(S tand 2016)

• R e ten tionsboden filte ran lagen , D W A -A  178 (S tand 2017 , E n tw urf)

D urch den V erlau f de r gep lan ten E n tlas tungss traß e , d ie topograph ischen V erhä ltn isse und 

vo rhandene  V orflu te r w urden fo lgende fün f E n tw ässe rungsabschn itte  fes tge legt:

A bschn itt 1 : S ta tion 0+000 b is 0+240 

A bschn itt 2 : S ta tion 0+240 b is 0+525 

A bschn itt 3 : S ta tion 0+525 b is 1+438 

A bschn itt 4 : S ta tion 1+438 b is 1+620 

A bschn itts : S ta tion 1+620 b is 1+832 ,18

D er ans tehende  B oden is t gem äß  du rchge füh rten B augrundun te rsuchungen in  e in igen  B ere ichen 

ve rs icke rungsfäh ig . In d iesen A bschn itten is t e ine M uldenve rs icke rung vorgesehen . D ie  

V e rs icke rung sm u lden , d ie das an fa llende O berflächenw asse r de r F ahrbahn au fnehm en s ind  

2 ,0 m bre it und 0 ,4  m tie f. E ine A usnahm e b ilde t dabe i der A bschn itt vom B auw erk der 

R adw egun te rfüh rung (S ta tion 0+245) bis kurz vor dem E nde des D am m querschn itts  

(S ta tion 0+500). D ie  V e rs ickerungsm u ide  in d iesem  B ere ich is t 5 ,0 m  b re it und 0 ,6  m  tie f.

D e r g röß te T e il des an fa llenden N iede rsch lagsw asse rs w ird über 2 m  bre ite und 0 ,3 m  tie fe  

T ransportm u lden gesam m elt und einem gep ian ten R eten tionsboden filte rbecken bei 

S ta tion 1+600 in  de r N ähe  des K re isve rkeh rs m it vo rgescha lte tem  A bse tzbecken zuge füh rt. Ü ber
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e ine D rosse le in rich tung w ird das W asser aus dem F ilte rbecken in den bestehenden G raben 

e inge le ite t.

N eben de r F ilte rfunk tion e rfü llt das F ilte rbecken e ine R ückha lte funk tion  zu r E n tlas tung des 

W em bachs. D er gep lante  R e ten tionsraum  (R R ) kann m it e ine r H öhe von 0 ,70  fü r e in 1-jäh riges 

R egenere ign is  (ri5 ,i) e rfassen . E ine w e ite re  S pe iche rlam e lle  von 0 ,20 m  w ird übe r dem  R R  

angeordne t, so  dass de r R ückha lte raum  des gesam ten F ilte rbeckens  e in 2 -jäh riges  

R ege nere ign is (ris .o .s ) e rfassen kann .

G em äß B ew ertungsverfah ren nach M erkb la tt M  153 is t au fgrund der V erkeh rsbe las tung dem  

gep lanten R eten tionsboden filte rbecken e in A bse tzbecken in D auerstau vorzuscha lten D ie  

V o rflu t, e in vo rhandener G raben , de r in den M ahner B ach und ansch ließ end in den W em bach  

m ünde t, w ird  anhand des M erkb la ttes M  153 a ls k le ine r F lach landbach e ingestu ft. D ie  zu läss ige  

R egenab flussspende  be träg t 15 l/(s*ha ).

D ie E n tw ässe rungsp lanung is t de r U n te rlage 8  zu  en tnehm en . D er E rläu terungsberich t sow ie  d ie  

w asse rtech n isch en U n te rsuchungen s ind  in de r U n te rlage 18 zusam m engeste llt.

4 .1 3  S tra ß e n a u s s ta ttu n g

D ie O rtsum gehung w ird m it E lem en ten der horizon ta len und vertika len V erkehrsrege lung  

ausgesta tte t. D iese A ussta ttung w ie z.B . F ahrs tre ifen- und B anke ttb re iten , M ark ierungen, 

V e rkeh rssch ilde r sow ie S chu tz- und Le ite in rich tungen sind nur nachrich tlich in den 

P lanun te rlagen  en tha lten . S ie s ind n ich t B estandste ile  de r P lan fes ts te llung .

Im  D am m bere ich und be idse its  de r B auw erkes übe r den G eh- und R adw eg (B auw erk 02 ) w erden 

d ie äuß eren F ahrbahnränder en tsprechend R P S 2009 m it e inem  R ückha ltesys tem  der jew e ils  

e rfo rde rlichen R ückha ltes tu fe  ges ichert.
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5  A n g a b e n  z u  d e n  U m w e lta u s w irk u n g e n

5 .1  M e n s c h e n  e in s c h lie ß lic h  d e r m e n s c h lic h e n  G e s u n d h e it

5 .1 .1  B e s ta n d  

E rh o lu n g s - u n d  F re iz e itfu n k tio n

D er U nte rsuchungsraum lieg t am R ande des G eo-N a tu rpa rks O denw a ld -B ergs traß e . D ie  

bew a lde ten H öhenrücken, d ie das U nte rsuchungsgeb ie t um geben , w e isen e ine fak tische 

E rho lungs funk tion  au f.

D ie  ausgew iesenen reg iona len R ad- und F ernw anderw ege sow ie d ie R undw ege inne rha lb des 

W a ldge b ie tes Dörnbach nörd lich von H ahn haben eine hohe B edeu tung . D em  

U n te rsuch ung sge b ie t se lbs t kom m t jedoch au fg rund m ange lnder E rho lungszie lpunkte und 

feh lender S port- und F re ize ite in rich tungen led ig lich eine „loka le B edeu tung “ fü r d ie  

fre iraum gebundene  E rho lung zu . D as enge W egene tz e rm ög lich t e ine gu te  Z ugäng lichke it in  d ie  

fre ie  Landscha ft, so  dass s ich de r gesam te U n te rsuchungsraum  gu t fü r d ie F e ie rabenderho lung  

e ignet und e ine  m ittle re B edeu tung bes itz t (vg l. K ap ite l 3 .3  sow ie  K arte  3 in de r U V S ).

W o h n - u n d  W o h n u m fe ld fu n k tio n

A ufg rund der W ohnstruk tu r (vo rw iegend re ine W ohngeb ie te sow ie M ischgeb ie te ) bes itz t de r 

g röß te T e il de r S ied lungsgeb ie te e ine hohe B edeutung . D ie be iden O rtscha ften  W em bach und 

H ahn s ind über zah lre iche W egeverb indungen m ite inander ve rne tz t und stehen durch d ie  

gem e insam e N u tzung von K inde rga rten (W em bach) und B ürge rhaus (zw ischen W em bach und 

H ahn) in enger B ez iehung m ite inander. D ie S ch loß straß e d ien t a ls V e rb indungsstraß e  zw ischen 

den O rtscha ften H ahn und W em bach und ist fü r den E rha lt zw ischenörtliche r 

F unktionsbez iehungen  von besondere r B edeu tung (vg l. K ap ite l 3 .3 . sow ie K arte 3 in de r U V S ).

5 .1 .2  U m w e lta u s w irk u n g e n  

E rh o lu n g s - u n d  F re iz e itfu n k tio n

D ie T rasse n im m t au fg rund de r F ührung im  O ffen land nörd lich von H ahn F lächen m it m ittle re r 

B edeu tung  fü r d ie E rho lungs- und F re ize itfunk tion (vo r a llem  F e ie rabenderho lung ) in A nsp ruch . 

D abe i w ird neben W irtscha ftsw egen m it loka le r B edeu tung fü r d ie E rho lungsfunk tion  auch e in  

übe rö rtliche r R adw eg im  V erlau f des D ilshö fer W eges ze rschn itten . D ie W egeverb indung kann 

übe r d ie W irtscha ftsw egeüberfüh rung be i S ta tion 0+707 ,5 w iederhe rgeste llt w erden . F ür d ie  

F e ie rabenderho lung s tehen nach N orden zukün ftig d re i Q uerungsm ög lichke iten zu r V e rfügung : 

Im  W esten  von H ahn kann d ie  T rasse un te r de r B rücke  be i 0+245 gequert w e rden , im  N orden is t 

e ine ge fah rlose Q uerung über d ie W irtscha ftsw egeüberfüh rung be i 0+707 ,5 m ög lich und im  

O sten w ird  am  K re isve rkehr e in G eh-/R adw eg über d ie B  426 ge füh rt, w obe i e ine  V erkehrs inse l 

zusä tz liche S iche rhe it b ie te t.
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Z ug le ich füh rt d ie T rasse zu e iner Lä rm zunahm e in dem  fü r d ie N aherho lung bedeu tsam en 

O ffen land  zw ischen H ahn und W a ld rand und am  auch fü r d ie übe rö rtliche E rho lung (überö rtliche  

W eg eve rb indu nge n) w ich tigen W a ld rand . T e ilw e ise re ich t d ie Lä rm zunahm e b is in den W a ld , 

w obe i d ie  R e ichw e ite  au fg rund de r lä rm reduz ie renden  W irkung des W a ldes und de r T opograph ie  

ge ring is t.

D er Lä rm zunahm e und den Z erschne idungsw irkungen im  N orden s tehen e ine Lä rm en tlas tung 

des O ffen landes bis hin zum W ald be i W em bach und eine V erringe rung der 

Z e rschn e idung sw irkun g im  Z uge de r bes tehenden B 426 gegenüber.

W o h n - u n d  W o h n u m fe ld fu n k tio n

D ie inne rö rtlichen W egeverb indungen und d ie  W egeverb indungen zw ischen  W em bach  und H ahn 

w erden en tlas te t. D ie V erlä rm ung w ird im  überw iegenden  T e il de r S ied lung von H ahn s ta rk b is  

seh r s ta rk reduzie rt. D ie Lä rm -G renzw erte  w erden an ke inem  H aus übersch ritten . E s kom m t zu  

ke ine r B ee in träch tigung de r W ohn- und W ohnum fe ld funk tion .

5 .2  N a tu rh a u s h a lt

5 .2 .1  B e s ta n d

L a g e  d e s  U n te rs u c h u n g s g e b ie te s  u n d  n a tu rrä u m lic h e  G lie d e ru n g

D as U n te rsuchungsgeb ie t lieg t im  R eg ie rungsbez irk D arm stad t und um fass t d ie G em arkungen  

de r S tad tte ile W em bach und H ahn de r S tadt O ber-R am stad t im  Landkre is D arm stad t-D ieburg . 

D er S tad tte il H ahn bes itz t e inen  dö rflichen  C harak te r und lieg t ca . 3 ,5  km  südöstlich  de r K e rns tad t 

O ber-R am stad t.

D er U n te rsuchungsraum lieg t in de r na tu rräum lichen H aup te inhe it 231 R e inhe im er H üge lland. 

D as R e inhe im er H üge lland  is t e ine  san ftw e llige H üge llandscha ft m it m arkan ten B asa ltkuppen  am  

nö rd lichen R and des O denw aldes. D ie  im  W esen tlichen w a ld fre ie lössbedeckte Landscha ft lieg t 

in e ine r H öhe zw ischen 140 und 280 m  ü . N N .

T ie re , P fla n z e n  u n d  b io lo g is c h e  V ie lfa lt

S ied lung

D er S ied lungsraum von H ahn b ie te t Q uartie rsm öglichke iten fü r d ie streng geschü tz ten  

F lederm ausarten  Z w erg flede rm aus und B re itflüge lflede rm aus. Jagdgeb ie te  de r Z w erg flederm aus 

be finden s ich vo r a llem  im  W a ld (rand )bere ich nö rd lich von H ahn sow ie dem  G ehö lzbe re ich  an  

de r G rünschn ittdepon ie  am  O rts rand. D arüber h inaus nu tz t s ie  rege lm äß ig d ie vom  O rtsbe re ich  

nach N orden in R ich tung W a ld und nach O sten in R ich tung K om postie rungsan lage füh renden 

G ehö lzs truk tu ren a ls F lug rou ten .

D ie B re itflüge lflede rm aus w urde im R ahm en der faun is tischen U ntersuchungen vo r a llem  im  

o rtsnahen B ere ich fes tges te llt. E s is t davon auszugehen , dass s ich im  O rtsbe re ich von H ahn 

m indestens e in  Q uartie r be finde t. D er O rtsbe re ich  is t auch a ls  e in  Jagdgeb ie t anzusehen , das b is
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in d ie benachbarten G ehö lz - und S treuobstbe re iche ausgedehn t w ird . D ie A rt nu tz t d ie  

G ehö lzbe re iche  in de r O rts rand lage a ls F lugrou ten vom  O rt in d ie o ffene Landscha ft und in den  

W a ld .

D er S ied lungsraum dien t unte rsch ied lichen , überw iegend ub iqu itä ren V oge la rten , als 

Lebensraum . D ie m e is ten  de r V oge la rten  ge lten  a ls  w e it ve rb re ite t und häu fig . V ie r de r V oge la rten  

s ind  jedoch in den R o ten L is ten und V orw arn lis ten H essens oder D eu tsch lands au fge führt ode r 

s ind in e inem  ungünstigen E rha ltungszustand in H essen .

O ffen land nö rd lich  von H ahn

A u fg rund de r überw iegend s truk tu ra rm en A usprägung de r O ffen land flächen nörd lich de r B 426  

is t d ie W ertigke it des R aum es fü r d ie F auna e ingesch ränkt. E s s ind überw iegend häu fige und 

s tö run gsu nem pflind liche  A rten im  O ffen land ve rtre ten . D ennoch b ie te t das O ffen land fü r e in ige  

w ertgebende T iera rten Lebensraum sow ie Jagdhab ita te und B io topve rne tzungsstruk tu ren 

(F e ld lerche , G o ldam m er, K lappergrasm ücke , S tieg litz ). D as O ffen land w ird da rübe r h inaus von  

v ie len V oge la rten , z . B . dem  M äusebussa rd  und dem  T urm fa lken , a ls Jagd rev ie r genu tz t.

E s g ib t deu tliche W echse lbez iehungen zw ischen der O rtscha ft H ahn und den um liegenden 

W a ldbe re ichen (Z w erg flede rm aus, B re itflüge lflede rm aus). D ie im U nte rsuchungsraum in der 

fre ien Landscha ft be find lichen G ehö lze und H ecken d ienen den F lede rm äusen a ls Le itlin ien und 

H aup tflugw ege .

D as O ffen land b ie te t in den W echse lbe re ichen zu den G ehölzbere ichen  an sonnenexpon ierten  

S tandorten Lebensraum  fü r d ie s treng geschü tz te  Z aune idechse und d ie besonders geschü tz te  

B lindsch le iche . D as V orkom m en von W a lde idechsen is t au fg rund de r H ab ita tauss ta ttung in den  

W a ldbere ichen  zu e rw arten .

D urch  d ie  rech t in tens ive  A cke rnu tzung w e ite r B e re iche  des U n te rsuchungsgeb ie tes konzentrie rt 

s ich d ie Insek ten fauna  au f d ie  k le ine ren G rün land- und G ehö lzbe re iche . D er T ag fa lte rbes tand is t 

a ls re la tiv  a rtenarm  e inzustu fen . A lle  nachgew iesenen T ag fa lte ra rten s ind be i uns w e it ve rb re ite t 

und im  A llgem e inen n ich t se lten . D er im  G e ie t vo rkom m ende  H eusch reckenbestand is t eben fa lls  

a ls a rtena rm  e inzustu fen . S e ltene und besonders geschü tz te  A rten  feh len .

B achn iede rung  W em bach/ H ahner B ach

D urch e in M osa ik aus z. T . brachge fa llenen F euch tw iesen , B ach läu fen, A cke rflächen und 

G rün land m ittle re r S tandorte  ha t s ich in den B achn iede rungen  des W em baches und des H ahner 

B aches e in K om p lex m it feuchte liebenden A rten en tw icke lt. In den F euch tw iesen- und 

S ch ilfröh rich tbe re ichen be finden sich zw e i B ru tvoge lrev ie re der in H essen a ls „ge fäh rde t“ 

e ingestu ften R ohram m er. D arüber h inaus sind d iese B ere iche Lebensraum fü r häu fige r 

vo rkom m en de  V oge la rten .

A m  H ahner B ach kom m en ve rsch iedene , z . T . se ltene L ibe llena rten  vo r. T yp ische r V e rtre te r un te r 

den H eusch reckenarten is t d ie S um pfschrecke (S te thophym a grossem ), d ie h ie r häu fig  

anzu tre ffen is t.
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W a ldbe re iche

D er W a ld nordw estlich von H ahn w e is t z . T . e inen a lten B aum bestand m it den V orkom m en 

ve rsch iedener S pech ta rten  und e inem  en tsprechenden H öh len re ich tum  au f. Z ug le ich  d ien t e r a ls  

B ru traum  fü r G re ifvöge l. W e ite rh in  b ie te t de r W a ld e ine r V ie lzah l von häu figen V oge la rten e inen 

Lebensraum . D aher is t de r W a ld a ls besonders w ertvo lle r V oge llebensraum  e inzustu fen .

G le ichze itig  is t de r W a ld  Lebensraum  und Jagdhab ita t fü r un te rsch ied liche F lede rm ausarten , de r 

W a ld rand bere ich  w ird  ebenfa lls  in tens iv  von F lede rm äusen be flogen .

D er W a ld is t w e ite rh in fü r S äugetie ra rten , w ie R ehe , E ichhörnchen und M äuse von hoher 

B edeu tung . A u fgrund des te ilw e ise hohen T o tho lzante ils de r W a ldbäum e is t de r W a ld da rübe r 

h inaus fü r an B äum e gebundene K ä fera rten von hoher B edeutung .

B io to p ty p e n /P fla n z e n

D er E ingriffsbe re ich , w e lche r s ich in nörd licher R ich tung um d ie W ohnbebauung von O ber- 

R am stadt H ahn e rs treck t, is t du rch w e itläu fige landw irtscha ftliche N u tz flächen gekennze ichne t. 

H aup tsäch lich w ird  au f den A cke rflächen G e tre ide angebau t. Im  N orden und im  W esten w ird  das 

G eb ie t von einem m esoph ilen B uchenw ald begrenzt. D ie B undesstraße B 426 w ird  

abschn ittsw e ise  du rch G ehö lzbestände (G ebüsche) beg le ite t. W e ite rh in finden s ich im  G eb ie t 

m ehrere g liedernde F e ldgehö lze , E inze lbäum e sow ie e ine gem äß § 13 H A G B N atS chG  

geschü tz te S treuobstw iese . D ie w en igen G rün land flächen im G eb ie t w erden überw iegend 

ex tens iv bew irtschafte t. T yp ische V ertre ter der F rischw iesen sind neben den G räse ra rten 

G la ttha fe r (Arrhenatherum elatius), W iesen -K näue lg ras (Dactylis glomerata) und A usdauerndem  

W e ide lg ras (Lolium perenne) auch K räu te r w ie z. B . G ew öhn liche S cha fga rbe (Achillea 

millefolium), S p itz -W egerich (Plantago lanceolate), W iesen-Löw enzahn (Taraxacum officinale 

agg.), W eiß -K lee (Trifolium repens). S charfe r H ahnen fuß (Ranunculus acris), K riechender 

H ahnenfuß  (R. repens). G ew öhn liche r B ä renk lau (Heracleum sphondylium) und K rause r A m pfe r 

(Rumex crispus). E ntlang der W irtscha ftsw ege finden sich häu fig lineare , artenre iche  

W iesen ra ine . D ie G räben und B äche im R aum sind durch verkrau te te B öschungen  

gekennze ichnet.

F lä c h e

D as P lanungsgeb ie t des LB P um fass t W a ld flächen , landw irtscha ftliche N u tz flächen und in seh r 

ge ringem  U m fang W asserflächen sow ie V erkeh rs- und S ied lungsflächen . D ie S ied lungsflächen  

um fassen neben den überbau ten und ve rs iege lten F lächen auch d ie F re iflächen in de r S ied lung  

sow ie  E rho lungsflächen . D ie  V e rkeh rs flächen um fassen neben de r F ah rbahn von S traß en , F e ld - 

und W a ldw egen auch d ie B öschungen , M u lden , B anke tte  und N eben flächen  de r V e rkeh rsw ege .

D er A n te il de r S ied lungs- und V erkeh rsw ege an de r G esam tfläche des P lanungsgeb ie tes be träg t 

rd . 15 %  (gem äß L iegenschaftska rte  A LK  S tand 2014). E r is t dam it annähernd so g roß  w ie de r 

Landesdurchschn itt von 15 ,7 %  (S tand 2014, H S L 2016 , S . 52 )

B o d e n

D ie B öden im U nte rsuchungsraum sind, m it A usnahm e der lössarm en bzw . löss losen 

B odenfo rm engese llscha ften au f den H öhenkuppen , aus m ehr oder w en ige r m äch tigem  Löss
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en ts tanden . A u f den acke rbau lich genu tz ten F lächen is t de r m ine ra lische O berbodenhorizon t 

gep räg t durch d ie rege lm äß ige B odenbearbe itung . In d iesen B ere ichen sind m eis tens 

P arab raunerden von der landw irtscha ftlichen N utzung zu P ara rendz inen erod ie rt. In den 

N iederungen des H ahner B aches und des W em baches be finden s ich A uenböden , m e is tens 

A ueng leye , d ie  s ich aus A uensch lu ff zusam m ensetzen .

W a s s e r

G rundw asse r

Im U nte rsuchungsraum hande lt es s ich um kris ta lline G este ine des O denw a ldes, zum  T e il 

kom m en auch G ne ise und m e tam orphe S ch ie fe r des K ris ta llins  vo r. D er m engenm äß ige  Z ustand 

des G rundw asse rkö rpe rs is t fü r das B earbe itungsgeb ie t, so w ie fü r gesam t H essen a ls „gu t“ 

angegeben . D er chem ische Z ustand des G rundw asse rkö rpe rs is t m it „sch lech t“ bew erte t. Im  

U n te rsuchungsraum selbs t gib t es keine S chu tzgeb ie te für die G rund- und 

Q ue llw asse rgew innung .

O be rflächen qew ä sse r

S üd lich de r R e inhe im er S traß e (B  426) be finden s ich m ehre re k le ine S tillgew ässe r. S ie s ind von  

de r M aß nahm e n ich t be tro ffen .

F ließ qew ä sse r

D as gesam te B earbe itungsgeb ie t w ird über d ie G ersp renz in den M a in en tw ässe rt. E s g ib t 

led ig lich zw e i B äche im U nte rsuchungsraum , den W em bach und den H ahner B ach . B e ide  

F ließ gew ässer w e isen nu r e ine ge ringe  G röß e au f. D ie  S e lbs tre in igungsfäh igke it is t au fg rund de r 

„s ta rk “ b is „vo lls tänd ig ve ränderten“ G ew ässe rs truk tu r e ingeschränkt. D ie G ew ässe rgü te der 

vo rhandenen G ew ässe r is t „ge ring “ , „m äß ig “ und „k ritisoh be las te t“ .

Q ue llen

S üd lich  de r gep lan ten  E n tlastungss traß e be finde t s ich  in  e ine r A cke rfläche , ang renzend an e inen 

W irtscha ftsw eg  e in überbaute r Q ue llbere ich . D as Q ue llw asse r w ird übe r e ine  V errohrung in den  

pa ra lle l zum  W irtscha ftw eg ve rlau fenden G raben abge füh rt.

K lim a

D as U n te rsuchungsgeb ie t be finde t s ich in e ine r H öhe von ca . 190 - 220 m  ü . N N und w e is t 

du rchschn ittliche Jah resn iede rsch läge (1991 -  2000) von 800 - 900 m m  au f. D as Jah resm itte l 

de r Lu fttem pera tu r (1991 -  2001) lieg t be i 9 ,1 - 10 ,0°C e ls ius . D ie  w indo ffenen A cke rflu ren des 

U n te rsuchungsraum es s ind besonders fü r d ie K a ltlu ften ts tehung w irksam . D ie K a ltlu ft fließ t 

aufgrund des R e lie fs fläch ig ab . M u lden und S enken können dabe i K a ltlu fts tröm e sam m eln . 

A usg epräg te F risch lu ftp roduzen ten s ind d ie W a ldbe re iche um H ahn (und w e ite r süd lich um  

W em bach), d ie zum  T e il b is in den U n te rsuchungsraum h ine in re ichen . D er übe rw iegende T e il 

de r S ied lungsbere iche von H ahn verfüg t über ein S ied lungsk lim a ohne besondere 

K le ink lim aextrem e. F ür W em bach und H ahn lassen s ich nach dem  E m iss ionska tas te r H essen  

(H LU G  2009) ke ine  au ffä lligen Lu ftve run re in igungen du rch em ittie rte  S chadsto ffe  fes ts te llen .
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5 .2 .2  U m w e lta u s w irk u n g e n

D urch d ie gep lan te S traß enbaum aß nahm e w erden ca . 4 ,0 ha F läche ve rs iege lt und ca . 6 ,8 ha  

du rch B anke tte , B öschungen , E n tw ässe rungsm u lden e tc . dauerhaft in A nspruch genom m en  

(A usw irkungen au f das S chu tzgut F läche ). V on d iesen F lächenve rlus ten und -U m w andlungen  

w erden neben der B io top funk tion insbesondere d ie B oden funktionen , das Landscha ftsb ild und 

de r W asserhausha lt be tro ffen . D arüber h inaus tre ten B ee in träch tigungen faun is tische r 

F unk tionsbez iehu nge n du rch Z e rschne idungen sow ie op tische B eunruh igungen au f.

In  dem  Landscha fts raum  2 „O ffen land (nö rd lich O R -H ahn)“ w ird d ie  Landscha ftsb ildqua litä t du rch  

R e lie fve ränderungen und den V erlus t g liede rnde r und be lebender V ege ta tionss truk tu ren (z . B . 

G ehö lz flächen, S treuobstw iese ) gem indert. D ie ents tehenden Lärm im m iss ionen haben  

B ee in träch tigungen de r E rho lungse ignung des nö rd lich  von H ahn  ge legenen  Landscha fts raum es 

zu r F o lge . Im  G egenzug w ird du rch d ie V erlage rung de r Im m iss ionen d ie Lebensqua litä t in de r 

O rtschaft H ahn nachha ltig ve rbesse rt.

D ie D ars te llung der m aß geb lichen K on flik te (B =B io top funk tion , L=Landscha ftsb ild funk tion , 

B o=B oden funktion , G w =G rundw asse rschu tz funk tion , O w =R egu la tions funk tion W asserhausha lt) 

e rfo lg t in de r U n te rlage 19 .1 .1 , E rläu te rungsberich t LB P und dem  B estands- und K on flik tp lan  

(U n te rlage 19 .1 .2 ).

K o n flik tn u m m e r K o n flik tb e s c h re ib u n g

B l B au- und an lagebed ing te r V e rlus t von s traß enbeg le itenden G ehö lzen

B 2 B au- und an lagebed ing te r V e rlus t von  G ebüschen und H ecken im  O ffen land

B 3
B au- und an lagebed ing te r V e rlus t von S äum en m it B io top -/ H ab ita tfunk tion fü r d ie  
Z aune idechse

B 4
B ee in träch tigung von A ustausch - und W echse lbez iehungen (Z e rschne idung) und  

das dam it ve rbundene e rhöh te R is iko  ve rkeh rsbed ing te r  Ind iv iduenverlus te  von  
F lede rm äusen

B 5
B au- und an lagebed ingte r V e rlus t von A cke rflächen m it B io top -Z H ab ita tfunk tion  fü r 
d ie  F e ld le rche , B e tro ffen s ind 7 B ru tpaa re

B 6
B eschäd igung von P flanzen und /ode r V e rle tzung bzw . T ö tung von  T ie ren  und  

ih re r E n tw ick lungsfo rm en im  Z uge de r B au fe ld räum ung und de r B auabw ick lung

B 7 B au- und an lagebed ing te r V e rlus t e ines G rabens

B 8 B au- und an lagebed ing te r V e rlus t von S treuobstw iesen

L I
B au- und an lagebed ing te B ee in träch tigung des Landschaftsb ildes du rch  

an th ropogene  Ü berp rägung, Z e rschne idung sow ie den V erlus t von p rägenden 
Landscha ftskom ponenten

L2
B au- und be triebsbed ingte  B ee in träch tigung de r na tü rlichen E rho lungse ignung  

de r Landscha ft du rch  V erlä rm ung und sonstige S tö rw irkungen (v isue lle R e ize )

B o l
A n lagebed ing te r V e rlus t von B öden du rch V ers iege lung (40 .050 m ^) sow ie  

B ee in träch tigung de r na tü rlichen B oden funktionen du rch N euan lage von
B öschungs- und S e iten flächen (68 .310 m ^)
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K o n flik tn u m m e r K o n flik tb e s c h re ib u n g

B o2
B auze itliche r V e rlus t bzw . bauze itliche B ee in träch tigung  de r na tü rlichen 

B oden funktionen du rch A n lage von A rbe itss tre ifen , B auste llene in rich tungsflächen  
und O berboden lage rflächen

B o3
B aubed ing te  B ee in träch tigung von fruch tba rem  B oden du rch B e fahren  w ährend 
de r B auze it

G w 1
A nlagebed ingte B ee in träch tigung  de r G rundw asse rneub ildung du rch V erlus t von  

In filtra tions fläche  in fo lge V ers iege lung bzw . V erd ich tung von F lächen , E rhöhung 

des O berflächenabflusses

G w 2 B au- und be triebsbed ing te B ee in träch tigungen  de r G rundw asse rqua litä t -  G e fah r 

des E in trags von S chadsto ffen

O w 1
B au- und be triebsbed ing te  B ee in träch tigungen  de r F ließgew ässe r -  G e fah r des 
E in trags von S chw eb- und S chadsto ffen

W e c h s e lw irk u n g e n

E ine de r o ffens ich tlichs ten W echse lbeziehung zw ischen S chu tzgüte rn is t d ie A bhäng igke it de r 

T ie rw e lt von P flanzenbeständen und S truk tu re lem en ten de r Landscha ft. Jede R eduz ie rung oder 

V e ränderung  w ird  sch ließ lich  auch  A usw irkungen  au f A rtenhäu figke it und -aussta ttung  de r F auna 

nach sich z iehen . E ine V eränderung von T ie rbeständen (insb . S äuger, V ögel) oder der 

(T ie r-)A rte nv ie lfa lt w ird s ich auch au f d ie E rlebn isqua litä t und dam it den E rho lungsw ert de r 

Landscha ft ausw irken .

D ie h ie r au fgeze ig te  W irkungske tte  is t auch  fü r das zu beurte ilende  P ro jek t anzunehm en , da  T ie r- 

und P flanzenw e lt bee in träch tig t w e rden .

S ch ließ lich ze ig t d ie E rfah rung , dass der B ere ich zw ischen S ied lung und U m gehungsstraß e 

o ftm a ls im  Z uge de r S ied lungsen tw ick lung „au fge fü llt“ w ird . B ee in träch tigungen de r Landscha ft 

und des N atu rhausha ltes durch S ied lungsbau sind daher häu fig u. a. e ine F o lge des 

S traß enbaus. O b und inw iew e it e ine so lche E n tw ick lung auch h ier e rfo lgen w ird , is t n ich t 

abschä tzbar. D erze it g ib t es ke ine de ra rtigen P lanungen .

W e ite re W echse lw irkungen, insbesondere d ie von den vorgesehenen Lärm schu tzw ä llen  

ausgehenden F o lgew irkungen (B ee in träch tigung des Landschaftsb ildes , B ee in träch tigung der 

B odenfunktionen ) w urden be re its  be i den e inze lnen S chu tzgutbe trach tungen be rücks ich tig t.

5 .3  L a n d s c h a fts b ild

5 .3 .1  B e s ta n d

D ie Landscha ft des U nte rsuchungsraum es is t zum  e inen geprägt du rch das R e lie f und d ie  

e rdge sch ich tliche Landscha ftsen tw ick lung und zum  anderen durch d ie m ensch liche N u tzung . 

Landscha ftsb ildp rägend s ind d ie bew a lde ten H öhenrücken , d ie den U ntersuchungsraum im  

N ordw esten beg renzen . D ie  O rtscha ft H ahn  lieg t e ingebe tte t in  e ine r M u lde  zw ischen zah lre ichen 

K uppen . A n d ie O rts lage  sch ließ en s ich im  N orden überw iegend landw irtscha ftliche F lächen an .
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d ie ackerbau lich und a ls G rün land genutz t w erden . D ie T a lbere iche süd lich von H ahn s ind  

s truk tu rre iche r und von kle inen F ließ gew ässe rn durchzogen . D ie landscha ftlich a ttrak tiven  

B achn iede rungen des  W em baches und des H ahner B aches sow ie  d ie  um gebenden W a ldgeb ie te  

w e isen e in ausgepräg tes  W egene tz au f. E rho lungsre levan te In fras truk tu re lem en te  s ind zum  T e il 

vo rhanden . E s lassen s ich aus d iese r landscha ftlichen G liede rung fo lgende B ezugsräum e 

ab le iten :

1 . S ied lung

2 . O ffen land (nö rd lich O R -H ahn)

3 . B achn iede rung W em bach / H ahner B ach (süd lich O R -H ahn)

4 . W a ldbe re iche

5 .3 .2  U m w e lta u s w irk u n g e n

In  dem  Landscha fts raum  2 „O ffen land (nö rd lich  O R -H ahn)“ w ird d ie  Landscha ftsb ildqua litä t durch 

R e lie fve ränderungen und den V erlus t g liede rnde r und be lebender V ege ta tionss truk tu ren (z . B . 

G ehö lz flächen, S treuobstw iese ) gem indert. D ie ents tehenden Lärm im m iss ionen haben 

B ee in träch tigungen  de r E rho lungse ignung des nö rd lich  von H ahn ge legenen  Landscha fts raum es 

zu r F o lge , im  G egenzug w ird du rch d ie V erlage rung de r Im m iss ionen d ie Lebensqua litä t in de r 

O rtscha ft H ahn nachha ltig ve rbesse rt.

5 .4  K u ltu rg ü te r  u n d  s o n s tig e  S a c h g ü te r

5 .4 .1  B e s ta n d

In  H ahn be finde t s ich  an de r R e inhe im er S traß e e ine  schü tzensw erte G esam tan lage , d ie  aus  v ie r 

nebene inander liegenden H ofre iten besteh t. D ie H äuser bes itzen überw iegend h is to rische 

B ausubstanz aus dem  18 . und 19 . Jah rhundert.

Im  P lanungsgeb ie t s ind ke ine  a rchäo log ischen  D enkm ä le r bekann t.

5 .4 .2  U m w e lta u s w irk u n g e n

D as S chu tzgu t K u ltu r- und sonstige S achgü te r sp ie lt nu r e ine un tergeordnete  R o lle , da s ich d ie  

sch ü tze nsw e rte G esam tan lage aussch ließ lich in de r O rts lage von H ahn be findet. S om it s ind  

ke ine B ee in träch tigungen zu e rw arten .

5 .5  A rte n s c h u tz

Z ur um fassenden B ew ertung der von der gep lan ten B aum aß nahm e betro ffenen  

Lebensraum struk tu ren sow ie m ög liche r a rtenschu tzrech tliche r K on flik te e rfo lg te e rgänzend zu  

de r flächendeckenden B io top typenka rtie rung e ine gez ie lte U nte rsuchung der bedeu tsam en  

A rteng ru ppe n F lede rm äuse , H ase lm aus, V öge l; R ep tilien , T agfa lte r und H eusch recken . D ie  

E rgebn isse de r U n tersuchungen w erden in de r „F aun is tischen U n tersuchung zu r O U H ahn im  

Z uge  de r B 426“ de ta illie rt da rgeste llt (F A C H B Ü R O F A U N IS T IK  U N D  Ö K O LO G IE , 2015).
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F le d e rm ä u s e

Im  R ahm en de r D e tek to re rfassungen  und -au fnahm en sow ie de r N e tz fänge w urden im  S om m er 

2014  zehn F lede rm ausarten im  U n te rsuchungsgeb ie t fes tges te llt: B echste in flede rm aus, B raunes 

Langohr, B re itflüge lflede rm aus, F ransen flede rm aus, G roß er A bendseg le r, G roß es M ausohr, 

K le ine r A bendseg le r, R auhhau tflede rm aus, W asse rflede rm aus und Z w erg flede rm aus.

H a s e lm a u s

Im U nte rsuchungsgeb ie t w urden bei den A rtenun tersuchungen ke ine H ase lm äuse 

nachgew iesen .

V ö g e l

Insgesam t w urden 51 V oge larten im U nte rsuchungsgeb ie t und dessen unm itte lba rer 

N ach barsch a ft im E rhebungsze itraum festges te llt. V on d iesen sind zehn A rten led ig lich  

Ü berfliege r/N ahrungsgäste . 41 V oge la rten brü te ten im  G eb ie t. A lle e inhe im ischen V oge la rten  

s ind du rch d ie V oge lschu tz rich tlin ie  und das B undesna turschu tzgese tz  besonders geschü tz t.

R e p tilie n

E s w urden im  U nte rsuchungsgeb ie t zw e i R ep tiliena rten nachgew iesen , d ie s treng geschü tz te  

Z aune idechse (Lacerta agilis) und d ie besonders geschü tz te B lindsch le iche {Anguis fragilis). D ie  

Z aune idechse is t in den V orw arn lis ten zu r R o ten L is te H essens und D eu tsch lands und im  

A nhang IV  de r F F H -R ich tlin ie  au fge füh rt.

T a g fa lte r

Insgesam t w urden im  R ahm en de r E rhebungen 24 T agfa lte rarten  fes tges te llt. A lle  A rten  s ind be i 

uns  w e it ve rb re ite t und im  A llgem e inen  n ich t se lten . S ieben A rten  s ind  nach B N a tS chG  besonders  

geschü tz t. S treng geschü tz te  A rten w urden n ich t fes tges te llt.

H e u s c h re c k e n

Insgesam t w urden e lf H eusch reckenarten au f den P robe flächen fes tges te llt. S e ltene und 

besonders geschü tz te  A rten konn ten n ich t nachgew iesen w erden .

F a z it z u m  A rte n s c h u tz

Im  R ahm en de r a rtw e isen P rü fung de r V e rbote  des § 44 B N atS chG  w urde au fgeze ig t, dass fü r 

m ehre re  A rten d ie N o tw end igke it von V erm e idungsm aß nahm en besteh t.

D a rübe r h inaus w urde , abge le ite t aus den artenschu tzrech tlichen P rü fbögen , fü r zw e i A rten  

(Z aune idechse, F e ld le rche ) d ie N o tw end igke it von vo rgezogenen A usg le ichsm aß nahm en (C E F ) 

au fgeze ig t.
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D ie P rü fung des gep lan ten V orhabens h insich tlich de r E rfü llung der V erbots ta tbes tände des 

§  44 A bs. 1 B N atS chG im artenschutzrech tlichen F achbe itrag hat ergeben , dass unter 

B e rücks ich tigung der benann ten M aß nahm en eine r Z u lassung des V orhabens ke ine 

a rtenschutzrech tlichen  B e lange en tgegenstehen .

5 .6  N a tu ra  2 0 0 0 -G e b ie te

Im N ordw esten des U nte rsuchungsgeb ie tes , im B ere ich der ausgedehn ten W aldbestände , 

be finde t s ich das F F H -G eb ie t 6218-302  „B uchenw ä lder des V orde ren O denw a ldes“ .

Im R ahm en e ine r F F H -V orp rü fung (vg l. U n te rlage 19 .3 ) fü r das F F H -G eb ie t w urden ke ine  

e rheb lichen B ee in träch tigungen de r E rha ltungsz ie le  des S chu tzgeb ie tes e rm itte lt, so  dass ke ine  

S chadensbegrenzungsm aß nahm en erfo rde rlich s ind . E s is t ke ine F F H -V erträg lichke itsp rü fung  

du rchzu füh ren .

5 .7  W e ite re  S c h u tzg e b ie te

F ür e in ige m e is t k le in fläch ige B ere iche , au f denen reg iona l oder überreg iona l se ltene und 

ge fäh rde te B io top typen verkom m en, kom m t § 30 B N atS chG und § 13 H A G B N atS chG zur 

A nw endung . A lle H and lungen , d ie zu e ine r Z ers tö rung oder sonstigen erheb lichen oder 

nachha ltigen B ee in träch tigung  d iese r B io tope  füh ren  können , s ind  unzu läss ig . V on den V erbo ten 

des gese tz lichen B io topschu tzes kann au f A n trag e ine A usnahm e zuge lassen w erden , w enn d ie  

B ee in träch tigungen ausgeg lichen  w erden können (§ 30  A bs. 3 B N atS chG ).

B e i den gese tz lich  geschü tz ten  B io top typen im  U n te rsuchungsgeb ie t hande lt es s ich um :

• S treuobstbes tände  Im  A uß enbere ich

• R öhrichte

D urch d ie  A n lage des K re isve rkeh rsp la tzes und d ie  A nb indung de r neuen E n tlas tungss traß e  an 

d ie B  426 a lt ös tlich von H ahn Is t e in nach § 13 H A G B N atS chG  geschü tz ter S treuobstbes tand 

be tro ffen . E s gehen 2 .860 m ^ S treuobstw iese , ex tens iv bew irtscha fte t, ve rlo ren . Z um  A usg le ich 

w ird im  räum lichen Z usam m enhang e ine S treuobstw iese m it e ine r G röß e von 3 .490 m ^ neu 

ange leg t.
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6  M a ß n a h m e n z u r V e rm e id u n g , M in d e ru n g u n d z u m  A u s g le ic h  

e rh e b lic h e r U m w e lta u s w irk u n g e n  n a c h  d e n  F a c h g e s e tz e n

6 .1  L ä rm s c h u tzm a ß n a h m e n

B e im  B au de r E n tlas tungss traß e hande lt es s ich um  den N eubau e ine r S traß e. D aher s ind d ie  

Im m iss ionsg renzw erte de r 16 . B Im S chV  e inzuha lten .

D ie B ebauung in de r O rts lage H ahn is t in den G e ltungsbere ichen von B ebauungsp länen nach 

de r dort fes tge leg ten G eb ie tsausw e isung und auß erha lb der G e ltungsbere iche nach der 

ta tsäch lichen N utzung e inzustu fen . D er nörd liche T e il von H ahn O rts lage H ahn lieg t in  

G e ltungsbere ichen von B ebauungsp länen fü r a llgem e ine W ohngeb ie te . A ufg rund der 

ta tsäch lichen N utzung w ird die B ebauung außerha lb der G eltungsbere iche diese r 

B ebauungsp läne  a ls D orfgeb ie t/ M ischgeb ie t e ingestu ft.

D aher s ind fo lgende Im m iss ionsgrenzw erte  e inzuha lten :

G eb ie t
Im m issionsg renzw ert [dB (A )]

T ag N ach t

A llgem e ines  W ohngeb ie t 59 49

M ischgeb ie t 64 54

D ie B erechnung der Im m iss ionspege l e rfo lg te nach den R ich tlin ien fü r den Lärm schu tz an 

S traß en (R LS 90) m it de r S o ftw are S oundP lan V ers ion 7 .4 au f B as is de r V e rkehrsbe las tungen  

im  P rognose jah r 2030 .

D er Im m iss ionsberechnung w urde ein S traß enbe lag aus A spha ltbe ton  < 0 /11 oder 

S p littm as tixa sh a lt 0 /8 oder 0/11 ohne A bsp littung m it einem K orrektu rw ert von 

D S trO  = -2 ,0 dB (A ) zug runde ge leg t.

Im E rgebn is der scha lltechn ischen B erechnungen w erden an ke inem G ebäude die  

Im m iss ionsg renzw erte  de r 16 . B Im S chV  am  T ag oder in  de r N ach t übe rsch ritten (s iehe A nhang 4  

de r scha lltechn ischen U n te rsuchung).

D ie genauen B erechnungen können dem B erich t zu r scha lltechn ischen U nte rsuchung in 

U nterlage 17 en tnom m en w erden .

Im S inne des A n lagenbegriffes des § 22 B undes- Im m issionsschu tzgese tz is t genere ll 

festzuha lten , dass d ie  R ich tw erte  de r A llgem e inen V erw a ltungsvo rschrift B au lä rm  (A W  B au lä rm ) 

e inzuha lten s ind . A us den G ründen de r re la tiv  g roß en E n tfe rnung de r zukün ftigen B auste lle  de r 

gep lanten O rtsum gehung zu den m aß geb lichen Im m iss ionso rten de r benachbarten B ebauung 

h in , der re la tiv m odera ten B aulärm em iss ionen der zu verw ende ten A rt und A nzah l der 

B aum asch inen-, F ahrzeuge- und G erä te  fü r den S traßen- und B rückenbau , und der te ilw e ise  

lä rm günstigen B auste llen lagen (T rog lagen), sind Lärm ere ign isse , d ie d ie S chw e lle der 

G esundhe itsge fäh rdung übersch re iten  können , i. d . R . n ich t zu e rw arten . N ach ta rbe iten s ind aus 

heu tiger S ich t n ich t gep lan t.
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6 .2  S o n s tig e  Im m is s io n s s c h u tz m a ß n a h m e n

D ie B erechnung de r Lu ftschadsto ffbe las tung is t a ls U n te rlage 17 .2 be ige füg t.

E s s ind  ke ine sonstigen Im m iss ionsschu tzm aßnahm en  vo rgesehen .

6 .3  M a ß n a h m e n  z u m  G e w ä s s e rs c h u tz

D ie gep lan te M aß nahm e lieg t in ke inem  T rinkw asse rschu tzgeb ie t.

6 .4  L a n d s c h a fts p fle g e ris c h e M a ß n a h m e n

N ach § 15 A bs. 2 B N a tS chG hat der V eru rsacher eines E ingriffs unverm e idba re  

B ee in träch tigungen durch M aß nahm en des N atu rschu tzes und der Landscha ftsp flege  

auszug le ichen oder zu erse tzen . A usgeg lichen is t e in E ing riff, w enn d ie bee in träch tig ten 

F unktionen des N aturhausha lts g le icha rtig w iede rhe rgeste llt s ind und das Landscha ftsb ild  

landscha ftsge rech t w iede rhe rgeste llt ode r neu gesta lte t w e rden (A usg le ichsm aß nahm en).

E rse tz t is t e in E ingriff, w enn d ie  bee in träch tig ten  F unktionen des N a turhausha lts  in  g le ichw ertige r 

W e ise hergeste llt s ind oder das Landscha ftsb ild landscha ftsgerech t neu gesta lte t is t 

(E rsa tzm aß nahm en).

D er V erursacher e ines E ingriffs is t ve rp flich te t ve rm eidba re B ee in träch tigungen von N a tu r und 

Landscha ft zu un te rlassen . Im Z uge der M aß nahm enp lanung w urde e ine V ie lzah l von  

M aß nahm en zu r V e rm e idung bzw . V erm inde rung p ro jek tbed ing te r B ee in träch tigungen  w ährend 

de r B auausfüh rung fes tge leg t. V o rd ring lich  s ind  d ie M aß nahm en , d ie  aus a rtenschu tzrech tliche r 

S ich t (z . B . ze itliche B eschränkung der B au fe ld räum ung , E rrich tung von S chu tzzäunen , 

Ü berflugh ilfen fü r F lede rm äuse) e rfo rde rlich s ind . F unktionse rha ltende A usg le ichsm aß nahm en 

(C E F ) s ind fü r d ie  s treng geschü tz te  Z aune idechse sow ie  fü r d ie F e ld le rche e rfo rde rlich . F ü r d ie  

Z aune idechse  w erden ze itlich  vo rlau fend trassennah E rsa tzb io tope gescha ffen . D ie A n lage von  

trassen fe rnen B lühs tre ifen und B lühflächen fü r d ie F e ld le rche e rfo lg t eben fa lls a ls vo rgezogene  

A usg le ichsm aß na hm e .

Im  A nsch luss an d ie B aum aß nahm e w erden G ehö lzp flanzungen durchge führt und G ras- und 

K rau tflu ren ange leg t. D ie trassennahen A usg le ichs- und G esta ltungsm aß nahm en d ienen der 

landscha ftlichen E inb indung des S traß enbauw erks tragen zu eine r A ufw ertung des 

Landscha ftsb ildes  be i.

Z u r w e ite ren K om pensation der E ing riffe durch d ie E n tlas tungss traß e w erden n ich t m ehr 

benö tig te , ve rs iege lte F lächen , insbesondere T e ilflächen der B 426 a lt, zu rückgebau t und 

beg rün t. Z usä tz lich is t a ls E rsa tzm aß nahm e in e inem  T e ilabschn itt e ine öko log ische  A u fw ertung  

des W em bachs vo rgesehen .

Z um A usg le ich des verb le ibenden K om pensa tionsde fiz ites w ird e in T e il der Ö kokon to ­

m aß nahm e „R ena tu rie rung des D ilsbachs“ in das P lanfes ts te llungsve rfah ren e ingebrach t.

E ine de ta illie rte D ars te llung der landscha ftsp flege rischen B eg le itp lanung is t de r U n te rlage  9 , 

Landscha ftsp flege rische M aß nahm en , und dem Landschaftsp flege rischen B eg le itp lan (LB P ), 

U n te rlage 19 .1 , zu en tnehm en .
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6 .5  M a ß n a h m e n  z u r E in p a s s u n g  in  b e b a u te  G e b ie te

D ie M aß nahm e be findet s ich außerha lb  bebau te r G eb ie te .

6 .6  S o n s tig e  M a ß n a h m e n  n a c h  F a c h re c h t

S onstige M aß nahm en nach W a ld -, A b fa ll- oder D enkm a lschu tz rech t s ind n ich t e rfo rde rlich .
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7  K o s te n

D ie G esam tkosten fü r d ie E n tlas tungss traß e O ber-R am stad t S tad tte il H ahn e insch ließ lich de r 

N ebenan lagen, E ntw ässe rungsan lagen . E ntschäd igungen fü r G runderw erb , sow ie der 

landscha ftsp flege rischen M aß nahm en w urden be rechne t und w ie  fo lg t bez iffe rt:

G esam tkosten (b ru tto ) 8 ,120 M io .€

D er w esen tliche T e il de r K ostenm asse is t dabe i d ie H ers te llung de r O rtsum fah rung . 

E n tlas tungss traß e  B 426 5 ,376 M io . €

K re isve rkeh rsp la tz  0 ,238 M io . €

Landesstraß e L 3477 0 ,356 M io . €

G runderw erb 0 ,410 M io . €

Lan dscha ftsp flege rische M aß nahm en 0 ,605 M io . €
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8  V e rfa h re n

D as B aurech t so ll du rch d ie D urchfüh rung e ines P lan fes ts te llungsve rfahrens gem äß § 17 des 

B undesfe rns traßengese tzes (F S trG ) in  de r F assung vom  28 . Jun i 2007 (B G B l. I S . 1206), zu le tz t 

geändert du rch  A rtike l 17 des G ese tzes vom  14 . A ugust 2017 (B G B l. I S . 3122), e rw irk t w e rden .
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9  D u rc h fü h ru n g  d e r B a u m a ß n a h m e

Z ur D urch füh rung de r M aß nahm e w erden B auste llene in rich tungsflächen benö tig t. D iese  w erden 

V orzugsw e ise  au f G rundstücken nahe des T rassenve rlau fs bzw . de r B auw erke ge leg t. H ie rbe i 

w urde zudem  darau f geach te t, dass d iese s ich au f m ög lichs t ebenem  G e lände be finden .

E s s ind insgesam t zw e i B auste llene in rich tungsflächen vorgesehen : E ine im B ere ich des 

K re isve rkeh rsp la tzes  und e ine im  B ere ich de r S ta tion 1+000 b is S ta tion 1+200 .

Z u r Z w ischen lage rung  des O berbodens s ind  ebenfa lls  zw e i F lächen vo rgesehen. Z um  e inen im  

B ere ich der S ta tion  0+350 b is S ta tion 0+550 und d ie andere im B ere ich S ta tion 1+100 b is 

S ta tion 1+250 .

A uß erdem  m üssen  fü r den B au e rgänzend zum  W irtscha ftsw egene tz w e ite re  B austraß en e rs te llt 

w erden, um so e inen re ibungs losen B auab lau f zu erm ög lichen. D ie durch d ie P lanung zu 

rea lis ie renden neuen W irtscha ftsw ege w erden vorab a ls B austraß en errich te t, dam it d iese  

ebenso zu r E rsch ließ ung  de r B auste lle  genu tz t w e rden können.

Im A nsch lussbe re ich an d ie vorhandene B undesstraß e sind behe lfsm äß ige A nsch lüsse  

he rzuste llen .
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